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Die Industrie Finnlands und ihre Entwicklung.
Aus einem Vorirag de» Ministers Arvi Okra Ir..

A uf e in er am  18. O k to b e r 1938 von  d er In d u strie - 
/ " \ u n d  H an d e lsk am m er H am burg  ab g eh alten en  
V eran sta ltu n g  sp rach  d e r  finnische M in iste r A rv i 
O ksala ü b er die B edeu tung  und  E n tw ick lung  d er 
finnischen In d u strie . E r  fü h rte  u. a. aus:

„D er g rö ß te  T e il von F in n lan d s e tw a  3,8 M ill. E in ­
w o h n ern  h a t se in  A u skom m en  von  d e r  L an d w irtsc h aft, 
S e itd em  F in n lan d  se lb s tän d ig  w u rd e , is t a b e r  u n se re  In ­
d u s tr ie  v ie l s c h n e lle r  g ew ach sen  a ls d ie  L an d w irtsc h aft, 
so  daß d ie  In d u s tr ie  je tz t  e in en  b e in a h e  eb en so  g roßen  
T eil u n se re s  V o lkes b e sc h ä ftig t w ie  d ie  L an d w irtsc h aft. 
A ls B e isp ie l dafür, w ie  s ta rk  sich  u n se re  In d u s tr ie  e n t ­
w ick e lt h a t, k a n n  ich  nen n en , daß  im  J a h r e  1900 68% 
u n se res  V o lk es ih r A u skom m en  von  d e r  L an d w ir tsc h a f t 
h a tte n , 1910 w a r  d iese  Z ahl 66% , 1920 65% , 1930 59,6%  
und  1937 n u r  53% ,“

N ach  e in g eh en d er D arlegung d er g esch ich t­
lichen  E n tw ick lung  d e r  finn ischen  In d u strie  w an d te  
sich d er M in is te r d ann  d e r  finn ischen  H o lzw irtschaft 
zu, ü b er d ie  e r  fo lgendes sag te ;

„F in n lan d  is t e in  L an d  d e r  W äld er, d a h e r  ist d ie 
H o lz v ere d e lu n g sin d u str ie  d ie  am  m eisten  an g eb o ren e  
In d u strie fo rm  des L andes, A llgem ein  h ä lt  m an u n se r 
L an d  für e in  k le in es L and , w as es auch  b e tre ffs  E in ­
w o h n e rzah l ist; b ezüg lich  des A re a ls  g eh ö rt F in n lan d  
a b e r  zu  den  „G ro ß m äc h te n "  E u ro p as , D a s ’A re a l u m faß t 
e tw a  382 801 qkm , w ovon  b e in a h e  10% o d e r  34 324 qkm  
von W a sse r  b e d e c k t  sind. E s g ib t n u r 6 L ä n d e r  in 
E u ro p a , w e lch e  b ezüg lich  des A re a ls  g rö ß e r sin d  als 
F in n lan d , und  zw ar: R uß land , D eu tsch lan d , S p an ien ,
F ra n k re ic h , P o len  u n d  S ch w ed en , U n ser L an d  g eh ö rt 
a b e r  zu  den  d ü n n b e v ö lk e r ts te n  L än d e rn  E u ro p as  m it 
e in e r E in w o h n erzah l von  n u r 10 p ro  qkm . D ie  e n ts p re ­
ch en d e  Z ahl fü r D e u tsc h la n d  is t  e tw a  140 u n d  fü r B e l­
g ien  so g a r 268, H ie rau s  g e h t h e rv o r, daß  es bei uns 
g ro ß e  u n b e v ö lk e r te  G e b ie te  g ib t. D iese  s in d  W ald ­
g eb ie te , m it K iefer, T an n e  u n d  B irk e  b ew ach sen . Von 
dem  gan zen  A re a l des L an d es sind  ü b e r  zw ei D ritte l  
o d e r  67,2%  p ro d u k tiv e s  W ald g e län d e , In S ch w ed en  sind  
65,5 u n d  in N o rw eg en  n u r 23,5%  d es g anzen  A re a ls  m it 
W a ld  b ew ach sen . Zu b e m e rk e n  ist, d aß  es sich  h ie r  
um w a ch sen d e  W ald g cb ie te  h a n d e lt. D ie H o lzb es tän d e  
d e r  finn ischen  W ä ld e r  w e rd en  auf e tw a  1371 M ill. cbm  
a b g e rin d e te s  H olz  g e sc h ä tz t: fü r S c h w e d en  is t d ie  e n t­
sp re ch e n d e  Z ah l e tw as  höh er, näm lich  1417 M ill. cbm, 
fü r N o rw eg en  a b e r  n u r  320 M ill. cbm . V on d en  v e rsc h ie ­
d e n en  H o lz a r ten  h a t  F in n lan d  661 M ill. cbm  K iefer, 405 
M ill. cbm  T an n e  und  271 M ill. cbm  B irke.

D e r jäh rlich e  Z uw uchs d e r  finn ischen  W ä ld e r  ist
44,4 M iil, cbm  a b g e rin d e te s  H olz; v e r te il t  auf d ie  v e r ­
sc h ied e n en  H o lz a r ten  is t d e r  Z uw achs fü r K ie fe r 19,7 
M ill. cbm , fü r T an n e  12,3 M ill. cbm  u n d  fü r B irk e  10,4 
M ill. cbm . D e r Z u w ach s d e r  K ie fe r u n d  B irk e  is t in 
F in n lan d  v e rh ä ltn ism ä ß ig  g rö ß e r als in S chw eden , w o ­
gegen  d e r  Z uw achs d e r  T an n e  in  S ch w ed en  e tw a  38%  
o d e r  7,5 M ill. cbm  g rö ß e r ist als in F in n lan d . In N o r­
w eg en  is t  d e r Z uw achs fü r a lle  H o lz a rten  sc h w ä ch e r als 
in F in n lan d . W ie  w a ld re ich  u n se r  L an d  ist, g eh t d a rau s  
h e rv o r, d aß  es b e i uns 6,4 h a  w ach sen d es  W ald g e län d e  
p ro  E in w o h n er g ib t, w ogegen  d iese  Z ahl fiir Sch w ed en  
n u r 3,8 und  für N o rw eg en  2,5 ha  ist. D e r Z uw achs d e r  
W ä ld e r  p ro  P e rso n  u n d  J a h r  ist in  F in n lan d  12,3 cbm, 
in S ch w ed en  7,8 cbm  und  in N o rw eg en  3,5 cbm . V e r­
te il t  m an d en  g anzen  W a ld b e s ta n d  p ro  E in w o h n er, ist 
die Z ah l fü r F in n lan d  439 cbm , fü r S ch w ed en  232 cbm 
und für N o rw egen  113 cbm . H ie rau s  g e h t h e rv o r, daß  
F in n lan d  in se in en  W äld e rn  k o lo ssa le  R o h sto ffb e s tän d e

b e sitz t, u n d  d iese  sin d  d a d u rch  so nü tzlich , d aß  sie, v e r ­
nünftig  au sg en u tz t, n ie  e in  E n d e  nehm en . U n sere  F o rs t ­
w issen sch aft, In d u s tr ie  und  V o lk sw irtsch a ft h a b en  d a fü r 
Sorge  zu tragen , daß  d e r  Z uw achs des H olzes von  dem  
V e rb rau c h  d esse lb en  n ich t ü b e rh o lt w ird  und  daß  m an 
also  n ich t an fäng t, das  N a tio n a lv erm ö g en  au fzu b rau ch en . 
Um  e in en  d iesb ezü g lich en  zuverlässig en  „ B ü c h e ra b ­
sch lu ß " m ach en  zu können , w e rd en  säm tlich e  W äld e r  
des R e ich es ta x ie r t  und  d e r  H o lzab b au  b e re c h n e t. M an  
is t g e rad e  d abei, d ie  W ä ld e r  a b zu sch ä tzen . E s d ü rften  
d ie  R e su lta te  im kom m en d en  J a h r  vo rlieg en . W a h r­
sch e in lich  w e rd en  e in ige  von m ir h ie r  an g eg eb en en  Z ah ­
len  d ann  n ich t m eh r stim m en; falls h e rv o rg e h t, d aß  d ie  
L ag e rb e s tä n d e  d e r  W ä ld e r b e d ro h t sind, is t es u n se re  
P flich t, e n tsp re c h e n d e  M aß reg e ln  zu treffen .

Um m it E rfo lg  a rb e ite n  zu  können , b ra u c h t  d ie H o lz ­
v e red e lu n g s in d u s trie  auch  g enügende  u n d  b illige  T r ie b ­
k ra ft. S te in k o h le n  g ib t es n ich t in F in n lan d , w ir  h a b en  
a b e r  W a sse rk ra ft, D as S e e n h o ch lan d  lieg t in F in n lan d  
e tw a  73 m o b e rh a lb  d e r  W asse rfläch e , D as Z e n tra lse e n ­
sy s tem  b r ic h t sich  A usflüsse  zum  M e e r aus. In d iesen  
F lü ssen  e n ts te h e n  d an n  W asserfä lle , d e re n  gem einsam e 
F a llh ö h e  e tw a  73 m ist. D iese  W asse rfä lle  r e p rä s e n t ie ­
ren  e in e  K ra ftq u e lle  für u n se re  In d u strie , und  m e is te n ­
te ils  h a t  m an  auch  d ie  F a b rik e n  g e rad e  an  d ie  W a sse r­
fä lle  v e rle g t, w ohin  d e r  R oh sto ff le ic h t geflöß t w e rd en  
k an n . M an b e rec h n e t, daß d ie  W asse rfä lle  in F in n lan d  
e in e  K ra ft von e tw a  2,5— 3 M ill. PS  re p rä se n tie re n . V on 
d ie se r K ra ft sind  e tw a  804 000 k W  o d e r 1 093 000 PS  
sch o n  au sg en u tz t. N eu b au te n  für e tw a  290 000 P S  sind  
geg en w ärtig  in d e r A usführung . E s is t zu b e ac h te n , daß  
d e r  g rö ß te  T eil d iese r  W asse rfä lle  in d e r  Z eit u n se re r  
s ta a tl ic h e n  U n ab h än g ig k e it n u tzb a r  gem ach t w u rd e . Von 
1920 b is 1935, also  in  15 J a h re n , stieg  d ie von  d e r  In d u ­
s tr ie  au sg e n u tz te  W a sse rk ra f t  von  295 000 P S  auf 
815 000 PS, d ie T r ie b k ra f t  d e r  P r im ärm o to ren  von 
324 000 P S  auf 932 000 PS  und  d ie  d e r  E le k tro m o to re n  
von 134 000 auf 661 000 PS. D iese  Z iffern, w ie  au ch  die 
P ro d u k tio n sz ah le n  b ew eisen , %vie au fd äm m en d  d e r  ru ss i­
sche  S ta a t  n ich t n u r auf das s ta a tl ic h e  u n d  k u ltu re lle  
L eben  e in w irk te , so n d e rn  au ch  auf d ie  w irtsc h aftlic h e  
E n tw ick lung , N achdem  d iese r D am m  g eb ro ch en  w u rd e  
und  u n se r V olk  se in  S ch ick sa l in e igene  H ä n d e  n eh m en  
k o n n te , sind  d ie  F o r ts c h r i t te  auf a llen  G e b ie te n  e in ­
fach  e rs tau n lich  gew esen .

E in e  G ro ß in d u str ie  b ra u c h t  auch  K a p ita l. In d ie se r  
H insich t is t F in n lan d  arm  gew esen . In u n se rem  N a tio n a l­
lie d  h e iß t es, „ u n se r L an d  is t  arm  fü r den, d e r G o ld  b e ­
g e h r t“ . D iese  A rm u t w a r für u n se r V olk  te ils  sch äd lich  
und  h in d erlich , te ils  a b e r  auch  n ü tz lich . M angel an  K a ­
p ita l zw ang u n se r V olk , e in fach  u n d  sp a rsa m  zu leb en . 
H ie rd u rch  g ew ö h n te  sich  das V olk, m it w enig  z u fried en  
zu sein, und  w u rd e  fleißig und  zähe . A us dem  K am pf in 
engen  öko n o m isch en  V e rh ä ltn is se n  gegen  e in e  h a r te  
N a tu r sind  E ig en sch aften  e n ts ta n d en , w e lch e  fü r e in  V olk  
auch  in g u ten  Z e iten  w e rtv o ll siiid. Ich  m ö ch te  b e h a u p ­
ten, daß  u n se re  b e sc h e id en e n  V e rh ä ltn isse , d e r  s tä n d ig e  
K am pf gegen  d ie  F e in d e  u n d  d ie  h a r te  N a tu r den  V o lk s­
c h a ra k te r  d e rm aß en  g e s tä rk t  u n d  g e h ä r te t  hab en , daß  
d as b ezüg lich  d e r  E in w o h n erzah l k le in e  V o lk  w ä h ren d  
tau sen d  J a h re n  —  w o es, sov ie l m an  w eiß, auf den  
finn ischen  H a lb in se ln  g e le b t h a t —  K raft g e h ab t h a t, 
se in e  N a tio n a litä t, se in e  S p ra c h e  und  K u ltu r zu b e w a h ­
ren , obw ohl d iese  s te ts  b e d ro h t w a ren . A u ß e rd em  h a t ­
ten  d ie  a rm en  V e rh ä ltn is se  u n d  u n se re  g eo g rap h isch  e n t ­
fe rn te  L age  zu r Fo lge, daß  w ir, im g anzen  genom m en, 
s te ts  a b se its  in te rn a tio n a le r  K a p ita lb ee in flu ssu n g en  
s tan d en .
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D as in te rn a tio n a le  G ro ß k a p ita l h a t  u n se re  V e rh ä lt­
n isse  als d e rm aß en  b e sc h e id en  —  v ie lle ich t au ch  a ls u n ­
s ich er —  g eh a lten , d aß  es n a ch  K a p ita lin v e s tie ru n g e n  in 
u n se rem  L an d e  n ich t g e tra c h te t  h a t. D ies h a t  zu r F o lg e  
g eh ab t, daß  es in F in n lan d  se h r w enig  au slän d isch es  
K a p ita l gibt, w a h rsc h e in lic h  w e n ig e r a ls in  irg en d e in em  
a n d e re n  eb en so  g roßen  o d e r  re la tiv  g rö ß e re n  L an d e . A uf 
d iese  W eise  is t d ie  w ir tsc h a f tlic h e  T ä tig k e it  in  e in h e i­
m ischen  H än d en  geb lieb en , und  in fo lg ed essen  k o n n te  
m an s te ts  zum  N u tzen  d es e ig en en  L an d es  und  V olkes 
w irk en . M angel an  K a p ita l h a t  zw ar auch  d ie  E n t­
w ick lung  d e r  a n g eb o re n en  In d u s tr ien  v e rzö g e rt, a n d e re r ­
se its  a b e r  h a t te  d iese  V erzö g eru n g  R e su lta te  zu r Folge, 
w e lch e  m it d e r  Z e it dem  L an d e  zu n u tze  k am en  und  
im m er no ch  zum  N u tzen  g e re ich e n  w erd en . U n sere  a n ­
g eb o ren en  In d u s tr ie n  s in d  in dem  M aße, w ie  w ir M itte l 
g e sp a rt bzw . so lch e  z u sam m en g eb rach t h ab en , v e rg rö ß e r t 
w o rd en .

D ie E rw e ite ru n g  d e r  an g eb o re n en  In d u s tr ie n  F in n ­
lan d s sow ie  d ie w ir tsc h a f tlic h e  E n tw ick lu n g  g ehen  aus 
fo lgenden  Z iffern  h e rv o r. U n se re  P a p ie r in d u s tr ie , w ozu 
d ie  H o lzsch le ife re ien , P a p p e n fab rik en , S u lfit- und  S u lfa t­
z e lls to ffa b rik en  sow ie  P a p ie rfa b rik e n  g e re c h n e t w erd en , 
u m faß te  1915 in sg esam t 49 A k tien g e se llsch a fte n  m it 
e inem  K a p ita l von 45,4 M ill. F m k . Im J a h re  1920 gab 
es 73 A k tien g e se llsch a fte n  m it 276 M ill. Fm k. K ap ita l, 
1925 79 A k tie n g e se lls c h a f te n  m it 316,8 M ill., 1930 92 A k ­
t ie n g e se llsc h a fte n  m it 787,4 M ill. u n d  1936 96 A k tie n ­
g ese llsc h afte n  m it 1121,3 M ill. K ap ita l. D ie  A n zah l d e r 
p a p ie r in d u s tr ie lle n  A k tien g e se llsch a fte n  w a r a lso  in 
20 J a h r e n  au f d a s  D o p p e lte  g e stieg en  und  d e re n  K ap ita l 
um d as Z w anzig fache.

D as a llg em ein e  S tre b e n  d e r  finn ischen  H o lz v e re d e ­
lu n g sin d u strien  in d en  le tz te n  J a h rz e h n te n  w a r  d ie  E r ­
h öh u n g  des V e red e lu n g sg rad es . W ir w a ren  h ie rzu  g e ­
zw ungen, e rs te n s  w eil d e r  Z uw uchs d e r  W ä ld e r  n ich t 
m eh r e in e  g rö ß e re  E rw e ite ru n g  d e r  P ro d u k tio n  von  H a lb ­
fa b rik a te n , w ie  B re tte rn  und  H olzstoff, e r la u b t  u n d  z w e i­
ten s , w eil d ie  In d u s tr ie  A rb e itsm ö g lich k e ite n  für die 
im m er zu w ac h se n d e  B ev ö lk e ru n g  b e re ite n  m uß. Im 
ü b rig en  lie g t es ja  im  In te re sse  e in e r g esu n d en  V o lk s­
w irtsc h aftsp o litik , d ie  E rzeu g n isse  d es e ig en en  L an d es 
im w e itm ö g lich s ten  G ra d e  zu v e red e ln , da  h ie rd u rc h  dem  
V olke  A rb e itsm ö g lich k e ite n  g esch affen  w e rd en  u n d  d ie 
G efah r d e r  A rb e its lo s ig k e it v e rm ied e n  w ird , w ov o n  alle  
L än d e r k ü rz lich  tra u r ig e  E rfah ru n g en  h a tte n . D ieses 
S tre b e n  se ite n s  d e r  a n g eb o re n en  In d u s tr ien  F in n lan d s 
b a t  V e rä n d e ru n g e n  in  u n se ren  E x p o r tq u a litä te n  zu r Fo lge  
g eh ab t. D ie  A u sfu h r d e r  H a lb fa b rik a te  und  w en ig er 
v e re d e lte n  P ro d u k te  is t u n g e fäh r d iese lb e  g eb lie b en  o d er 
e tw as  zu rü ck g eg an g en , w ogegen  d e r  E x p o r t von v e r ­
e d e lte n  P ro d u k te n  s ta rk  g e s tieg en  ist. D ie  E n tw ick lu n g  
geh t au ch  in  d ie se r R ich tu n g  w e ite r . So  w u rd e  z. B. bis 
je tz t  d e r  fü r K u n s tse id e h e rs te llu n g  g e e ig n e te  Z ellsto ff 
be i uns se h r w enig  fab riz ie rt. In K ürze  w ird  a b e r  u n se re  
e rs te  F a b r ik  fü r d ie  H e rs te llu n g  von  T e x tilw a re n  aus H olz 
fe rtig  sein. W ir hoffen , daß d iese  In d u s tr ie  g roße  M ög­
lic h k e iten  ha t.

D er G e sa m tw e rt d e r  A u sfu h r F in n lan d s  w a r 1935 
6193 M ill. Fm k., 1936 7160 M ill. u n d  1937 9368 M ill. D en 
H a u p ta n te il an  d iesem  E x p o r t h ab en  g e rad e  d ie  H o lz ­
v e red e lu n g sp ro d u k te . Im  J a h re  1935 w ar d e r  A n te il 
d ie se r  E rzeu g n isse  84,4% von  d e r  g anzen  A u sfu h r F in n ­
lands, 1936 83,1%  u n d  1937 e tw a  80% . A u s d iesen  Z ah ­
len  g e h t h e rv o r, daß  d ie  W a ld p ro d u k te  sow ie h ie rau s  
v e re d e lte  E rzeu g n isse  e n tsch ied e n  auf u n se re  H a n d e ls ­
b ilanz  e in w irk e n  u n d  d a d u rch  au ch  auf d ie  ganze  V o lk s­
w irtsc h a ft F in n lan d s . M an k a n n  so g a r b e h au p ten , daß  
d iese  M ach ts te llu n g  d e r H o lz v ere d e lu n g sin d u str ie  auch  
fü r u n se ren  A u ß e n h an d e l ungünstig  ist. F a lls  n ä m ­
lich  d iese  In d u str ie  m it S c h w ie rig k e ite n  zu k äm p fen  ha t, 
w irk t es au f u n se r ganzes V o lk sw irtsc h a fts le b en  ein. Es 
w ä re  d a h e r  zu beg rü ß en , w enn  d ie  gan ze  p ro d u k tiv e  
T ä tig k e it  sich  auf m eh re re  G e b ie te  v e r te ile n  w ü rd e , d a ­
m it ev tl. S ch w ie rig k e iten  auf e inem  G e b ie te  n ich t so 
sch w er in das L eb en  d es ganzen  V o lkes e in g re ifen  w ü r­
den. M an v e rs te h t  d ie  g ro ß e  B e d eu tu n g  d ie se r  F rag e , 
w enn  m an b e d en k t, w ie  w e ite  V o lk sk re ise  d ire k t  von  
d e r  L age  d e r H o lz v ered e lu n g sin d u strie  abhäng ig  sind. 
Z eh n tau sen d e  von  B au ern  e rh a lte n  G e ld  d u rch  V e rk au f 
ih re r  W ä ld e r  an  d ie H o lzv ered e lu n g sin d u strie , und  H u n ­
d e r tta u s e n d e  v o n  M än n e rn  —  zum  g rö ß ten  T eil K le in ­

g ru n d b e s itz e r  —  h a b e n  V e rd ien s t von  d en  W ald - und 
F lö ß a rb e ite n , ganz  ab g eseh en  von  a llen , w e lch e  in  den 
F a b r ik e n  u n d  T ran sp o rtg e sc h ä fte n  a rb e ite n .

A us dem  E rd b o d en  F in n lan d s  k ö n n e n  jed o ch  fü r d ie 
In d u s tr ie  auch  a n d e re  R o h sto ffe  als H olz, obw oh l in 
k le in e re n  M engen, gew o n n en  w erd en .

Im  J a h r e  1910 w u rd e  e in e  K u p fe rg ru b e , O utokum pu, 
au fgefunden , w e lch e  g eg en w ärtig  w ohl d ie  g rö ß te  E u ro ­
pas se in  d ü rfte . L au t d en  le tz te n  U n te rsu ch u n g e n  ist 
das E rz lag e r ü b e r  3,5 km  lang, ü b e r  300 m tie f  und 
m eh re re  M e te r  b re it .  D ie E rzm en g e  k a n n  je tz t  auf 
20 M ill. t g e sc h ä tz t  w e rd en  u n d  e n th ä lt  ru n d  800 000 t 
K u pfer. D as E rz  e n th ä l t  4%  K upfer, 25%  Schw efel, 26%  
E isen , 1% Z ink, 0 ,2%  K o b a lt, 0,1%  N ickel. A u ß e rd em  
e n th ä lt  es 0,8 g G o ld  und  12 g S ilb e r je T o n n e . D ie 
J a h re s p ro d u k tio n  d e r  G ru b e  b e trä g t  g e g en w ärtig  12 000 t 
K upfer, 150 kg G old , 1800 kg S ilb er, 60 000 t S chw efel 
u n d  e tw a  48 000 t  E isen . D as E rz  w ird  in  F in n la n d  e rs t  
in e inem  A u fb e re itu n g sw e rk  zum  K u p fe rk o n z e n tra t  b e ­
re ite t ,  w o von  n a c h h e r  in e in e r a n d e re n  F a b r ik  K u p fe r 
h e rg e s te ll t  w ird . V or ein  p a a r  M o n a ten  w u rd e  b e sc h lo s­
sen, no ch  zw ei F a b r ik e n  zu b a u en , so daß  das K upfer 
von  O u to k u m p u  im  In lan d e  zu  D ra h t u n d  P la tte n  v e r ­
e d e lt  w e rd e n  k an n . D er aus d e r  G ru b e  g ew o n n en e  
S ch w efe lk ies  k o m m t in u n se ren  Z e lls to ffab rik en  zu r V e r­
w endung , u n d  aus dem  E isen  w e rd e n  v e rsc h ie d e n e  E isen ­
p ro d u k te  h e rg e s te llt , fü r w e lch en  Z w eck  neu lich  e ine  
F a b r ik  g e b au t w u rd e . F in n la n d  k a n n  d ie  ganze P ro d u k ­
tio n  d e r  O u to k u m p u -G ru b e  n ic h t v e rb ra u c h en , so n d e rn  
d e r  g rö ß te  T eil w ird  e x p o r tie r t ,  h a u p tsäc h lic h  n ach  
D e u tsch lan d , A u ß e r  O u to k u m p u  g ib t es b e i uns noch  
e in e  zw eite  k le in e re  K u p fe rg ru b e , w o h e r g eg en w ärtig  
1500 t 20% iges K u p fe rk o n z e n tra t, 2400 t  50% iges Z in k ­
k o n z e n tra t , 600 t 55% iges B le ik o n z e n tra t u n d  e tw as  G old  
und  S ilb e r g ew o n n en  w erd en , D iese  G ru b e  v e ra rb e ite t  
das E rz  a u ssch ließ lich  zu  K o n z en tra te n , w e lch e  zu a u s ­
län d isch en  S c h m e lz h ü tten  v e rsa n d t w erd en .

In P e tsam o , u n w e it vom  N ö rd lich en  E ism eer, is t ein  
sc h m ale r G ü rte l von  e tw a  4 km  L änge  an g e tro ffen  w o r­
den , w o s te lle n w e ise  N ic k e le rz  v o rk o m m t. M an  h a t  e in e  
d ie se r E rz la g e rs tä tte n  u n te rs u c h t und  fe s tg es te llt , daß  
sie  ü b e r  5 M ill. t re ic h h a ltig e s  N ic k e l-K u p fe re rz  e n th ä lt, 
d. h, 1,5% N ick el u n d  u n g e fäh r e b en so v ie l K upfer. 
F in n lan d s R eg ie ru n g  h a t  d iese  G ru b e  an  e in e  A k tie n ­
g ese llsch aft „T h e  M ond N ick el C om pany" v e rp a c h te t,  
w e lch e  g e rad e  e in e  K ra fta n lag e  an  dem  ins E ism ee r a u s ­
m ü n d en d en  F lu ß  P a a ts jo k i au ffüh rt, sow ie  S c h a c h ta n la ­
gen u n d  T u n n e l d u rc h  den  E rzb e rg  b a u t. D ie  G ru b e n ­
tä tig k e it  d ü rfte  n ach  J a h re n  e in se tzen . D ie N ick e l­
in d u s tr ie  in P e tsa m o  w ird  so groß  w erd en , daß  F in n lan d  
lan g e  n ic h t d ie gan ze  P ro d u k tio n  v e rb ra u c h e n  kan n , 
so n d e rn  d e r  g rö ß te  T eil des N ick els u n d  a lles K u p fe r 
a u sg e fü h rt w e rd en  soll. F a lls  d ie je tz ig e  p o litisch e  L age 
d e r  W e lt fo r td a u e rt,  d ü rf te  es n ic h t an  A b n eh m ern  von 
N ick el m angeln .

D iese  gün stig en  K u p fe r- und N ick elfu n d e  h a b en  e in e  
n ä h e re  U n te rsu ch u n g  des E rd b o d en s  F in n lan d s  zu r Fo lge  
g eh ab t. O bg le ich  d iese  U n te rsu ch u n g e n  n u r w ä h ren d  
e in e r  k u rz en  Z eit a u sg e fü h rt w o rd e n  sind, h a t m an  fe s t­
s te lle n  kön n en , daß  u n se r  L an d  n ich t so arm  an E rz is t 
w ie  m an  b ish e r  g lau b te . In L a p p la n d  h a t  m an e in  E is e n ­
e rzv o rk o m m en  an g etro ffen , wo es e tw a  100 M ill. t E rz  
g ib t. D e r E isen g e h a lt is t a b e r  n iedrig , n u r  40% . M an 
is t g e rad e  m it d iesb ezü g lich en  B e rech n u n g en  b esch äftig t, 
um  fe s ts te llen  zu kön n en , ob sich  e in e  V ered e lu n g  d ieses 
E rze s  lo h n en  w ü rd e , o d e r  ob m an  b e sse re  V e rk e h rs v e r­
b in d u n g en  m it L ap p lan d  a b w a rte n  soll. S ich er is t aber, 
daß  e ine  E isen in d u s tr ie  in Z uk u n ft in N o rd fin n lan d  e n t­
s te h e n  w ird .

D ie je tz ig e  P ro d u k tio n  von  S ch w efe lk ies  d e c k t n ich t 
d en  g an zen  B ed arf  d e s  L an d es. Es g ib t b e i uns m eh re re  
S ch w efelv o rk o m m en , w ir  h a b en  sie  a b e r  n ic h t a u sn u tzen  
kön n en , da  sie  e n tw e d e r  arm  o d e r  w e it vom  V e r­
k e h r  ab g eleg en  sind. In k le in e re n  M engen  u n d  h a u p t­
säch lich  n u r  für den  B ed arf d e s  e ig en en  L an d es  g ib t es 
b e i uns au ch  a n d e re  M eta lle , w ie  z. B. Z in k b len d e , B le i­
glanz, M olybdäng lanz, A rsen k ies , M ag n e tit, C hrom it, 
H ä m a tit usw . D aß  d e r  B e rg b au  au ch  v o lk sw irtsc h a ftlic h  
von  g ro ß e r B ed eu tu n g  ist, ggh t d a ra u s  h e rv o r, daß  z. B, 
v o n  K u p fe r im  J a h re  1936 6957 t au sg e fü h rt w u rd e n  u n d
1937 so g ar 11 904 t."  (T245>
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S c h w e r c h e m i k a l i e n  in der  finnischen Industrialisierung.

Die fo rtsch re iten d e  In d u stria lis ie ru n g  im  a ll­
gem einen  u n d  d er le b h afte  A ufschw ung d er 
C ellulose- und  P ap ie rin d u s tr ie  im b eso n d eren  hab en  

in den le tz ten  J a h re n  eine s ta rk e  A usw eitung  
des finn länd ischen  S ch w erch em ik a lien m ark te s  h e r ­
beigeführt, Im  lau fenden  J a h re  sind  allerd ings in 
der C e llu lo sew irtschaft A b sa tzsto ck u n g en  e in g e tre ­
ten , die sich  b ish e r auf die M a rk tlag e  für e ine  R eihe 
von S chw erchem ika lien  n ic h t in  vollem  U m fange 
au sw irk ten , d a  d ie  C ellu lo seindustrie  sich  in im m er 
höherem  M aße auf die E rzeugung von S u lfa tce llu ­
lose und  g eb le ic h te r S u lfitce llu lose u m ste llt und  d er 
B edarf an  N atrium su lfa t und  C h lo rb le ichm itte ln  sich 
infolgedessen noch e in igerm aßen  b e h a u p te t h a tte . 
In le tz te r  Z eit s ind  a b e r  auch  h ie r g rö ß ere  R ü c k ­
gänge zu verzeichnen . B esonders h erv o rgehoben  
w erden  m uß in d iesem  Zusam m enhang noch, daß 
die E rzeugungsein sch ränkung  n ich t nur auf k o n ­
junk tu re lle , so n d e rn  auch  auf s tru k tu re lle  A ende- 
rungen  in  d e r C e llu lo sew eltw irtsch a ft —  E n tstehung  
g roßer Z ellsto ffw erke im S üden  d e r  V erein ig ten  
S taa ten  und  info lgedessen  v e r r in g e r te r  E in fuhr­
bedarf d er USA . —  zu rückzu füh ren  ist.

D ie B estrebungen , die eigene S chw erchem i­
kalienerzeugung  w e ite r  auszubauen , h ab en  n ich t 
verh in d e rn  können , daß d er E in fuh rbedarf an 
S chw erchem ikalien  in  den  le tz te n  be id en  Ja h re n , 
besonders im  J a h re  1937, s ta rk  gestiegen  ist. D ie 
e rw e ite r te  einheim ische E rzeugung h a t  es ab e r 
im m erhin erm öglich t, die E infuhr im  V erhältn is  zum  
finn ländischen  V erb rauch  in einem  ziem lich  k o n ­
s ta n te n  V erh ältn is  —  in den J a h re n  1935 bis 1937 
w urden  ru n d  zw ei D ritte l des G esam tb ed arfs  durch  
E in fu h rw are  g ed e ck t —  zu h a lten . E benso  w ie bei 
de r in länd ischen  E rzeugung, die in e rs te r  L inie auf 
den S ch w erch em ik a lien b ed arf d e r C ellu lose- und 
P ap ie rin d u str ie  e in g este llt ist, b estim m t die Lage 
der C ellu lose- und  P ap ie rin d u str ie  im w esen tlichen  
auch den  E in fuh rbedarf. R und  d ie H älfte  d e r  g e­
sam ten  S chw erchem ika liene in fuh r d ien t für Z w ecke 
der C ellu lose- und  P ap ie rin d u strie .

D er G esam tv e rb rau ch  an  S chw erchem ikalien  
b e re ch n e t sich  u n te r  Z ugrundelegung d er F ab rik -  
bzw . E in fu h rp re ise  für das J a h r  1935 zu 9,5, fü r 1936 
zu 10,3 M ill. 3 1 ) 1 . F ü r  1937 k an n  eine Z unahm e um 
rund  ein D ritte l im  V erg le ich  zum  V orjah r b is auf
13— 14 M ill. 3 i ) l  angenom m en w erd en . D ie h a u p t­
sächlich  von  d er C ellu lose- und  P ap ie rin d u str ie  v e r ­
b rau c h ten  C hem ikalien  w eisen  in  den  le tz ten  J a h ­
ren  s ta rk  e rh ö h te  E in fuh rzah len  auf, obgleich  auch 
die finn länd ische E rzeugung —  sow eit eine solche 
erfo lg t —  erheb lich  e rw e ite r t  w o rd en  ist. D ie 
C h loreinfuhr h a t sich  im Z eitraum  von 1935— 1937 
fast v e rd o p p e lt, obgleich die E rzeu g u n g sk ap az itä t 
w esen tlich  e rh ö h t w o rd en  ist. D er E in fuh rbedarf 
an N atrium su lfa t h a t tro tz  b ed e u te n d  e rh ö h te r  
E igenerzeugung im g le ichen  Z eitraum  um  m ehr als 
die H älfte  zugenom m en, ebenso  w eisen  Schw efel 
und ca lc in ie rte  S oda s ta rk  e rh ö h te  E in fuhrzah len  
auf, D er A e tz n a tro n b e d a rf  w ird  dagegen im 
w esen tlichen  durch  die einheim ische In d u strie  g e ­
deck t, die ih re  E rzeugung infolge des im m er noch 
an s te ig en d en  C h lo rbedarfs  so w e it au sb au en  will, 
daß sie in a b se h b a re r  Z eit gezw ungen  sein  w ird , für 
die im In land  n ich t v erk äu flich en  A etzn atro n m en g en  
A b sa tzm ä rk te  im A usland  zu suchen. A u ß er den 
genann ten  E rzeugn issen  v e rb ra u c h t d ie  C ellu lose- 
und P ap ie rin d u s tr ie  noch e ine  ganze R e ihe  a n d e re r  
S chw erchem ikalien , d a ru n te r  b eso n d ers  A lum inium ­
sulfat und  S chw efelsäure .

A ls g rö ß ere  V erb ra u ch e r von S ch w erch em ik a­
lien  sind fe rn e r  die T ex til-, L eder-, K au tsch u k ­
w aren - und G las industrie  sow ie versch ied en e  an ­
d ere  Zw eige d er chem ischen  In d u strie  zu erw äh n en . 
In  geringerem  U m fange finden S chw erchem ika lien  
auch in d e r E isen-, N ahrungs- und  G en u ß m itte lin d u ­
s trie , den W asse rw erk en , d er P o rzellan - und  S p e rr ­
h o lz industrie  usw . V erw endung. Bei a llen  d iesen  
W irtschaftszw eigen  sind  in den le tz ten  J a h re n  im 
allgem einen  P ro d u k tio n sste ig eru n g en  e in g e tre ten .

Schwerchemikalienerzeugung.
D ie finn ländische E rzeugung von S chw erchem i- 

kalien , aussch ließ lich  der H olzverkoh lungsp roduk te , 
d ie  von 66 M ill. Fm k. (3,54 Mill. 1935 auf 
72 M ill. Fm k. (3,94 M ill. 3 Ü ) l )  1936 angestiegen  ist, 
um faßt eine verhä ltn ism äß ig  geringe A nzah l von  
P ro d u k ten , die m it A usnahm e von K alium chlo ra t 
b ish e r restlo s  für den In lan d sab sa tz  b estim m t sind.

A n S ä u re n  w e rd en  in F in n lan d  in d e r  H a u p tsa c h e  
S ch w efel- und  S a lzsäu re , d a n eb e n  au ch  in ge rin g en  
M engen  a n d e re  S äuren , w ie  z. B. M ilchsäu re , h e rg e s te ll t .  
W äh re n d  d ie  E rzeugung  von S ch w efe lsäu re  von 22 000 t 
im W e rte  von 12,04 M ill. Fm k, 1935 auf 24 266 t  fü r
14,80 M ill. Fm k. im J a h re  1936 zugenom m en h a t, w a r  
d ie  S a lzsäu ree rzeu g u n g  auf 1846 t fü r 1,62 M ill. Fm k. 
(1935: 2213 t, 1,83 M ill, Fm k.) rü ck läu fig . Im le tz te n  
J a h re  ze ig te  d ie an  sich geringe E in fu h r von  S a lzsäu re  
info lge des s tä rk e re n  V e rb rau c h s  in d e r In d u str ie  u n d  in 
d e r  L an d w irtsch aft, wo e in  G em isch  von S ch w efel- u n d  
S a lzsäu re  zu r G rü n fu tte rk o n se rv ie ru n g  v e rw a n d t w ird , 
e in e  s te ig en d e  T en d en z . B ezüglich  d e r  S ch w e fe lsä u re  
re c h n e t m an dam it, m it d e r  V o llendung  des A u sb au e s  d e r  
F ab rik en , die a ls A u sg an g sm ateria l in län d isch e  P y rite  
v e rw en d en , den  ganzen  In lan d sb ed a rf  d e ck e n  zu  kön n en .

_ W esen tlich  e rw e ite r t  w u rd e  1936 d ie  E rzeugung  von 
K alium - und  N atriu m v erb in d u n g en . D urch  die In b e tr ie b ­
nahm e d e r  R e in igungsan lage  des H ü tte n w e rk e s  in V uok- 
se n n isk a  h a t sich  d e r  A nfa ll an  N a triu m su lfa t v e rfü n f­
fach t. T ro tzd em  k o n n ten  h ie rd u rc h  n u r  e tw a  10% des 
In lan d sv e rb ra u ch s  s ic h e rg e s te llt  w e rd en . E rh ö h te  P ro ­
du k tio n sz iffe rn  h a b en  fe rn e r W asserg las  (+ 4 0 % ), K ri­
s ta llso d a  (+ 2 3 % ) und  A e tz n a tro n  (+ 1 4 % ) au fzu w eisen . 
B ei den  b e id en  e rs te n  P ro d u k te n  w ird  d e r  B ed arf  zum  
ü b e rw ieg en d en  T eil und  b e i dem  le tz te re n  fa st re s tlo s  
du rch  d ie e inheim ische  In d u s tr ie  g e lie fe rt. N ur w enig  
v e rä n d e r t  w a r 1936 d ie  E rzeugung  von K a liu m ch lo ra t, 
(einschl. C h lo ra tb r ik e tts  fü r S p ren gzw ecke), das in d e r  
H a u p tsa ch e  a u sg e fü h rt w ird . Im  e in ze ln en  w u rd e n  h e r-
g e s te llt:

1936 1935
t 1000 F m k. t 1000 F m k.

A e tz n a tro n , f e s t ......................  3 316 7 367 3 125 6 220
A e tz n a tro n , flü ss ig 1) . . . .  2 825 3 312 2 243 2 99!
K ris ta llso d a2) . . . . . . .  1 727 1 835 1 400 1 333
W asserg las  ..................................2 01Ö 2 565 1 431 1791
N atriu m su lfa t3) .......................... 7 321 1 414 1 423 744
K alium ch lo rat ........................... 1 190 7 142 1 059 7 412
C h lo ra tb rik e tts  .........................  162 1 543 202 2 017

]) A ls tro ck en  b e rec h n e t,
2) In den  S e ife n fab rik en  h e rg es te llt .
3) D avon w urden  1936 (1935) 1287 (1219] t in d e r  S a lz sä u re -  

fab rik , 215 (204) t  in d e r  D ynam itfab rik  und 5819 (0) in d e r  E isen ­
h ü tte  in V u o k sen n isk a  gew onnen .

G u t e n tw ic k e lt  is t d ie  G ew innung  von  v e rd ic h te te n  
G asen , d ie sich in a n s te ig en d e r  L in ie  b ew eg t u n d  b e i 
K o h len säu re , S au ersto ff, A c e ty le n  u n d  O elgas dem  In ­
la n d sv e rb ra u ch  genügt. In v e rh ä ltn ism äß ig  g roßem  U m ­
fange m uß dag eg en  v o rläu fig  noch  flüssiges C h lo r e in ­
g e fü h rt w e rd en . Infolge d e r  In b e tr ieb n a h m e  d e r  n eu en  
C h lo rfab rik  in Ä e tsä , d e r  au ch  e in e  A b te ilu n g  zur G e ­
w innung  von  C h lo rk a lk  an g esch lo ssen  ist, und  infolge d e r  
E rw e ite ru n g  d e r  ä lte re n  A n lag en  k a n n  fü r das n ä c h s te  
J a h r  m it e in e r E rzeugung  v o n  e tw a  12 000 t  g e re c h n e t 
w e rd en . B is dah in  d ü rfte  jed o ch  d e r  B edarf, d e r  1936 
m eh r a ls 13 000 t b e tru g , info lge d e r  s te ig e n d en  E rz e u ­
gung von  g e b le ic h te r  C e llu lose  w e ite r  g ew ach sen  sein . 
N eu  au fgenom m en w u rd e  d ie  G ew innung  von  flüssigem  
S ch w efe ld io x y d  au s d en  A b g asen  d es A nfang  1936 in
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B e trie b  genom m enen  K u p fe rw erk s  be i Im atra . D as 
S chw efe ld io x y d , von dem  1937 b e re i ts  10 416 t h e rg e s te ll t  
w urd en , w ird  e b en fa lls  an  d ie  C e llu lo se in d u s trie  a b g e ­
se tz t. E s w u rd e n  e rzeu g t:

1936 1935
M enge 1000 F m k. M enge 1000 F m k.

C hlor, flüssig ..................... t  4 689 13 760 4 338 14 861
K oh lensäu re , flüssig  . . . t  623 2 875 520 2 86t
K o h lensäu re , fe s t . . - . t  — — 8 39
S au ers to ff  ..................... cbm  535 132 5 674 459 550 5 033
A c e t y l e n .....................................t  251 6 020 229 5 559
O e l g a s ..................... . .  . cbm  396 875 1 102 386 546 1 083
S chw efeld ioxyd , flüssig . t  2 4S7 1 324 — —

R o h s to f f v e rb r a u c h  d e r  S c h w e r c h e m ik a l ie n in d u s t r i e .

F ü r v e rsch ie d en e  Z w eige d e r S c h w e rch e m ik a lie n ­
in d u str ie  lä ß t  sich  d e r  R o h sto ffv e rb ra u c h  e rm itte ln . Im 
e in ze ln en  zeig t e r  fo lgende  E n tw ic k lu n g  (in t):

1936 1935
ins- davon  in s- davon

gesam t au s lä n d , gesam t ausländ .
S ch w efe lsau re fab rik en :
S c h w efe lk ie sk o n zen tra t .....................  2 250 — 6 355 —
K u p fe rk ie sk o n z e n tra t .......................... 21 818 — 16 348 —
S a lp e te rsä u re  ..........................................  116 116 — —
S alz sä u re fab rik e n :
K ochsalz ..................................................  994 994 1 033 1 033
S c h w e f e l s ä u r e ..........................................  894 — 929 —
W a sserg la sfa b rik en i
S a n d ................................................................  1 417 — 776 766
S oda ...........................................................  749 749 461 461
R ohglas ....................................................... 127 127 195 195
C h lo ra tfab rik c n : K alium chlorid  . . . 849 849 814 814
C h lo rfa b rik en : K o c h s a lz ...................... 10 206 10 206 9 448 9 448
K o h lcn säu re fab rik cn : K oks . . . .  646 646 555 555
A cc ty len fab rik en : C a r b i d ................  802 802 723 723
O elg asfab rik en : O ele  ......................... 752 716 787 744

E r h ö h t e r  E in f u h r b e d a r f  a n  S c h w e r c h e m ik a l ie n .

T ro tz  d e r  e rw e ite r te n  In lan d serzeu g u n g  h a t d ie  finn- 
län d isch e  S ch w erch em ik a lien e in fu h r von  117 M ill. Fm k. 
(6,31 M ill. 31)1) 1935 auf 124 M ill. Fm k. (6,75 Mill. 3VH)
1936 un d  167 M ill. Fm k. (9,13 M ill. 31)1) 1937 zugenom ­
m en. A n d e r  g esam ten  C h em ieein fuh r s in d  d ie  S c h w e r­
ch em ik alien  m it ru n d  e inem  V ie rte l b e te ilig t. D as w ich ­
tig s te  L ie fe rlan d  ist D eu tsch lan d  m it e inem  A n te il von 
38%  (1936). D an ach  fo lg ten  G ro ß b ritan n ien  m it 18%, 
B elgien  und  P o len  m it je 9% , S ch w ed en  m it 7% , F ra n k ­
re ich  m it 4%  und  die  V e re in ig ten  S ta a te n  m it 3% .

D ie E in fuhr von  S äu ren  is t 1937 im a llgem einen  g e ­
stiegen . In d ie se r  H in sich t sin d  v o r allem  O xal- und  
C itro n e n sä u re  zu e rw äh n en . G e rin g e re r  E in fu h rb ed arf 
b e s tan d  b e so n d e rs  an  S a lp e te r-  und  S chw efelsäu re .

1937 1936 1935
1000 1000 1000 

t Fm k. t Fm k. t Fm k.
S c h w e f e l s ä u r e .....................  167 371 420 775 93 218
S a lz säu re  .............................. 470 684 281 440 293 481
P h o sp h o rsäu re  .................  41 220 33 169 24 120
S a lp e te rsä u re  .....................  281 1 129 373 1 588 261 1 118
B o rsäu re  . ..........................  63 424 49 324 39 261
Essig und E ssigsäure :

in F ä sse rn  od . B allons 264 1 708 229 1 506 220 1 583
in an d e re n  B eh ä lte rn  1 15 1 17 0 16

O x a l s ä u r e .............................. 94 1 0S5 62 714 68 745
A m eisensäu re  .....................  69 688 54 537 43 520
M ilchsäu re  .......................... 60 702 66 806 39 458
C i t r o n e n s ä u r e .....................  63 1 208 . 37 678 45 7S8
W einsäu re  .......................... 24 512 26 463 16 314
S a l i c y l s ä u r e .............................  2 57 1 54 2 64

D ie H a u p tg ru p p e  in n erh a lb  d e r  finn länd ischen  
S ch w erch em ik a lien e in fu h r s te llen  w ie  b ish e r d ie  A lk a li-  
v e rb indungen  dar, d ie  1937 zum eist b e d e u te n d e  S te ig e ­
rungen  au fzuw eisen  h ab en . M engenm äßig  w a r d ie  E in ­
fuh r d e r  b e id e n  g rö ß ten  P ro d u k te  N a triu m su lfa t und 
c a lc in ie rte  Soda  b e d e u te n d  g rö ß e r a ls im V orjah r.

1937 1936 1935
1000 1000 1000

t  Fm k. t Fm k. t Fm k.
A etz n a tro n  ............................. .61 386 37 250 21 163
A etzk a li ................................. 53 381 51 392 41 330
K a l i u m c h l o r a t ........................  20 131 51 262 29 181
N atriu m ch lo ra t . . . . .  62 306 10 67 11 S5
S ch w efelna trium  u. -kalium  538 1 209 625 1 110 - 505 863
N atrium su lfat .......................  70 813 35 922 53 059 26 931 45 757 23 227
N atrium bisu lfa t .................... 69 103 90 102 91 107
W asserg las ........................... 2 183 2 412 1 097 1 248 1 104 1 384
K alium chrom at und

- b i c h r o m a t ........................ 196 1 654 171 1 388 144 1 238
N atrium chrom at und

- b i c h r o m a t ........................ 145 981 93 621 60 416
K rista llso d a  ........................ 120 309 269 436 74 214
Soda, ca lc . " . .......................  15 721 19 501 9 012 11 664 8 052 11 496
N atriu m b icarb o n a t . . - 429 732 335 587 272 584

1937 1936 1935
1000 1000 1000 

t F m k. t F m k. t  Fm k.
P o tta sc h e  .............................. 386 1 702 292 1 410 233 1 423
B o r a x ......................................  318 1 040 246 760 269 784
W ein ste in  . . ...................... 7 101 8 114 6 92
N atrium - u . K alium cyan id  19 361 14 285 15 312
B lu tlaugensa lz  .................  9 107 8 119 6 95

F ü r  N a triu m su lfa t w a r im a b g e lau fen en  J a h r  
D eu tsch lan d  m it 50 570 t fü r 25,71 M ill. Fm k. d as w ich ­
tig s te  L ie ferlan d , au s G ro ß b ritan n ien  w u rd en  13 777 t, 
aus B elg ien  5171 t bezogen . D ie c a lc in ie r te  Soda 
s ta m m te  im le tz te n  J a h r  zu m eh r als 95%  aus Po len .

D ie E rd a lk a lie n  w e isen  d u rch w eg  e rh ö h te  E in fu h r­
zah len  auf. A u ch  d ie  E in fu h r von C h lo rk a lk , d e r  als 
B le ich m itte l in d e r  C e llu lo se in d u s trie  im m er m eh r vom 
flüssigen  C h lo r v e rd rä n g t w ird , v e rz e ic h n e t e in e  Z u­
nahm e. D ie  E in fu h r von  C a lc ium ch lo rid , d as in  großem  
U m fange als S ta u b b in d e m itte l  auf L a n d s tra ß e n  v e rw an d t 
w ird , h a t  sich  v e rd re ifa c h t.

1937 1936 1935
1000 1000 1000 

t  F m k. t  F m k . t F m k.
C h l o r k a l k ..............................  3 377 3 588 2 590 2 971 4 126 3 853
C a lc iu m c a r b id ...................... 1 903 5 709 1 441 4 596 1 270 4 135
C alcium chlorid  .................  6 801 5 340 2 230 1 771 938 874
M agnesia , g eb ran n t . . .  24 169 10 92 7 81
M agnesium chlorid  . . . .  718 1 126 485 651 619 865
M agnesium su lfa t . . . .  167 177 48 62 204 207
M ag n csium carbonat . . . 243 1 012 214 893 255 1 102
B a r i u m c h l p r id .....................  26 79 20 55 43 79

D u rch w eg  g e stieg en  is t 1937 fe rn e r  d ie  E in fu h r von 
A lu m in iu m v erb in d u n g en , u n d  z w ar be i C h ro m alau n  von 
132 t  (0,85 M ill. Fm k.) auf 210 t (1,25 M ill. Fm k.), bei 
A lau n  von  60 t (0,15 M ill. Fm k.) auf 225 t (0,38 Mill. 
Fm k.), b e i A lu m in ium su lfat von  7793 t  (9,30 M ill.Fm k.) 
auf 9771 t (10,47 M ill. Fm k.),

Bei den  S c h w e rm e ta llv e rb in d u n g en  h a b e n  sich  die 
B ezüge an  E isen v itr io l v o n  322 t (229 000 Fm k.) auf 
738 t (436 000 Fm k.), an  K u p fe rv itr io l von  66 t (209 000 
Fm k.) auf 71 t (269 000 Fm k.) e rh ö h t. D ie E in fu h r von 
Z in k v itrio l b e tru g  1937 26 t  (183 000 Fm k.).

V on den  so n stig en  S ch w erch em ik a lien  w e isen  A lk a li­
p h o sp h a te , A m m o n n itra t u n d  flüssiges C h lo r b e d e u te n d e  
E in fu h rzu n ah m en  auf.

1937 1936 1935
1000 1000 1000

t F m k . t F m k. t Fm k.
A m m oniak lösung  . . . .  12 68 4 30 25 55
S alm iak  .....................................  35 149 31 137 31 125
A m m o n n itra t .....................  413 1 035 358 901 356 889
H ir s c h h o r n s a lz .....................  22 71 30 87 23 63
A m m on-, K alium - und

N atriu m p h o sp h a t . . .  370 1 455 281 1 127 198 753
Q u eck s ilb e r und Q ueck-

s ilb e rleg ie ru n g en  . . .  15 1 487 40 3 072 3 333
G o ld -, S ilb e r- , Q ueck ­

s ilb e r-  und P la t in v e r­
b indungen  .....................  4 927 4 926 8 1 291

P h o sp h o r ..............................  32 583 15 365 19 522
Jo d  und B r o m .................  1 134 1 86 1 140
C hlor, f l ü s s i g .........................  12 273 27 479 8 163 19 940 6 530 17 430
A n d e re  v e rd ic h te te  G ase . 28 837 49 734 91 801
W a sse rs to ffsu p e ro x y d  . . 53 1 394 47 1 182 48 1 285
S i l i c iu m c a r b i d .....................  126 1 019 167 1 226 74 642
M eta llo id e , S äu ren , S alze

usw ., n. b. g ....................... 1 541 21 183 1 362 15 389 1 091 17 218

In d ie  C h lo re in fu h r te i l te n  sich  1937 b e so n d e rs  G ro ß ­
b r ita n n ie n  m it 6740 t (14,72 M ill. Fm k.) u n d  D e u tsc h la n d  
m it 4841 t (11,1 M ill. Fm k.), a ls  w e ite re s  L ie fe r la n d  ist 
noch  D än em ark  m it 692 t (1,65 M ill. Fm k.) zu e rw äh n en .

N ich t b e rü c k s ic h tig t is t in  d e r  G esam tzäh lu n g  d ie 
b e d e u te n d e  fin n län d isch e  S ch w e le le in fu h r, d ie  von 
54 958 t (54,35 M ill. Fm k.) 1935 auf 64 401 t (58,98 M ill. 
Fm k.) 1936 u n d  77 091 t (73,16 M ill. Fm k.) 1937 zu ­
genom m en ha t.

S c h w e r c h e m ik a l ie n a u s f u h r .

D ie f in n län d isch e  S c h w e rch e m ik a lie n au s fu h r is t seh r 
g ering  u n d  s te ll te  sich  in d en  J a h re n  1935 b is 1937 auf 
7,0, 6,8 bzw . 7,6 M ill. F m k . (0,38, 0,37 bzw . 0,41 M ill. 3M). 
D e r w ich tig s te  A u s fu h ra r tik e l is t K a liu m ch lo ra t, von  dem  
1935 953 t (5,94 M ill. Fm k.), 1936 1015 t  (6,04 M ill. Fm k.) 
und  1937 1131 t (7,43 M ill. Fm k.) v e rs a n d t  w u rd en . 
F e rn e r  g e la n g ten  1937 an  M e ta llo id en , S äu ren , S a lzen  
usw., n . b . g., 38 t im W e r te  von  209 000 Fm k. (i. V. 
66 t, 734 000 Fm k.) zu r A usfuhr. D agegen  w a r  d e r  V e r­
sa n d  von A e tz n a tro n , d e r  1935 59 t  (141 000 Fm k.) b e tru g , 
in d en  b e id e n  fo lgenden  J a h re n  p ra k tisc h  g leich  Nuli.

(7284)
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Der finnländische Reichstag hat die Tarifvorlage 
nach verhältnismäßig kurzer Beratungsdauer 
verabschiedet. Der neue Zolltarif, aus dem an­

schließend die die chemische Industrie interessie­
renden Abschnitte wiedergegeben sind, tr itt am
1. Januar 1939 in Kraft. Im Gegensatz zu den bis­
herigen Verhältnissen handelt es sich jetzt um einen 
Dauertarif, während der bisherige Tarif nur jeweils 
für ein Jahr Geltung besaß. Zollerhöhungen können 
in Zukunft nur noch mit Zweidrittelmehrheit des 
Reichstags angenommen werden. Für Zollsenkungen 
genügt dagegen die absolute Mehrheit. Ein neues 
.Warenverzeichnis zum Zolltarif wird zur Zeit aus­
gearbeitet, ist aber noch nicht fertiggestellt.

N e u e r  Zolltarif in Finnland.

F ü r  d ie  P o s itio n en  28—085, 39— 012 und  54— 010 
s in d  d ie  e rh ö h te n  Z o llsä tze  von  d e r  R eg ie ru n g  no ch  
n ich t fe s tg e se tz t w o rd en . M an re c h n e t dam it, d aß  sie  
in den  le tz te n  D ezem b ertag en  b e k an n tg eg e b e n  w erd en .

M engenbezeichnung  in  K lam m ern  (kg usw .) g ib t an, daß  d ie  F e s t­
s te llu n g  d e r  W arenm enge fü r  s ta tis tis c h e  Z w ecke e rfo rd e rlich  is t.

i i ? n S ^ e*c^ cn  P* b e d e u te t, daß  b ei d e r  V erzo llung  d ie  in n e re  U m ­
sch ließung , w ie E tu i, S chach te l, F u tte ra l ,  F lasch e , K an is te r , B üchse,
i  üben , M eta llfo lien , G ew ebe, P a p ie r  und P ap p e , zu  dem  zo llp flich ­
tig en  G ew ich t d e r  . W are  zu  zäh len  is t. I s t d ie  in n e re  U m schließung 
m ehrfach , w ird  a lles  e in sch l. des  da rin  befind lichen  V erp ack u n g s­
m a te ria ls  zu  dem  zo llp flich tigen  G ew ich t gezäh lt. D ies g ilt auch  für 
Z w ischen lagen , E in lagesche iben  und a n d e re  E in lagen .

F ü r  d ie  m it e inem  S te rn c h en  v e rseh en e n  P o sitio n e n  k ann  d ie  
R eg ierung  den  G rundzo ll auf den  v ie rfach en  B e trag  e rhöhen .

D ie angegebenen  V ertrag szo lle  ge lten  auch gegenüber D eu tsch land . 
T e ils  sind s ie  D eu tsch land , te ils  an d e ren  L än d ern  g egenüber gebunden .

. Z o llsa tz  in Z o llsa tz  in
r o s .  W arenbeze ichnung  F m k. je  kg P os. W a renbeze ichnung  F m k. je  kg

aus zu  d ie se r  G ruppe g ehö ­
ren d en  S to ffen , auch  in  M i­
schung m it A sp h a lt; K ab e l­
m asse  m it A sp h a lt o d e r  P ech  
als G ru ndsto ff . . . .  (kg) fre i 
S te in k o h len -, B rau n k o h len -,
T o rf- u. S c h ie fe r te e r  . (kg)

04—006 E igelb ; E iw e iß , flüssig  . . . 4,—
11 —019 M a lz e x tra k t . . ......................p. 2,50
12—032 In s e k te n p u lv e r  aus P flanzen -

te ile n , auch  m it G eh a lt an 
m inera lischem  S toff . . (kg) frei
P flan z cn sä fte , n. b . g., auch 
k o n z e n tr ie r t o d e r  e in g e­
tro c k n e t:

13—007 K am pfer, auch  k ü n s tl. (kg) fre i
13—008 L a k r i t z e ...................... ........  (kg) fre i
13—009 O pium  •.................. (kg) fre i
13—010 A n d e re , auch  fü r m ed izin ,

G eb rau ch  ................... .(kg) fre i
15—003 K nochen- und K iauenö l und

- f e t t ....................................................  0,50
15—005 S eeh u n d - u . W a ltran , F isch - 

le b e r tr a n  und an d e re s  Oel
von F isch en  und S ee tie ren , 
au c h  gere in ig t; D egras, auch
k ü n s tlich es  ...................................  0,50

aus 15—010 O x y d ie rte  O e l e .................  0,50
15—013 R ic inusö l ......................................  0,50

F e ttsä u re n :
15—018 Bei 20° C f l ü s s i g .....................  0,50
15—019 A n d e re  ..........................................  0,50

27—006

27—007* B e n z o l .....................   . . . V ' .  0,50
fre i

15—020 R ohglycerin
15—021 A n d e res  G l y c e r i n .....................
15—025 W o llfe tt und L ano lin ; J a p a n ­

w achs ..............................
15—026 T ie risch es  W achs u. w ach s­

a r tig e  tie r is c h e  O ele , n . b g. 
15—027 In sek tc n w ac h s, w ie  B ienen - 

und ch in esisch es  W achs . .
15—028 P flan zen w ach s . ..........................
15—029 W achsm ischungen , auch  mit 

G eh a lt an P ara ffin , H arz  od er 
an d e rem  ähn lich em  S to ff . . 

15—030 A b fä lle  d e r  F e t t -  und O el- 
ra ffin ie rung  u. -V erarbeitung  

(kg)
17— 008 T ra u b e n z u c k e r  ................. p.
17—010 Z u ck e rco u le u r, k e in en  A lk o ­

ho l en th a lte n d  ..........................
A nm .: Z u ck e rco u le u r, A lkoho l 
en th a lten d , w ird  als L ik ö r
v e rzo llt .

17—011 M ilch- und M alzzu ck er , p. 
17—013* L a k ritz e  (zuckerhaltig ) . p .

E rh ö h te r  Zoll . . . .  p .
19—001* M ehl, S tä rk e  u. M a lz ex trak t, 

z u b e re ite t  fü r K in d e re rn ä h ­
rung , d iä te tis c h e  Z w ecke o d e r 
H au sh a ltsg e b ra u ch , auch  m it 
G eh a lt an  K akao  o d e r  Z u c k er 

P*
E rh ö h te r  Zoll . . . .  p.
V ertrag szo ll ................. p.

23—001 F le ischm eh l, auch  p flanzliche  
S to ffe  e n th a lten d  . . . (kg)

23—002 F ischm ehl, auch p flan z lich e
S to ffe  en th a lte n d  . . . (kg)

25—007 G rap h it , auch  gew aschen  od .
gem ahlen  . ..................... (kg)

25—009 S chw efel ..........................(kg)
25—012 M in era lisch e  P u tz -  u, S ch le if­

m itte l, auch  gem ahlen  o d e r  
gesch läm m t, w ie  S chm irgel,
B im sste in  und T r ip p e l; k ü n s t­
liche  S ch le ifm itte l, n . b . g. (kg) 

25—023 Iso lie rm asse  gegen W ärm e, 
K älte  od . L a u te ; F o rm p u lv e r, 
auch  an d e re n  S to ff e n th a l­
tend  ...................................................

25—025 T a lk , auch gem ahlen  . (kg) 
25—028 F lu ß sp a t und K ry o lith , auch

gem ahlen  ..........................(kg)
aus 25—029 F a rb e rd e , u n b e a rb e ite t  (kg) 
27—005 A sp h a lt, n a tü r lic h e r , auch 

gere in ig t, B e rg tee r , A sp h a lt­
g es te in , B itu m en sch ie fe r, P e ­
tro leu m - und S te in k o h len - 
te e rp e c h  sow ie an d e re s  P ech

0,80
0,80

0,50

1,50

0,S0
0,40

0,80

frei
2,—

2,—
6,—
3,—

frei

frei

frei
frei

frei

0,10
fre i

fre i
f r e i1)

E rh ö h te r  Zoll . . . . . .  1,60
27—008 N aph th a lin  ..................... (kg) frei
27—009 C arb o lsäu re  u. K reso l . (kg) fre i
27—010 K reo so t und K reo so tö l aus

S te in k o h lc n te e r  . . . .  (kg) f r e i1)
27—011 C arbo lineum  u. P h en o la te  (kg) fre i
27—012 A n d e re  D e s til la tio n sp ro d u k te

au s  S te in k o h le n te e r  . . (kg) fre i
27—020 V ase lin e , auch  k ü n stlich e  . . 0,40
27—021 P ara ffin  .............................. (kg) frei
27—022 E rd - und M ontanw achs (kg) frei

A sp h a lt- , P ech -, T e e r-  und 
T eerö lm ischungen  und -em ul­
sio n en , auch m it Z usatz  von  
M in era ls to ff o d e r -öl; T e e r  
m it Z usatz  von M inera lsto ff:

27—023 In n erh a lb  von 12 bis 24 S tu n ­
den  tro c k n en d  .......................... 0,50

27—024 N ich t in n e rh alb  von  24 S tu n ­
den tro ck n en d  . . . .  (kg) frei

A b sc h n itt VI.
C hem ische und  p h arm azeu tisch e  S to lle  und E r­
zeugn isse ; P h o to g rap h ik a ; G erb sto iiau szü g c; 
F a rb en  und  L ack e; R icch sto fle ; Seifen  und 
K erzen ; Leim ; S p ren g sto ffe  und  Zündhölzer;

D üngem ittel« >
28. G ruppe. C hem ische und  pharm azeu tisch e  

S to ffe  und E rzeugn isse .
A llgem eine V o rschrift.

S au re  und b asisch e  Salze w erd en , sow eit 
n ich t an d e rs  v o rg esch rieb cn , nach  d e rse lb en  
P o sitio n  w ie d ie  en tsp rech en d en  n eu tra len  
o d er n o rm alen  Salze v e rzo llt .

G rundsto ffe  und ih re  anorgan ischen  
a lip h a tisch en  V erbindungen; 

28—001 P h o sp h o r . . . . . . .  (kg)
28—002 Q u eck silb e r und Q u eck silb er­

leg ierungen  ..................... (kg)
V erd ich te te  G ase , auch  flüssig 
o d e r  fest:

2 8 -0 0 3  C h lo r .................................. (kg)
A nm .: U m sch ließungen  fü r 
flüssiges C h lor sind zo ll­
fre i, w enn  d ie  W are  im 
N am en e ines In d u s tr ie ­
b e tr ie b e s  v e rz o llt w ird  u. 
d e r  b e tre ffen d e  In d u s tr ie ­
b e tr ie b  bei d e r  A bfertigung  
e in e  sch rif t lic h e  V ers ich e ­
rung ab g ib t, daß  d ie  U m ­
sch ließungen  s p ä te r  w ied e r  
au sg efü h rt w erd en .

28—004 K o h len säu re  . . (Anm.) (kg)
28—005 A n d e r e ................. (Anm.) (kg)

A nm . zu 28—004 u . 28—005: 
D ie U m sch ließungen  w e r­
den  g e tre n n t fü r sich  v e r ­
zo llt.

S äu ren :
28—006 S a lp e te rsä u re  ................. (kg)
28—007 S c h w e f e l s ä u r e ................. (kg)
28—008 S a lz sä u re  .......................... (kg)
28—009 P h o sp h o rsäu re  . . . .  (kg) 
28—010 M ischungen von S chw efel-, 

S alz - o d e r P h o sp h o rsäu re  (kg)
28—011 B o rsäu re  ..........................(kg)
28—012 E ssig säu re , m eh r als 15%ig

,  .  <kg)28—013 A m eisen säu re  ................. (kg)
28—014 O x a l s ä u r e ..........................(kg)
28—015 W e in säu re  . . . . . . .  (kg)

und

frei

frei

frei

frei
frei

frei
frei
fre i
f r e i1)

frei
fre i

fre i
fre i
fre i
fre i

P os.
28—016
2 8 -0 1 7

28—018 
2S—019 
28—020 
28—021

28—022
28—023

28—024
28—025
2 8 -0 2 6
28—027

Z o llsa tz  in 
F m k . je  kg 

(kg) fre i 
(kg) fre i

W arenbeze ichnung  
C itro n en säu re  . . . .
M ilchsäu re  .................
B asen  und O xyde:
N atrium hydroxyd  (A etzn a lro n ) 0,40
K alium hydroxyd  . . . .  (kg) f re i
A m m oniaklösung « . . . (kg) fre i
M agnesium oxyd u. -hyd roxyd

(kg) . fre i
B arium oxyd u. -hyd roxyd  (kg) frei
A lum inium oxyd u. -h y d roxyd

(kg) fre i
M anganoxyd u. -hyd roxyd  (kg) frei

(kg)
P-

frei
1 -

28—028 
28—029 
2 8 -0 3 0  
28—031

28—032

2 8 -0 3 3  
28—034 
2 8 -0 3 5  
28—036

28—037

28—038

28—039

2 8 -0 4 0

28—041

28—042

2 8 -0 4 3  
2 8 -0 4 4  
28—045 
28—046 
28—047 
28—048 
28—049

28—050
28—051

28—052

2 8 -0 5 3  
28—054 
28—055

28—056 
28—057 
28—058 
28—059 
28—060 
28—061

2 8 -0 6 2

28—063
28—064

28—065 
28—066

2 8 -0 6 7

B le ig lä tte
W assers to ffsu p ero x y d
B orax   .............................. (kg) frei
C arbonate:

N atriu m carb o n a t:
C alc in ierte  Soda . .
K ris ta llso d a  . . . . .  
N a triu m b ic arb o n at . . 
K aliu m carb o n a t (P o tta sche)

(kg)
A m m onium carbonat (H irsch­
ho rn sa lz  .............................. (kg)

(kg) fre i 
(kg) fre i 
(kg) fre i

fre i

fre i
C alc ium carbonat . . . . . . .  0,05

frei 
frei

M agnesium carbonat . , (kg) 
B ariu m carb o n a t . . . .  (kg) 
N atrium - und K alium nitrit

(kg) fre i 
K aliu m n itra t (K alisa lpeter)

(kg) fre i 
N atrium - und K alium silicat
( W a s s e r g la s ) ..................................  0,15
N atrium - und K alium phosphat

(kg) fre i
N a lrium su lfit . . . . .  (kg) fre i 
Su lfate :
N atrium su lfat (G laubersalz)

(kg) f r e i1) 
N atriu m b isu lfa t und K alium ­
su lfa t . . . . .
M agnesium sulfat 
Z inksu lfat

(kg) fre i 
(kg) fre i 
(kg) fre i

E isen su lfa t ..................... (kg) fre i
A lum in ium su lfa t . . . .  (kg) fre i
C h r o m s u l f a t .....................  (kg) fre i
A l a u n .................................. (kg) f re i
N icke lsu lfa t, N icke lam m on­
su lfa t .............................. .... (kg) fre i
K u p f e r s u l f a t ..................... (kg) fre i
N a triu m th io su lfa t (A ntich lo r)

(kg) fre i 
S chw efe lna trium  und  -kalium  
sow ie S ch w efe lleb er . . (kg) fre i
C h loride:
K a l i u m c h l o r id ................. (kg) fre i
L e c k s a l z s t e in e ................. (kg) fre i
A m m onium chlorid  (Salm iak)

(kg) fre i
M agnesium chlorid  
C alc ium chlorid  . .
B arium ch lo rid  . . . 
Q u eck s ilb e rch lo rid  ,
C h l o r k a l k .................
N a triu m - und K aliu m ch lo ra t 
- (kg) frei
N atrium - und K alium chrom at 
und  -b ic h ro m a t . . . .  (kg) fre i
B le ia c e ta t . . . . . . .  (kg)
E d e lm e ta llv e rb in d u n g e n ; k o l­
lo id a le  P rä p a ra te  aus E d e l­
m e ta llen  ..............................p.
S i l i c iu m c a r b i d ................. (kg)
C alc iu m carb id ; an d e re  C a r­
b ide  . . . . . . . . . . . . .
In d u s trie ch em ik a lien , nach  
e in e r  vom  F in an zm in iste riu m  
fe s tg e se tz te n  L iste  (vgl. w e ite r  
unten) . . . . . . . . .  (kg)

(kg) fre i 
(kg) fre i 
(kg) f re i 
(kg) frei 
(kg) f r e i1)

fre i

4,— 
fre i

0,30

fre i



998 -  N r. AS DIE CHEM ISCHE INDUSTRIE 12. N o v e m b e r  1938

Z ollsa tz  in
P os. W a renbeze ichnung  F m k . je  kg

O rgan ische  C hem ikalien .
28—068 H alogenkoh lenw asse rsto ffe ,

jed o ch  n ic h t v e rd ic h te t (kg) frei 
28—069 M ethano l (H olzgeist) . . (kg) frei
28—070 B u ty la lkoho l .................(kg) fre i
28—071 G l y k o l ..................... .... (kg) fre i
28—072 F o rm aldehyd , auch  in  fe s te r

F o rm  .................................. (kg) fre i
28—073 A ce to n  ............................. (kg) fre i
28—074 A e th y lä th e r  ..................................  9,—
28—075 Losungs- und V erdünnungs­

m itte l, n ac h  e in e r  vom  F in a n z ­
m in is terium  fe s tg e se tz te n  L iste  
(vgl. w e ite r  un ten) . . (kg) fre i

28—076 A nilin , N aph thy lam in , N itro ­
an ilin , P h en y le n - u. T o ly len - 
d iam ine , T o lu id in  und X yli­
d in ; S alze  d a rau s ; N aph tho l,
R eso rc in  und  T h io carb an ilid

(kg) frei 
28—077 M o n o n itrobenzo l, -n itro to lu o l

und -n itro x y lo l . . . .  (kg) frei
28—078 F a rb b a se n  und -sa lze  , (kg) fre i
28—079 G erb säu re , G allu s- und

P y ro g a llu ssäu re  . . . .  (kg) f r e i1)
28—080 K ünstliche  S üßsto ffe  . . p . 50,—
A n d ere  chem ische  E rzeu g n isse  und  P rä p a ra te . 
28—081 A k tiv -  und K nochenkohle,

auch  B e in schw arz  . . . (kg) fre i
C ellu lo id , C e llu lo sea ce ta t,

V iseóse  und an d e re , n. b . g. 
C c llu lo sed e riv a te ; k ü n s tlich e  
p la s tis ch e  M assen  m it C asein ,
G e la tin e  o d e r S tä rk e  als
G rundsto ff, w ie  C ase in k u n s t­
ho rn ; K u n sth a rze  m it P h en o l, 
H arnsto ffen  o d e r  P h th a lsä u re  
als G rundsto ff und an d e re
äh n lich e  K u n sth arze , h ä r tb a re  
o d e r  e rh ä r te te , auch  m it P a ­
p ie r-  o d e r  G ew ebec in lagen ; 
a n d e re  k ü n s tlich e  p la stisch e  
M assen , jedoch  n ic h t k ü n s t­
liche  S te ine:

28—082 U n b e a rb e i te t und A b fä lle  (kg) frei
28—083 In P la t te n , S che iben , S tangen ,

R öhren  und an d e re n  re g e l­
m äßigen S tü ck e n , u n p o jie r t 
o d e r  ohne an d e re  O bcr- 
flä ch en b ea rb e itu n g , jedoch
n ic h t F i l m e ..........................p . 5,—

28-O S4 Z e l lg l a s * * ) ............................. p. 5,—
28—085* K u n s t d ä r m e .........................p, 25,—
28—086 D es in fek tio n sm itte l, n . b . g.;

P f lan z en sch u tz - und S ch äd ­
lin gsbekäm pfungsm itte l sow ie 
a n d e re  äh n lich e  P rä p a ra te , 
n ach  e in e r , vom  F inanzm in i­
s te riu m  fe s tg e se tz te n  L iste 
(vgl. w e ite r  un ten) . . (kg) fre i

28—087 T ro c k cn d e s til la tio n sp ro d u k te  
von  H olz, H arz , K nochen, 
K au tschuk  u . an d e re n  p flanz­
lichen  o d e r tie r isc h e n  S toffen , 
n . b. g .f w ie T e e r , T e e r ­
w asse r, T e e r - ,  A c e to n -  und
H arzö le  ..............................(kg) frei

28—088 T e rp en tin ö l, auch d u rch
T ro c k en d e s tilla tio n  gew onnen  0,60

28—089 K olophonium  ................ (kg) fre i
28—090 C um aronharz  u . an d e re  n ich t

h ä r tb a re  K u n sth arze  . . (kg) fre i
28—091 B rau e rp e ch  und -h a rz  sow ie

a n d e re  äh n lich e  M ischungen 
m it H arz  o d e r  P ech  als
G ru ndsto ff ..................... (kg) frei
P h arm a zeu tisc h e  E rzeu g n isse , 
O rg an o th e ra p eu tisc h e  E rzeug-

2 8 -0 9 2  K i s e i a b .............................(kg) fre i
28—093 A ndere , w ie P ep s in , P a n k re a ­

tin  und In su lin  . . . .  (kg) frei
28—094 L ec ith in , P e p to n  und  N ucle in ;

E rzeugn isse  m it d ie sen  S toffen  
als G rundsto ff . . . .  (kg) frei

28—095 S era , V accine u. B ak te rien -
p rä p a ra te  ..........................(kg) fre i

28—096 A lkoho lha ltige  A rzn e im itte l
und m ed iz in ische  W eine p . 10,—

B esondere  C hem ikalien , chem ische  P rä p a ra te  
und  A rzn e im itte l.

28—097 A lkoho llö sungen  und A lkoho l
en th a lte n d e  M ischungen, n ich t 
tr in k b a re , auch  fes te , n .b .g . p. 6,—
G rundsto ffe  und V erb indungen  
d a rau s ; M ischungen darau s; 
chem ische  P rä p a ra te  und 
A rzn e im itte l, n , b . g.:

28—098 In K le inverkau fspackungen , 
e in sch l. U m schließung h öch ­
s ten s  1,5 kg w iegend  . . p . 4,—

28—099 A n d e re  ................................. p. 2,—

**) Im  am tlich en  T e x t ,,C e ílo p h a n e " .

Z o llsa tz  in
P o s. W aren b eze ich n u n g  F m k . je  kg

29. G ru p p e . P h o to g rap h isch e  F ilm e , P la t te n  
und P a p ie r  sow ie  P h o to ch e m ik a lien .

29—001 R öntgenfilm e .................(kg) frei
A nm erkung : W a re n in h ab e r,

d ie  F ilm e nach  d ie se r  P o ­
sitio n  v e rz o l lt h aben  w ollen , 
m üssen  bei d e r  Z o llab fe r ti­
gung sch rif tlic h  v e rs ic h e rn , 
d aß  es sich  um R öntgenfilm e 
h an d e lt.

29— 002* A n d e re  ph o to g rap h isch e  F ilm e,
u n en tw ick e lt ..................... p. 25,—

E rh ö h te r  Zoll . . . .  p . 100,—
V ertrag szo ll ................. p . 25,—

K in em atog roph ische  F ilm e:
29—006 A n d e re  als en tw ick e lt . (kg) fre i
29— 007 A n d e re  F ilm e, auch  lich t-

u n em pfind liche  ................. p . 5,—
29—008 P h o to g rap h isc h e  P la t te n  . p . 4,—
29—009* P h o to g rap h isc h e  P ap ie re ,

P a p p e  und K arten , auch  m it
D ruck  v e r s e h e n ................. p . 3,—

E rh ö h te r  Zoll . . . .  p . 9,—
V ertrag szo ll ................. p . 3 ,—

29—010* L ich tem pfind liche  P a p ie re  u.
P ap p e , an d e re  ................. p . 3,—

29—011* P h o to ch e m ik a lien  in  K le in ­
v erk au fsp ack u n g en , e in sch l. 
U m schließung h ö ch s te n s  1,5 kg 
w i e g e n d .................................. p . 4,—'

30. G ru p p e . G e rb - u . F arb sto ffau szü g e ; F a rb e n , 
L ack e , F irn isse  und  K itt ; B le i-  und F a rb s tif te .

P flan z lich e  G erbsto ffauszüge:
30—ooi M im osenauszug  . . . .  (kg) f r e i1)
30—002 E ichenauszug  .................(kg) f r e i1)
30—003 Q ueb rachoauszug  . . . (kg) fre i
30—004 A n d e re  . . . . . . . .  (kg) fre i
30—005 K ü n stlich e  G erb sto ffe , ganz

o d e r  te ilw e ise  o rgan isch  (kg) frei
30—006 F arb h o lzau szü g e  und an d e re

fä rb en d e  P flanzenauszüge  (kg) frei
30—007 O rgan ische  k ü n s tlich e  F arb en ,

jedoch  n ic h t H au sh a ltsfa rb en  
in  K le inv erk au fsp ack u n g en  . . 1,—

30— 008 Ruß und an d e re  S ch w arz­
fa rb en  aus M inera l- o d e r
P flanzensto ffen  ................ p. 0,60

30—009 K re id e , gem ahlen  o d e r  g e ­
sch läm m t ....................................... 0,05

30—010 S ch w ersp a t, gem ahlen  o d e r
gew aschen  ......................(kg) frei

30—O ll K ünstliches  B arium su lfa t . . 0.401)
30—012 R o te r  B o l u s ..................................  0,30
30—013 G e l b o c k e r ......................................  0,30
30—014 A n d e re  E rd - und E isen o x y d ­

fa rb en  .............................. (kg) fre i
A n d ere  M in era lfarben :

30—015* B l e i w e i ß ........................................... 0,40
E rh ö h te r  Zoll . . . . . .  0,80
V ertrag szo ll .......................... 0,40

30—016* Z inkw eiß  ......................................  0,40
E rh ö h te r  Zoll . . . . . .
V ertrag szo ll ..........................

30—017* L ithopone  und T itan w eiß  . .
30—018* B l e i m e n n i g e ..................................

E rh ö h te r  Zoll . . . . . .
V e rtrag szo ll ..........................

30—019* U ltram arin  .......................................
30—020* A n d e re  ...........................................
30—021 F a rb la c k c  sow ie M in era l-  und

E rd fa rb e n  m it G eh a lt an 
F a rb la c k e n  o d e r T e e rfa rb en

(kg) fte i
30—022 M eta llfa rb e n , au ß e r  A lum i­

n iu m p u lv er ..........................p . 3,—
30— 023 B ronze - und F a rb fo lien  . p. 3,—
30—024* F a rb e n  und F a rb s to ffe , auch

m it B in d em itte ln , n . b . g. p. 1,—
30—025* O rgan ische  F a rb e n  in  K le in ­

verk au fsp ack u n g en  (H au sh a lts­
farben) .................................. p . 2,—
D ru ck fa rb en :

30—026* S ch w arze  ............................ p . 1,—
E rh ö h te r  Zoll . . . ? p . 1,50

30—027* A n d e re  ................................. p . 1,—
E rh ö h te r  Z o ll . . . .  p . 1,50

30— 028* F a rb b ä n d e r  fü r S ch re ib -,
R echen - und  an d e re  äh n lich e  
M asch inen  . . . . . . .  p . 12,—
O elfa rb en , o hne  L ackgehalt, 
n . b . g.:

30—029 E insch l. U m schließung h öch ­
sten s  1,5 kg w iegend  . . p . 2,—

30—030 A n d e re  ........................................... 1,—
30—031 F a rb e n  in  S ch ach te ln , T uben

und a n d e re n  äh n lich en  K lein- 
v e rk au fsp ac k u n g en , einsch l. 
U m sch ließung  h ö ch sten s  250 g 
w iegend , w ie  K ü n stle rfa rb en ; 
F a rb k ä s te n  m it Z ubehö r sow ie 
lo se  F a rb ta b le t te n  . . . p . 4,—

Pos.
30—032

3 0 -  033

30—034*

30—035*

30—036* 
3 0 -  037 
30 -038*  
30—039

30—040

30—041*

3 0 -0 4 2

W aren b eze ich n u n g
Z o llsa tz  in 
Fm k. je kg 

O elfirn is ; g ek o c h tes  o d e r g e ­
b le ich te s  L e inö l und  an d e re  
äh n lich e  O ele , ohne Z usatz
von  S ik k a tiv en  ..........................
B u tte r -  und K äsefa rb en  (kg)
L a ck e  (L ack firn isse), auch  g e ­
fä rb te  o d e r F a rb e n  e n t ­
h a lten d e :
O e llack e  ..............................p.

E rh ö h te r  Zoll . . . .  p.
V ertrag szo ll ................. p.

C e llu lo se lack e , auch  a lk o h o l­
h a ltig e s  K ollod ium  . . . p.
A sp h a ltla c k e  ......................p .
S p r i t l a c k e ..............................p .
A n d ere  .................................. p .
K itt und an d e re  F ü ll-  und 
B indesto ffe , m in era l. S to ffe 
e n th a lte n d ; M o d e llie rm asse  p.
T in te , T in ten p u lv e r  u. T usche

B le is tif te  und -m inen ; F a r b ­
s tif te  und Z e ichenkoh le ;
P a s te l lk re id e  ......................p.
S ch re ib - und Z e ich en k re id e  p.

0.80
fre i

2,50

4,— 
2,— 
6,— 
2,—

0,60 

2  —

2,—
1,—

31. G ruppe . A e th e risch e  O ele und  E ssenzen ; 
k ü n s tlich e  R ie ch s to ffe ; k o sm etisch e  M itte l und 

w o h lrie ch en d e  S to ffe.
A e th e risc h e  P flanzenö le , auch 
te rp e n fre ie ; k ü n s tlich e  w o h l­
rie c h e n d e  S to ffe  und aus n a ­
tü rlic h e n  O elen  e x tra h ie r te  
w o h lrie ch en d e  B es ta n d te ile , 
n . b. g,; zu r V erw endung  in ­
n e rh a lb  d e r  N ahrungs- und 
G e n u ß m itte lin d u s trie  und a n ­
d e ren  In d u s trie n  v o rgesehene , 
auch  ä th y la lk o h o lh a lt . E ssen ­
zen ; k o n z e n tr ie r te  F e t t -  und 
O ellösungen  aus n a tü r lic h en  
p flanzlichen  O elen:

31—001* B itte rm an d e lö l und B en za l­
dehyd  .......................................p. 100,—

E rh ö h te r  Zoll . . . .  p . 300,—
V ertrag szo ll ................. p . 110,—

31—002* V anillin  .................................. p . 100,—
E rh ö h te r  Zoll . . . .  p . 300,—
V ertrag szo ll ................. p. 200,—

31—003 M en tho l u . T e rp in eo l; A n is-,
E u ca ly p tu s-, F en ch e l- , Z im t-, 
K rausem inz-, N e lken -, P fe ffe r­
m inz-, R osm arin -, S an d e l­
h o lz -, S a ssa fra s -, S enf- und
F ich ten n ad e lö l ................. p . 40,—

31—004* A n d e re  .................................. p . 100,— ,
E rh ö h te r  Zoll . . . .  p . 300,—
V ertrag szo ll ................. p . 110,—

R iech -, H aar- und M und­
w ässer:
M it A lk o h o l-  o d e r A e th e r-  
geha lt:

31—005* E in sch l. U m sch ließung  höch-
0,80 s ten s  3 kg w iegend  . . p. 100,—
0,40 E rh ö h te r  Zoll . . . p. 300,—
0,40 V ertrag szo ll . . . . p. 150,—
0,40 31—006* A n d e re  .............................. . p. 80,—
0,80 E rh ö h te r  Zoll . . . p . 160,—
0,40 V ertrag szo ll . . . . p . 100 —
0,40 31—007* A n d e re  (ohne A lkoho l usw.)
0,40 p . 40,—

E rh ö h te r  Zoll . . . p. 90,—
V ertrag szo ll . . .

K o sm etische  u . w o h lriech en d e
P rä p a ra te , n. b . g.:

31—008* C rem e, S alben  und O ele , p . 100 ,--
E rh ö h te r  Zoll . . . . p . 300,—
V ertrag szo ll ................. p . 150 —

31—009* Z ah n p u lv er und -p a s te  . . p . 50,—
E rh ö h te r  Zoll . . . . p . 200,—
V ertrag szo ll ................. p . 50.—

31-010* P. 7 5 , -
p . 2 7 5 ,-

V e r ta g s z o l l  ................. P. 7 5 , -

32. G ruppe . S eifen , K erzen , S ch m ierm itte l und 
an d e re  E rzeugn isse  auf d e r  G rund lage  von  v er-  
se iib a re n  O elen , v e rse ifb a re n  F e tte n  und 

W ach s; W asch - und  P u tzm itte l.
32—001 S chm ierse ife  . -..............................
32—002 H arzse ife  ..........................(kg)
32—003* P arfü m ie rte  o d e r A rzn e im itte l 

en th a lte n d e  S eifen ; flüssige u. 
w eich e  S e ifen a rten  in  T uben ,
B üchsen, F lasch e n  o d e r a n ­
d e ren  äh n l. U m schließungen; 
T ra n sp a re n tse ife  . . . .  p.

E rh ö h te r  Z oll . . . .  p.
V ertrag szo ll ................. p . 20,—

32—004 A n d e re  S eifen  ................. p. 1,50
P u lv e rp rä p a ra te  zum  W aschen  
von K leidung , auch ohne G e­
h a lt an  Seife:

0,50
fre i

2 0 -

40 ,-
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Z ollsa tz  in
P os. W aren b eze ich n u n g  F m k . je  kg

32—005* E in sch l. U m schließung h ö ch ­
s ten s  1,5 kg  w iegend  . . p .

E rh ö h te r  Zoll . . . .  p.
32—006* A n d e re  ................................p.

E rh ö h te r  Zoll . . . .  p .
P u tz -  und P o lie rm itte l, ohne 
A lk o h o lg e h alt, fü r L eder,
S chuhe, M eta lle , M öbel und 
F uß b ö d en  o d er fü r an d e re  
äh n lich e  Zw ecke:

32—007* E insch l. U m schließung h ö ch ­
s ten s  1,5 kg w iegend  . . p.

E rh ö h te r  Zoll . . . .  p.
32—OOS* A n d ere  .................................. p.

E rh ö h te r  Z o ll . . . .  p.
32—009 S u lfo n ie rto  O ele u . F e tta r te n  

sow ie  in W a sse r em ulg ie rende 
O ele ; a n d e re  A p p re tu r -  u. 
W a sch m itte l, o hne  G eh a lt an 
D ex trin , S tä rk e , G lucose  o d e r  
P flanzcnsch le im ; B efeu ch ­
tu n g sm itte l ..................... (kg)

32-—010 S chm ierö le , M in era lö l und 
v e rse ifb a re s  O el o d e r  v e rse if-  
b a rü s  F e t t  en th a lte n d ; S ch m ier­
m itte l aus O el o d e r  F e tt , 
auch  m it Z u sa tz  von  an d e ren
S to ffen , n . b. g ...................... p . 0,50

32—011 K erzen  .................................. p , 1^0

3 — 
1,— 
1,50

2,— 
3 — 
1,— 
1,50

fre i

2,— 
4,—

33. G ruppe . C asein , A lbum in, G e la tin e  und
Leim ; gew isse  A p p re tu rm itteL

33—001 C a s e i n ................................... (kg) fre i
33—002 A l b u m i n .............................. (kg) fre i
33—003 G e la tin e  in B lä tte rn  m it einem  

H öch stg ew ich t von  8 g je 
100 qcm ; E rzeugn isse  aus G e­
la tin e , n. b . g ....................p. 4,—
A n d e re r  tie r is c h e r  Leim :

33—004* K nochen- und  H autle im , fe s t 1,50
33—005* A n d e r e r .........................................  1,50
33—006 W alzenm asse  u. a . B ed a rfs ­

a r t ik e l fü r d ie  g rap h isch e  In ­
d u s tr ie  m it G e la tin e  od . Leim  
als G ru ndsto ff sow ie an d e re  
äh n lich e  E rzeugn isse  . . . .  1,—

33—007 D e x t r i n .......................................... l t50
33—008 S ^ ä rk e k le is te r; P flanzen le im

und -sch le im , n. b. g .; A p-

gr e tu rm itte l m it G eh a lt an 
ex trin , S tä rk e , G lucose o d e r 

P flan zen sch le im  .....................  1,50
33—009 Leim  und G um m ilösungen in

K le in v erk au fsp ack u n g en , e in - 
sch ließ l. U m schließung h ö ch ­
s ten s  1 kg w i e g e n d ....................  2,—

34. G ruppe. S p ren g sto ffe , F e u e rw erk , Z ünd ­
h ö lz e r und an d e re  W aren  aus le ic h t e n tzü n d ­

lich en  S to ffen .
N itroce llu lo se :

34—001* K ollod ium w olle , L ösungsm it­
te l e n t h a l t e n d ..................... t s)

E rh ö h te r  Z o l l ..........................
(F ür zu d ie se r  P o sitio n  g e ­

h ö ren d e , L ö sungsm itte l e n t­
h a lten d e  K ollod ium w olle w ird , 
w enn d ie  W are  von einem  
In d u s tr ie b e tr ie b  fü r d ie  H e r­
ste llu n g  von  L ack en  e inge­
fü h rt und im e igenen  Namen 
des In d u s tr ie b e tr ie b e s  v e r ­
zo llt w ird , ein Zoll von 2 Fm k. 
je kg e rh o b en . S tb .3)

34—002* A n d ere  ...........................................
E rh ö h te r  Z o l l ..........................

S chw arzpu lve ri
34—003 S p ren g p u lv e r ..................... p.
34—004 A n d e r e s ..................................p.
34—005 R auch sch w ach es P u lv e r  . p.

A n d ere  S prengstoffe:
34—006 D ynam it u. a , Sprengsto ffe

m it N itro g ly cerin  o d er a ro ­
m atisch en  N itro v erb in d u n g en
als G r u n d s t o f f ..................... p.

34—007 A n d e re  ..................................p.
34—008 Z ü ndschnur ......................... p,

Z ündhü tchen :
34—009 m it e inem  D u rch m esser von

h ö ch sten s  7 mm . . . . .  d.
34—010 A n d e re  ..................................p,
34—011 A n d e re  Z ündkapse ln  fü r P ro ­

je k tile  und S p reng ladungen , 
auch  m it e le k tr is c h e r  Z ün­
dung, so w e it s ie  S p rengsto ffe
en th a lte n  .............................. p ,

34—012 S ig n a lrak e ten , S ig n a llic h te r
u. K nallsignale , zu r  fü r H an­
d elssch iffe  v o rg esch rie b en en  
A usrü stu n g  gehörig  . . . p. 4,—

34—013* F eu e rw erk  u. a. p y ro te c h ­
n isch e  E rzeugn isse , n . b . g. p. 30,—

E rh ö h te r  Zoll . . . .  p. 120,—
34— 014 Z ünd h ö lze r .........................p . 4 ,—

1 r SO1) 
5 ,-' 

10,—

4,-
16.-

1,50

Z o llsa tz  in
r o s .  W a renbeze ichnung  F m k . je  kg

35. G ru p p e . D üngem itte l. 
S tic k sto ffdüngem itte l:

35—001 N a tr iu m n itra t (C h ilesa lpe ter)
_ (kg) f r e i1)

35—002 C a lc iu m n itra t (K a lk salpeter),
auch  b is  h ö ch sten s  10% A m - 
m o n n itra t en th a lten d  . (kg) f r e i1)

35—003 A m m o n n itra t ................. (kg) fre i
35—004 A m m onsu lfa t sow ie M ischun­

gen von A m m onsu lfa t und
A m m onn itra t ................. (kg) f r e i1)

35—005 K a l k s t i c k s t o f f .................(kg) fre i
35—006 H arnsto ff .........................  (kg) f r e i1)
35—007 A n d e re  ............................. (kg) frei

P hospho rd ü n g em itte l:
35—008 R ohphosphate , auch  unge­

m ah len  ..............................(kg) frei-
35—009 P h o sp h o rsch lack en , w ie  T h o ­

m asp h o sp h a t .................  (kg) frei
35—010 S u p e r p h o s p h a t ................ (kg) frei
35—011 F u tte rp h o sp h a t (F u tte rk a lk )

(kg) fre i
35—012 K nochenm ehl .................(kg) fre i
35—013 A n d ere  ............................. (kg) fre i
35—017 D ü ngem itte l, n . b . g., m it G e­

h a lt an m indestens zw ei 
P flan zen n äh rs to ffen , näm lich 
S ticksto ff, P h o sp h o rsäu re  od.
K ali, w ie A m m onphosphat 
und N itro p h o sk a  . . . .  (kg) fre i

35—018 A n d ere  D üngem itte l . . (kg) fre i

A b sc h n itt V III.
K au tsch u k  und  K au tsch u k erzeu g n isse .

39, G ruppe . K au tsch u k  und K au tsch u k - 
erzeugn isse .

A llgem eine V orschriften .
1. Zu dem  T a rifbegriff K au tschuk  gehören  

auch  so lche  E rzeugn isse , in d e ren  M asse au ß er 
K au tschuk  m in era lisch e  o d er an d e re  F ü lls to ffe  
en th a lte n  sind .

2 . S y n th e tisch e r  K au tschuk , G u ttap erch a , 
B a la ta  und K au tsch u k ersa tz  w erd en  m it K au t­
sch u k  g le ich g es te llt.

R ohkau tschuk :
39—001 N atü rlich , auch gere in ig t (kg) fre i
39—002 R eg e n e rie rt ...................... (kg) fre i
39—003 E r s a t z ...................................(kg) fre i
39—004 K au tsch u k ab fa ll, v e rb rau ch te

K au tsch u k w aren  . . . .  (kg) frei
P a s te , P la t te n  und S ch ei­

b en  aus unv u lk an isie rtem  
K au tschuk  sow ie K au tsch u k ­
lösungen:

39—005 R o h p la tten  und -sch e ib en  (kg) fre i 
Lösungen:

39—006 In K leinverkaufspackungen ,
e in sch l. U m schließung h öch­
s ten s  0,5 kg  w iegend . . p. 2,—

39—007 A n d e r e - .................................. p . 1,—
39—008 A nd. P as ten , P la t te n  usw . p . 1,—

P la t te n , S che iben , M atten ,
S tre ifen  sow ie P ackungs- und 
D ich tungsm ate ria l aus v u lk a ­
n is ie rtem  K autschuk :

39—009 M eta ll, T e x tils to ff  od . -w äre ,
A sb e s t o d e r an d e re n  m in era ­
lischen  S toff en th a lten d  . p. 2 ,—

39—010 A n d e re  .................................. p . 5,—
V ertrag szo ll ................. p . 2 ,—

39—011 F äden  aus v u lk a n is ie rtem
K au tschuk , auch  T e x tilw a re
e n t h a l t e n d ..............................p . 5,—

39—012* S ch läuche  und R öhren  aus
K au tschuk , auch  T e x tilw a re , 
sogar als H aup ts to ff, o d e r  M e­
ta ll e n th a lten d ; auch  in ab - 
gep aß ten  Längen . . . .  p. 5,— **) 

T ech n isch e  W aren , auch 
T e x tils to ff  o d e r  -w äre , sogar 
als H aup ts to ff, M eta ll, A sb e st 
od. an d e re n  S to ff en th a lten d :

39—013* T re ib - u. T ra n sp o rtriem e n  p . 5,—
E rh ö h te r  Z o l l ................. p . 20,—
V ertrag szo ll ................. p . 14,—

P ackungen  und D ichtungen:
39—014 M eta ll, A sb e s t o d e r T e x til-

stoff o d e r -w ä re  en th a lten d
p . 2,50

39—015 A n d e re  .................................p . 5,—
V e r ta g s z o l l  ................. p . 2,—

39—016 A n d e re  te ch n . W aren , w ie
V erb in d u n g sstü ck e , V en tile  
und B rem sschuhe . . . .  p. 10,—
V ollre ifen  fü r F ah rzeu g rä d e r:

39—017 K raftw ag en re ifen  m it E ise n ­
sch ienen  .................................. p . 4,—

39—018 A n d e re  .................................p . 12,—

**) Z ur Z e it b e trag en  d e r  e rh ö h te  Zoll 
20 Fm k. und d e r  V ertrag szo ll 14 Fm k. je kg. 
Es w ird  angenom m en, daß  die R egierung  den 
erh ö h ten  Zoll auch w e ite rh in  auf 20 F m k . fe s t­
s e tz t, w o durch  auch  d e r  V ertrag szo ll m it 
14 F m k . je kg u n v e rän d e rt b le ib en  w ü rd e .

Z o llsa tz  in
P o s. W aren b eze ich n u n g  F m k. je  kg

In n ensch läuche fü r  F ah rzeu g ­
räd er:

39—019 F ü r K r a f t w a g e n .................. p . 12,—
39—020 F ü r  K ra f trä d e r  ...................p , 12,—
39—021 F ü r F a h r r ä d e r ......................p , 8,—
39—022* A n d ere  .................................. p. 6 ,—

E rh ö h te r  Zoll . . . .  p. 20,— 
D ecken  fü r F ah rzeu g rä d e r, 
n . b . g.:

39—023 F ü r  K r a f t w a g e n ..................p . 12,—
39—024 F ü r  K ra fträ d e r  ..................p . 12,—
39—025 F ü r  F a h r r ä d e r ...................... p . 8,—
39—026* A n d e re  .................................. p . 6,—

E rh ö h te r  Z o l l ................. p . 20,—
E rzeu g n isse  aus W e ich k au t­
schuk , n. b. g., auch  an d e ren  
S toff en th a lten d :

39—027* F a h rra d -  und  K ra f trad te ile  
sow ie  T e ile  zu d e re n  B e re i­
fung ........................................p. 4,—'

E rh ö h te r  Z o l l .................p . 8.—
V ertrag szo ll ................. p. 6,—

39—028 A b sä tze  u. S oh len  fü r Schuh-
„ .......................................... ! P- 6,—

39—029* A n d e re  ..................................p . 4,—
E rh ö h te r  Z o l l ................. p. 15,—

39—030 H artgum m i, u n b e a rb e ite t, und 
A bfa ll; P la t te n , S cheiben ,
S tangen , R öhren  und an d e re  
regelm äßige  S tü ck e ; P ack u n ­
gen und D ich tungen  . . .  p. 1,50 
E rzeugn isse  aus H artgum m i, 
n . b. g., auch  an d e re n  S toff 
en th a lten d :

39—031* K äm m e .................................. p . 6,—
E rh ö h te r  Z o l l .................p . 20,—

39—032* A n d ere  ..................................p. 6,—
E rh ö h te r  Z o l l ................. p. 15,—

A n d ere  G ruppen .
40—003 H olzkoh le, auch  in B r ik e tt­

o d e r P u lverfo rm  . . . .  (kg) fre i
44—0014) P ap p e  aus v u lk a n is ie rten  

F ib e rn  und an d e re  aus F i­
bern  chem isch  z u b e re ite te  
P ap p e , in S cheiben  o der
P l a t t e n .................................. p . 1,—

44—0034) P ap p e , m it A sp h a lt, T e e r ,
T e e rö l o d e r  P echm ischung  
beh a n d e lt, w ie D achpappe

p. 0,13
44—0054) P ap p e  u. P ap ie r, m it K u n st­

harz  o d e r anderem  ähn lichen  
Stoff b eh a n d e lt; P ap p e  und 
P ap ie r, m it L ack o d e r F ir ­
n is  b e h a n d e lt und zu r V e r­
w endung fü r e le k tr isc h e  Iso ­
lierungen  v o rgesehen  . . p. 2,—

44—014*4) P au sp ap ie r; S ten c ilp a p ie r,
ab färbend  ..........................p . 12,—*

E rh ö h te r  Zoll . . . .  p . 48,—
V e r t r a g s z o l l ................. p . 12,—

44—0154) P a p ie r , m it A sp h a lt, T eer,
T e e rö l o d e r  P echm ischungen  

b e h a n d e lt ..............................p . 0,50
44—0164} P ap ie r, m it F e tt , O el, W achs,

Gummi, Leim , D esin fek tio n s­
und an d e ren  n ich t zu den 
F arb en  geh ö ren d en  S toffen  
b eh a n d e lt, n. b , g. . . .  p . 2,—

45—011 W e rb e m ate ria l, n . b . g., w ie  
R un d sch re ib en , P re is lis ten ,
K ata loge, A nkündigungs- u. 
a. D rucksachen  usw ., n u r  als 
W e rb e m a te ria l v e rw en d b ar

(kg) fre i
46—0075) W undennähse ide  . . . .  p . 25,— 

K u n stse id e ; C hen illegarn  aus 
K unstse ide:

46—013*5) In K ie inverkaufsau f-
m achung .............................. p . 40,—

E rh ö h te r  Zoll . . . .  p . 140,— 
V e r t r a g s z o l l ................. p . 65,—'

46—014*5) A n d e r e ..............................p . 30,—
E rh ö h te r  Zoll . . . .  p . 110,— 
V e r t r a g s z o l l ................. p. 50,—

47—0026) K u n stfase rn , w o lla rtig , k e in e
S eide  nachahm end , und A b ­
fä lle  d a r a u s ..................... (kg) fre i
K un stfase rn , k u rz e , k e in e
S eide  n achahm end , und A b ­
fä lle  d a rau s ; K u n stse id e ­
ab fa ll, n . b. g.:

48—004a) U ngekäm m t ................. (kg) fre i
48—0055) A n d e r e ............................................ 0,60
48—006*5) K u n stb as t, -s tro h , - ro ß h aa r ,

-b ö rs te  und an d e re  lange
K un stfase rn , k e in e  S eide
n achahm end , n. b . g. . . p . 6,— 

E rh ö h te r  Zoll . . . .  p . 12,— 
W a tte  und W a ttee rzeu g n isse  
aus B aum w olle  o d e r  C e llu ­
lo se , n . b , g.:

50—001 C hem isch  g e re in ig t . , , p . 4,—
50—002 A n d e re  ............................................ 1,—
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Z ollsa tz  in
P os. W aren b eze ich n u n g  F m k. je  kg

A n d e re  W a tte  und W a tte ­
e rzeugn isse :

50—003 A us S e i d e ......................................
50—004 A n d e re  ..........................................

Iso lie rb a n d ; B and , k e in e  S eide  
en th a lten d , m it K au tschuk  
o d e r an d e re r  M asse im präg ­
n ie r t  o d e r  be leg t, für te c h ­
n isch e  Z w ecke o d e r fü r  d ie  
S ch uh industrie :

50— 026 K au tschuk  e n th a lten d  . . p.
50—027 A n d e res  .............................. (kg)

L ino leum , L in k ru sta  u. a . ä h n ­
liche  E rzeugn isse :

60,— 
0,60

4,—
frei

50—033* A uf G ew eb e  o d e r  F ilz h er-
g e s te llt .............................. • P. 0,80

E rh ö h te r  Zoll . . . . . p. 2,40
V e r ta g s z o l l  . . . . • P- 0,80

50—034* A uf P ap p e  o d e r P a p ie r  od er
ohne  U n terlag e  h c rg e s te llt p. 0,80

E rh ö h te r  Zoll . . . . p. 2,40
V ertrag szo ll . . . . . p. 0,80

50—035 Ju te g e w eb e  und  -band , m it

0,15

70,—

A sp h a lt, T e e r  o d e r anderem  
ähn l. S to ff b e leg t; A sp h a lt-
und  T e e r f i l z ..................................
E la s tisch e  G ew ebe, B ände r 
und S ch n ü re , K au tsch u k fäd en  
en th a lten d :

50—036* S eide  e n th a lten d  . . . .  p.
E rh ö h te r  Z o l l ................. p- 270,-
V ertrag szo ll . . . . .  p . 90,—

A n d ere :
50—037* G ew ebo  . . . . . . . . .  p . 7 ,—

E rh ö h te r  Z o l l ................. p . 15,—
50—038* B än d e r und S ch n ü re  . . . p . 12,—

E rh ö h te r  Z o l l ................. p . 25,—
G ew eb e , B än d e r, S chnü re  u.
F ilze , m it K au tschuk  b eh a n -

Z o llsa tz  in
P o s. W aren b eze ich n u n g  F m k. je  kg

u . a. äh n lich e  N achb ildungen , 
fü r Z ie rzw eck e , n . b . g.:

57—002* A us W a c h s ..........................p . 30,—
E rh ö h te r  Z o l l ................. p . 120,—

57—003* H au p tsäch lich  aus K au tschuk , 
K unstm asse  usw . b es te h en d

p . 600,—
E rh ö h te r  Z o l l ................. p* 900,—
V ertrag szo ll ................. p . 675,—

T e ile  von  k ü n s tlich en  B lum en 
u . an d e re n  in  den  P o s . 57—002 
u. 57—003 g en a n n ten  E rz eu g ­
n issen , w ie  e in ze ln e  B lä tte r ,
A eh ren  und K nospen , auch 
g eb ü n d e lt, a b e r  n ic h t auf a n ­
d e re  A r t  v e rb u n d en :

57—004* A us W a c h s ..........................p . 20,—
E rh ö h te r  Z o l l ................. p. 80,—

57—005* A n d e re  .................................. p. 100,—
E rh ö h te r  Z o l l ................. p . 400,—
V ertrag szo ll ................. p* 175*—

61—003 E d e ls te in e  u. H a lb e d e ls te in e , 
auch  k ü n s tlic h e  . . . .  (kg)

61—006°) P la t in , u n b e a rb e ite t; P la tin -  
ab fa ll und - s c h ro tt  . . (kg) 

F e rro le g ie ru n g e n 7):
63—002 F e rro s ilic iu m  und  F e rro s ilico -

m angan, m eh r a ls  15% Si e n t­
h a lten d  ...........................................

63—003 F erro m an g an  und S p iegeleisen
63—004 F erro w o lfram  . . . . . . . .  0,10
63—005 F erro m o ly b d än  ..........  0,10
63—006 F e rro ch ro m  ..................................  0,10
63—007 A n d ere  ..........................................  0,10
6 6 -0 0 9  
70—001

Z ollsa tz  in
P o s . W aren b eze ich n u n g  Fm k. je kg

84—012 S p o rtb ä lle  und  - a r t ik e l aus
K a u t s c h u k ....................................p . 15,—
W aren , n ic h t zu  irg e n d e in e r
an d e re n  P o sitio n  d es T arifs
gehörig :

85—014 R ohstoffe  .............................. (kg) frei
85—015 A n d e re  ................................... (kg) 10%

v . W.

d e lt, n. b. g.:
50—039* S e id e  en th a lte n d  . . . .  p. 70,—

E rh ö h te r  Z o l l ................. p . 270,— 81—001
90,—

50—040* A n d e re  .................................. p . 4,— 8 1 -0 0 2
12,—

V ertrag szo ll . . . . .  p. 6, — 81—003
50—041 G lühstrüm pfe , auch  n ic h t im ­

p rä g n ie r t .............................. p . 10,— 81—004
K leid u n g sstü ck e  und an d e re  
N ä h a rb e iten  aus G ew ebe  od . 
F ilz , m it K au tsch u k  b eh a n ­ 81—005
d e lt, n ic h t zu den  P os. 
52—008 b is  52—011 (S trum pf­
b än d e r  usw .) gehörig ; 81—006

52—022* S e id e  en th a lte n d  . . . .  p. 100,— 81—007
E rh ö h te r  Z o l l ................. p. 300,—
V ertrag szo ll ................. p. 1 2 0 ,- 81—008

A lum in ium pu lver und -k ö rn e r  
U ned le M eta lle , n. b . g. u n ­
b e a rb e ite t ,  w ie  M agnesium , 
C hrom , A ntim on  und  W ism ut 

(kg)
P a tro n e n  und H ülsen , auch 
u n g e lad en 8):
F ü r  G e w e h r e ..................... p.

F ü r  K le in k a lib e rb ü ch sen  . p.

F ü r  P is to le n  und  R ev o lv e r p .

F ü r  L e u ch t-  und  G asp is to len  
P*

frei

fre i

0,40
0,10

0,50

A n d ere

52—023 A n d e re  .................................. p.
S chuhzeug  m it K au tschuk :

54—007 G a l o s c h e n ..............................p.
54—008 A n d eres  .................................. p .

S chuhzcug  m it K au tsch u k so h lc  
und G ew eb e o b e rte il , auch  m it 
G a lo sch ierung  aus K au tschuk : 

54—009 U e b c r s c h u h e ........................ p.
54—010* A n d e r e s .................................. p .
55—017 K opfbedeckungen  aus K a u t­

schuk  . ................................ p.
K ünstliche  B lum en, F rü ch te , 
P flanzen , In sek te n , F ed e rn

3 0 ,-

8,— 
10,—

15 ,-
12,-

15,-

P«

P- 
P- 
t J)

A n d ere  B om ben, H and - und 
G ew eh rg ran a ten , M inen, auch 
u ngeladen , und S p ren g la d u n ­
gen .............................. .... p.
E rzeu g n isse  aus W achs und 
an d e re m  äh n lich en  S to ff, w ie 
P ara ffin  od . C ere sin , n. b. g.: 

82—006 Z w ischenw ände fü r B ienen ­
k ö rb e  ...................................... P-

82—007 A n d e re  . . . . . . . . .  p.
84—001* S p ie lzeug  und T e ile  dazu  aus

K a u t s c h u k .............................. p-
E rh ö h te r  Z o l l ................. p .

PV e r ta g s z o l l

Zu d en  Pos. 28—067, 28— 075 und  28— 085 h a t  d a s  z u ­
s tän d ig e  M in isteriu m  d ie  fo lgenden  d re i E in ta r if ie ru n g s­
lis ten  v e rö ffe n tlic h t:

Zu P o s. 28—067 g ehö rige  In d u s trie ch cm ik a lien : A ce ly lce llu lo se ; 
A lum in ium ace ta t, -fo rm ia t und -ch lo rid ; A m m on ium citra t, -fluorid  
(und sog. M a ttie ru n g ssäu re ), -ch ro m a t, -m o ly b d a t, -o x a la t, -rhodan id  
und -su lfid ; A n tim o n lac ta t, -p en ta su lfid , -p en to x y d  und - tr isu lfid ; 
B enzoesäu re ; B le ia rsen a t, -a rs e n it ,  -asch e , -n it r a t  und  -su p e ro x y d ; 
B rom ; B la u sä u re ; E n z y m p räp a ra te  fü r  d ie  T e x til -  und L e d e rin d u s trie ; 
F e ttsp a ltu n g sm itte l; F u se lö l; F lu ß säu re ; P h o sp h o rw asse rs to ff , -p en ta - 
ch lo rid , -p en to x y d , -sesq u isu lfid  und - tr ic h lo r id ; H ä rtep u lv e r , n . b . g .; 
J o d ; E ise n a c e ta t, -fo rm ia t, -c h lo rid  und -su lfid ; C a lc iu m ace ta t, 
-a rs e n a t , -a rse n it , -b isu lfit, -fo rm ia t, - la c ta t  und -m o ly b d a t; K alium - 
a c e ta t , -a n t im o n y lta r tra t, -a rs e n a t , -a rsen it , -cyan id , - fe rric y an id , 
- fe rro cy a n id , -m anganat, -n a tr iu m ta r tra t ,  -o x a la t, -p e rm an g an a t, - rh o ­
dan id , -su lfit, - ta r t r a t  und -x a n th a t;  K ie se lsä u re , g e fä llt; K o b a lt­
oxyd ; S chw efe lk o h len sto ff; K resy lp h o sp h o rsä u re  und  d ie se  S äu re  e n t­
h a lten d e  F lo ta tio n sm itte l; C h ro m a ce ta t, -fo rm ia t, -ch lo rid , -sä u re  und 
- tr io x y d ; K u p fe ra rsen a t, -a rse n it , -c a rb o n a t und -o xyd ; M in era lq u e il-  
s a lze ; N a tr iu m ace ta t , -a rs e n a t , -a rse n it , -b en zo a t, -cyan id , - fe rric y an id , 
-ferro cy an id , -f luo rid . -fo rm iat, -h y d ro su lfit (und S alze  d e r  S u lfoxy l- 
säu rc), -m e taan tim o n ia t (Leukonin), -o x a la t, -su p e ro x y d , -s ilico - 
fluo rid , - ta r t r a t  und  -x a n th a t; N icke loxyd ; P e rb o ra te ; P e rc a rb o n a te ;  
P e rsu lfa te ; P rä p a ra te  au s  S u lfitab fa llaugc ; S ch w efc lsäu rean h y d rid ; 
S chw efe lch lo rü r; S a licy lsäu re ; S e len ; S ik k a tiv ; T h a lliu m su lfa t; Z inn- 
ch lo rid  und -o xyd ; T h o riu m n itra t; U ranoxyd ; V u lk an isa tio n sb esch leu - 
n iger, n . b . g .; Z inkam m onch lo rid , Z ink h y d ro su lfit, -ch lo rid  und 
- la c ta t .

Zu P o s , 28—075 gehö rige  L ösungs- und  V erdü n n u n g sm itte l; A m yl- 
a c e ta t; A m yla lkoho l; B cn z y lacc ta t; B enzy la lkoho l; B u ty la c e ta t, -b u ty - 
ra t , -pho sp h a t, -p h th a la t , -g lyko l, - la c ta t ,  -po lyg lyko l, -p ro p io n a t,

*) Z o llfre ih e it bzw . Z o llsa tz  v er trag lic h  ge­
b unden .

s) D as Z e ichen  t v o r einem  Z o llsa tz  b e ­
d e u te t,  d aß  d ie se r  Zoll u n te r  b e so n d e ren  B e­
d ingungen fü r W are  e rh o b en  w ird , d ie  zu r 
V erw endung  als R ohsto ff in n e rh a lb  b es tim m ter 
In d u s tr ie n  v o rg eseh en  is t.

8) D as Z e ichen  S tb . b e d e u te t: L au t R eg ie­
run g sb esch lu ß .

4) A llgem eine  V o rsc h riften  z u r  44. G ruppe: 
P ap p e  und P a p ie r .

1. W are , d ie  h ö ch s te n s  300 g je  qm w ieg t, 
w ird  a ls  P a p ie r , s ch w ere re  W a re  a ls  P ap p e  a n ­
gesehen .

2. P a p ie r  in  R o llen , h ö ch s te n s  20 cm  b re it, 
w ird  als P ap ie re rzeu g n is  v e rz o llt , so w e it de r 
W a re n in h ab e r b e i d e r  A bfertigung  n ic h t s c h rif t­
lich  v e rs ic h e r t, d aß  d as  P a p ie r  zu  w e ite re r  
gew erb sm äß ig er V ered e lu n g  b es tim m t ist.

3. A n  P ap p e  o d e r  P a p ie r  b e fe s tig te  E t ik e t­
te n , d ie  e rs ic h tlich  n u r  als  H üllen  d ien en  so l­
len , und  auf d ie sen  a n g e b ra c h te r  D ruck  b le i­
ben  au ß e r  B e tra c h t.

fi) A llgem eine  V o rsc h riften  zu  A b sc h n itt XI. 
T e x tils to ffe .

U n te r  S e id e  is t  im  T a rif  sow ohl N a tu r-  als 
auch  K u n stse id e  zu v e rs te h e n . K unstse ide  
w ird  n ic h t a ls p flan z lich er T e x tils to ff  an g e ­
sehen . W enn n ic h t an d e rs  v o rg esch rie b en  ist, 
w e rd en  K u n stfase rn , d ie  k e in e  N achahm ung von 
S e id e  d a rs te lle n , w ie fo lg t v e rzo llt : a) W olj- 

t2) fre i a r tig e  K u n stfase rn , w ie  K un stfase rn  aus Ei- 
10,—  w eißsto ff, w e rd en  m it W olle , b) a n d e re  K unst- 
t 2) fre i fase rn  m it B aum w olle g le ich g es te llt . K unst- 
10,— fase rn  g e lten  als g eb le ich t, w enn sie  farb lo s  
t 2) fre i s ind . K u n stse id e fa se rn  w erd en  a ls  G arn  a n ­

gesehen .
6) A llgem eine  V o rsc h riften  zu r  61. G ruppe. 

E d e lm e ta lle  usw .
1. D ie z u r  P la lin g ru p p e  geh ö ren d en  M eta lle  

(O sm ium , R hod ium , R hu ten ium , P a llad iu m  und 
Irid ium ) sind w ie  P la tin  e in zu ta rif ie re n . 
2. U n te r E d e lm e ta llen  sind  au ß e r  re in em  G old , 
S ilb e r  und P la tin  auch  M e ta lle g ie ru n g en , w enn 
auch  n u r e ine  g eringe  M enge d ie se r  M eta lle  
e n th a lten d , zu v e rs te h e n . 4. L e g ierungen  aus 
P la tin  o d e r  M eta lle n  d e r  P la tin g ru p p e  sind  m it 
P la t in  g le ich zu s te lle n , m it A usnahm e von  L e­
g ie ru n g en  von G old m it P allad ium , d ie  als 
G old  zu  v e rzo llen  sind .

7) R ohe F erro le g ie ru n g en  w erd en  ohne 
R ü ck s ic h t auf ih re  Z usam m ensetzung  a ls  E isen 
v e rz o llt .

8) A nm . zu P o s . 81—001 b is  81—005 und 
81—007: H ülsen , d ie  n ic h t im L ande h e rg e s te llt 
w erd en , s ind  zo llfre i, w enn  s ie  von  einem  In ­
d u s tr ie b e tr ie b  e in g efü h rt w e rd en , d e r  s ic  m it 
im  L ande h e rg e s te llte m  S ch ie ß p u lv er fü llt.

- s te a ra t und - ta r t r a t ;  C y c lo h ex an o lace ta i; C y c lohexanon ; D iaceton - 
a lkoho l; D ia th y len d io x y d ; E ss ig es te r, A c e ty lg ly k o lsä u re ä th y le s te r , 
A e th y lb u ty lc a rb o n a t, A e th y lc itra t, -p h th a la t , -g lyko l, -g ly k o lace ta t, 
g ly k o lp h lh a la t, -h y d ro p h th a la t, -c a rb o n a t, - la c ta t ,  -m a lo n a t, -oxyace - 
ta t  und -p o lyg lyko l; P hen y lg ly k o l und -p h o sp h a t; G ly k o la ce ta t und 
-fo rm ia t; G ly c e rin a c e ta t; K re sy lp h o sp h a t und -g lyko l; M e th y lace ta t, 
-cy c lo h ex an o l, -cy c lo h e x a n o la c e ta t, -cy c lo h ex an o n , -p h th a la t, -g lyko l, 
-tfly k o lace ta t, -g ly k o lp h th a la t, -h y d ro p h th a la t, -m a lo n a t und -po ly - 
g lyko l; M e th o x y b u ty lac e ta t; P o ly ä th y len g ly k o l; P ro p y la c e ta t , -a lkoho l 
und -g lyko l; L ösungs- und V erd ü n n u n g sm itte l, h c rg e s te ll t  du rch  M i­
schung  von d ie se n  S to ffen ; L ösungs- und V erd ü n n u n g sm itte l, h e r ­
g e s te llt aus d ie sen  und  a n d e re n  o rg an isch en  F lü ss ig k e iten , w ie  Benzin, 
B enzo l, A ce to n  und M ethano l.

Zu P o s . 28—085 gehö rige  P flan z en sch u tzm itte l: A lbo lineum ; A reg i- 
na l; A u tan ; B o ra-L adungen ; C ap o rit; C u p rody l; C u sarsen ; C usisa; 
C yanogas; D errim ac; D rym ac; E lo sa l; E ry s it; E u len s tau b ; E xodin ; 
E xod in -D o ch t; F o re s ti t ;  F u sa rio l; G erm isan ; G ra lit; G ro d y l; H ercyn ia ; 
H esth an o l; H olfida l; H o ra-L adungen ; ,,In s e c t ic id e " ; Jo fu ro l; K a tak illa ; 
L arv p u lv er; L ep it-L ad u n g en ; M erito l; N ico tox in ; N osp ra sen ; N osp ra sit; 
,,P o lv o ‘\  P rim e x ; S eg e tan ; S ile s ia -G rü n ; S in ap h it; S o lb ar; T illa n tin ; 
T o u k k a p ö ly ; U ran ia -G rü n ; U sp u la n p rä p a ra te ; V erm isil; Z abu lon ; 
Z yklon. (7202)

f r e i1)

10,-

4,— 
t 2) frei

4,— 
t 2) fre i 

1,-* 
10,— 

fre i ,

1,—

1,50
30,—

30,—
l i o ­
so —

©ie ^enîtottèïaffe
fícljt färntiidien fflrmcn 6er d)emtfrf>cu Sntmfirie äur 
33crfiłflung, forbern ®fc Sluätunft sott 6er ©cfcftiiftS- 
ftcUc 6er ÇpenfioitSfafîc : ‘Berlin 9Î30 7, ©orotfoeen. 
ftragc 30, I. Çernruf: 12 3850.
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RUNDSCHAU DES DEVISENRECHTS.
Kursausgleichstelle für sudelendeutsch-tschechoslowakische  
Schuldverhältnisse.

Auf Grund einer Durchführungsverordnung vom 2. N o­
vember ist bei der Reichs-Krcdit-Gesellsdiaft A.-G., Berlin, 
die „Sudetendeutsche Kursausgleichstelle“ gebildet worden, die 
die Aufgabe hat, für Schuldverhältnisse in tschecho-slowaki- 
sdien Kronen, die am 10. Oktober zwischen Bewohnern der 
sudetendeutsdien Gebiete und Personen in der Tschecho­
slowakei bestanden haben, einen innerdeutschen Kursausgleich 
zum Kurs von 100 Kc. =  12 31)1 vorzunehmen. Es ist 
dabei grundsätzlich gleichgültig, ob es sidi um Schuldver- 
hältnisse aus dem Waren-, Kapital- oder Dienstleistungsver­
kehr handelt. Der Kursausgleich ist, wie im RE 132/38 err 
läutert wird, eine ausschließlich innerdeutsche Maßnahme; 
der in der Tschedio-Slowakei ansässige Gläubiger bzw. 
Schuldner erhält bzw. leistet Zahlung nach wie vor zum 
amtlichen Devisenkurs. Zur Beschleunigung der Auszahlun­
gen an sudetendeutsdie Gläubiger werden die eingehenden 
Zahlungen zunädist zum amtlidien Devisenkurs abgerechnet. 
Der Gläubiger hat sidi dann wegen eines etwaigen Kurs­
ausgleichs an seine zuständige Devisenstelle zu wenden, die 
den Vorgang, falls die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt 
sind, an die Kursausgleikstelle weitergibt. Bei Zahlungen 
sudetendeutscher Schuldner haben die Devisenstellen und, 
soweit es sidi um Schulden aus der W areneinfuhr einschließ­
lich Nebenkosten handelt, die Ueberwachungsstellen zu prü­
fen, ob die Zahlungen den Kursausgleichsbestimmungen 
unterliegen. (7282)
Auslandswarenverkehr der sudetendeutschen Gebiete.

Nach RE 131/38 können die Ueberwadiungsstellen An­
tragstellern, die in den sudetendeutsdien Gebieten ansässig 
sind, Devisenbescheinigungen zur Erfüllung von Einfuhr- 
verbindlidikeiten im Weg der Devisenzahlung oder im Weg 
der bestehenden Zahlungs- oder Verredinungsabkommen er­
teilen, soweit der .betreffende Kaufvertrag nach dem 27. O k­
tober abgeschlossen ist. Einfuhrgeschäfte, denen zwar ein 
vor dem 28. Oktober abgesdilossener Kaufvertrag zugrunde 
liegt, bei denen aber die betreffende W arenpartie erst nach 
dem 27. Oktober abgerufen wird (Sukzessivlieferungs­
verträge u. dgl.), können so behandelt werden, als ob der 
Kaufvertrag erst nach dem 27. Oktober abgeschlossen wäre. 
Die gleichen Bestimmungen gelten auch für Genehmigungen 
zu Einzahlungen auf ASKI. Auszahlungen aus ASKI für 
Waren sudetendeutschen Ursprungs dürfen nur erfolgen und 
Genehmigungen zur Erfüllung von Nebcnkostenverbindlich- 
keiten nur erteilt werden, soweit das zugrunde liegende 
Warengeschäft nadi dem 27. Oktober abgeschlossen ist. Die 
Bestimmungen über private Verredinungsgesdiäfte und Roh- 
stoffkreditgeschäfte gelten mit sofortiger Wirkung für den 
Warenverkehr der sudetendeutsdien Gebiete mit dem Aus­
land. Ueber die Erfüllung von Einfuhrverbindlidikeiten aus 
Kaufverträgen, die vor dem 28. Oktober abgeschlossen sind, 
ergehen noch besondere Weisungen. Soweit schon jetzt die 
Möglidikeit besteht, derartige Vei-bindlidikeiten durch Zah­
lungen im Wege eines Verredinungs- oder Zahlungsabkom­
mens zu erfüllen, und der ausländische Gläubiger sowie die 
zuständige ausländisdie Stelle ihr Einverständnis erklären, 
bestehen keine Bedenken, diesbezügliche Anträge zu geneh­
migen. (7194)

Zahlungsverkehr zwischen den sudetendeutschen Gebieten 
und der Tschechoslowakei.

In Ergänzung unserer Meldung auf S. 981 entnehmen 
wir RE 134/38, daß tsdiedio-slowakische W aren von Schuld­
nern in den sudetendeutschen Gebieten nur durch Einzahlung 
von jiW-Beträgen auf das „Warenkonto Sudetengobicte“ der 
tsdiecho-slowakisdien NationaFbank bei der Deutschen Ver­
rechnungskasse bezahlt werden, und zwar audi dann, wenn 
sie über ein drittes Land nach den sudetendeutsdien Gebieten 
gehandelt worden sind. Diese Regelung gilt audi für Waren- 
verbindlichkeitcn sudetcndcutscher Schuldner gegenüber 
tsdiecho-slowakisdien Gläubigern aus der Zeit vor dem 
1. November. Andere als tschechoslowakische Waren dürfen 
auf diesem Wege nicht bezahlt werden, es sei denn, daß es 
sich um Lieferungen aus der Zeit vor dem 1. November 
handelt. Zahlungen sudetendeutscher Schuldner auf Grund 
von Kö-Verbindlichkeiten, die am 10. Oktober 1938 be­

standen haben, sind über die „Sudetendeutsche Kursausgleich­
stelle“ bei der Reidis-Kredit-Gesellsdiaft A.-G., Berlin, zu 
leiten. Die Einzahlung des sudetendeutsdien Sdiuldners bei 
der Deutsdien Verredinungskasse hat keine befreiende W ir­
kung. Die bei der Zahlung auf dem vorgeschriebenen Weg 
entstehenden Kurs- und Zinsverluste können auf dem gleichen 
Weg nachgezahlt werden. Nebenkosten des sudetendeutsch- 
tsdiccho-slowakisdien Warenverkehrs mit Ausnahme von See­
frachten und Spesen im Seeverkehr sowie Kosten des Lohn­
veredlungsverkehrs können ebenfalls über das „W arenkonto 
Sudetengebiete“ bezahlt werden. Zahlungen für Neben­
kosten, die in Verbindung mit der Ausfuhr sudetendeutscher 
Waren nach der Tschedio-Slowakei entstanden und von 
sudetendeutschen Exporteuren zu tragen sind, und zwar 
Transportkosten, allgemeine Binnenschiffahrtskosten, Zölle 
und ähnliche Abgaben, Vertreterprovisionen und Auslagen 
sowie ferner Zahlungen aus dem Lohnveredlungsverkehr und 
für Geschäftsreisen werden von der tsdiecho-slowakisdien 
Nationalbank an tsdiedio-slowakisdie Berechtigte bevorzugt 
ausgezahlt, wenn der sudetendeutsche Einzahler dies schriftlich 
beantragt. N ur in Ausnahmefällcn sind private Verredi- 
nungsgeschäfte, die Erriditung von ASKI und die Bezahlung 
sudetendeutscher Warenlieferungen nadi der Tschecho-SIowa- 
kei aus Sperrguthaben zulässig. (7277)

Zahlungsverkehr zwischen den sudetendeutschen Gebieten 
und Frankreich.

Nadi RE 133/38 gelten für den Warenverkehr zwischen 
den sudetendeutsdien Gebieten und Frankreich einsdiließlich 
seiner Besitzungen die für den deutsch-französischen Zah­
lungsverkehr geltenden Bestimmungen. Die Vordrucke der 
Exportvalutaerklärungen und Rosa-Besdieinigungen sind je­
doch durch blauen Stempelaufdruck „Sudetendeutsches Ge­
biet“ zu kennzeichnen. D as gleiche gilt für Devisenbeschei­
nigungen für die Warencinfuhr aus Frankreich. (7278)

Neues Zahlungsabkommen mit Irland.
Am 3. November wurde ein neues Zahlungsabkommen 

mit Irland unterzeichnet, das an Stelle des am 31. Dezember 
ablaufenden Abkommens vom 28. Januar 1935 tritt und den 
irischen Warenverkehr mit dem Lande Oesterreidi und dem 
sudetendeutschen Gebiet einbezieht. Das bisherige W aren­
austauschverhältnis von 3:2 zugunsten Deutschlands wird 
beibehalten. , (7285)
Verrechnungsverkehr mit Iran.

Bei Einzahlungen bei der Deutsdien Verredmungskasse 
auf das Verrechnungskonto Iran Nr. 1013 ist auf Verlangen 
der Bancjue Mellii Iran künftig das Datum und die Nummer 
des iranischen Ursprungszeugnisses anzugeben. Bei Voraus­
zahlungen ist im Einzahlungsvordruck das W ort „Voraus­
zahlung“ zu vermerken. (7193)

Neuer Kurs des argentinischen Pesos.
Durch eine neue Verordnung ist der Verkaufskurs des 

Pesos für Einfuhrzwecke von 16 auf 17 Pesos je engl. £  er­
höht worden. Der Ankaufskurs für Ausfuhrförderungen 
beträgt unverändert 15 Pesos. Damit ist die Spanne zwischen 
An- und Verkaufskurs wieder hergestellt, wie sie bis vor 
zwei Jahren bestand. Gegen bereits erteilte Deviscnvorgcnehmi- 
gungen können Devisen bis zum Jahresende noch zum alten 
Kurs von 16 Pesos erworben werden. V om  i . Dezember ab 
ist fü r  sämtliche E infuhrw aren eine Devisenvorgenchmigung  
erforderlid}. Die Kurserhöhung für den Peso wird mit den 
verminderten Aussichten für die argentinische Getreideaus­
fuhr infolge der allgemein günstigen Ernten in Zusammen­
hang gebracht. (7286)
Devisenablieferungspflicht in Uruguay.

A uf Grund eines Dekrets des Finanzministers, veröffent- 
lidit im „Diario Oficial“ vom 23. September 1938, müssen 
die Exporteure von Spezialmittcln zur Vertilgung von Amei­
sen 50% der erzielten Devisen an die Staatsbank abliefern. 
In der Begründung zu dem Dekret wird hervorgehoben, daß 
die cinheimisdien Hersteller dieser Mittel zu einem großen 
Prozentsatz ausländische Rohstoffe verwenden. — Die Ex.- 
porteure von Casein haben laut „Diario Oficial“ vom
23. September die bei der Caseinausfuhr erzielten Devisen 
an die Staatsbank abzuliefern. (72fi3)
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F r a n k r e ic h .
S ta a tlic h e  A u sfu h rfö rd eru n g . Z w ei im „ Jo u rn a l 

O fliciel" vom  5. O k to b e r  1938 v e rö ffe n tlic h te  V e ro rd ­
nungen  des H a n d e lsm in is te rs  ü b e r  d ie  s ta a tl ic h e  A u s­
fu h rk re d itv e rs ic h e ru n g  v e rfo lg en  d en  Z w eck, d ie  E x p o r t ­
au ss ich ten  d e r  fran zö sisch en  In d u s tr ie  d a d u rch  zu  e r ­
höhen, daß  d as R isiko  bei d e r  D u rch fü h ru n g  g ro ß er 
E x p o rtlie fe ru n g en  und  ö ffen tlich e r A rb e ite n  im A u s lan d  
vom  S ta a t  ü b e rn o m m en  w e rd e n  kan n . D ie  e rs te  d e r  
b e id e n  V e ro rd n u n g en  re g e lt  d ie  s ta a tl ic h e  K re d itv e r­
s ich eru n g  fü r L ie feru n g en  an  a u slän d isch e  K ö rp e rsc h a fte n  
und  fü r d ie D u rch fü h ru n g  ö ffen tlich e r A rb e ite n  im A u s­
land ; die. zw eite  V ero rd n u n g  b e tr if f t  d ie  s ta a tl ic h e  K re ­
d itv e rs ic h e ru n g  fü r L ie feru n g en  an  au slän d isc h e  P r iv a t­
u n tern eh m u n g en . (7165)

B e lg ie n .
B ew illigungspflich t fü r G a ssch u tzg e rä te . L au t „M o­

n ite u r B e ig e“ vom  27, O k to b e r  d. J .  is t d ie V e ro rd n u n g  
vom  26. S e p te m b e r  d. J ,, b e tre ffe n d  E in- u n d  A u sfu h r 
v o n  G a ssc h u tz g e rä te n  w ie d e r  au fg eh o b en  w o rd e n  [S, 885).

(7184)
D ä n e m a rk .

A rz n e im itte lk o n tro lle , E in fu h r und  V e rk au f des 
P rä p a ra te s  „ B ro m -N erv ac it H e rb e r t"  sind  m it W irk u n g  
vom  11. O k to b e r  1938 v e rb o te n  w o rd e n . (7078)

A b g a b e  von  T ie ra rz n e im itte ln . L au t e in e r  B e k a n n t­
m achung  im  d ä n isch en  A m tsb la tt  k ö n n en  von  dem  S ta - 
ten s v e te r in a e re  S e ru m la b o ra to riu m  (S ta a tlic h es  V e te ­
rin ä rse ru m -L a b o ra to riu m ) fo lgende  S e ra  u n d  P rä p a ra te  
zu  fe s tg e se tz te n  P re ise n  a b g eg eb en  w erd en :

B ran d fieb e rse ru m ; C o lise rum ; D ip lok o k k en se ru m ; G eflü g e lch o le ra - 
serum ; D ruseopsonogen ; D ru sese ru m ; M ilzb randserum ; P a ra c o li-  
serum ; P as teu re lla se ru m ; P y ogenesserum ; R o tlau fse ru m ; Schw eine« 
seu c h c -B a z ille n e x tra k t; S ch w ein eseu ch eseru m ; T e tan u sse ru m ; M au l­
und K lau en seu e h e -R ek o n v a le scen ten se ru m . (7232)

S c h w e d e n .
K o n tro lle  d e r  e m p fä n g n isv e rh ü te n d en  M itte l. Am  

1. J a n u a r  1939 t r i t t  e in e  V ero rd n u n g  in  K ra ft, d u rc h  d ie 
d e r  H an d e l m it e m p fä n g n isv erh ü te n d en  M itte ln  k o n tro l­
l ie r t  w ird . N ach  d ie se r  V e ro rd n u n g  ist d e r  H an d el m it 
d iesen  M itte ln , a u ß e r  in A p o th e k en , g en eh m igungspflich ­
tig. U n te r  P rä v e n tiv m itte ln  im S inne d ie se r  V ero rd n u n g  
sin d  M itte l zu  v e rs te h e n , d ie  b e im  G e sc h le c h tsv e rk e h r  
zur V e rh ü tu n g  v o n  E m pfängn is o d e r zu r V e rh ü tu n g  d e r 
U e b e rtra g u n g  von  G e sc h le c h tsk ra n k h e ite n  v o rg e seh e n  
sind . D ie E rla u b n is  w ird  jew eils n u r fü r b e s tim m te  E r ­
zeugn isse  e r te il t .  B ei ch em isch  w irk e n d en  M itte ln  w e r ­
d en  A n g ab en  ü b e r  d e re n  Z u sam m ensetzung  v e rla n g t. G e ­
nehm igungen  w e rd e n  fü r ch em ische  M itte l n ich t e r te il t , 
w en n  sie  infolge ih re r  Z u sam m ensetzung  n ach  d en  g e l­
ten d e n  B estim m ungen  n u r in  A p o th e k e n  v e rk a u ft  w e rd en  
dü rfen . (6994)

T s c h e c h o - S lo w a k e i.
Z o llfre ie  W a re n e in fu h r aus dem  su d e te n d e u tsc h e n  

G eb ie t. In E rg än zu n g  zu d e r  auf S. 982 v e rö ffe n tlic h te n  
M eldung  w ird  b e k an n t, daß  d e n  B ew illigungsgesuchen  
du rch  den  Im p o rte u r  e in  g e n au e r  N ach w eis  ü b e r  den  
b ish e rig en  W are n b ez u g  au s dem  a b g e tre te n e n  G eb iet, 
und  zw ar fü r d ie Z e it vom  1. J a n u a r  1937 b is 10. O k to b e r  
1938 m it d en  e rfo rd e r lic h en  U n te r la g e n  und  U rk u n d e n  
be izu fügen  ist. D ie E in fu h rb ew illig u n g  is t  fü r jed e  
S endung  g e so n d e rt n ach zu su ch en . D iese  V ero rd n u n g  
b ez ieh t sich  led ig lich  auf die E in fu h r so n s t zo llp flich tig e r 
W aren . F ü r  W aren , d ie  e inem  Zoll n ic h t u n te rlieg en , 
g e lte n  d ie  b ish e rig en  V o rsch riften . (72S7)

L e ttla n d .
E in fuhrgenehm igungen  für 1939, D as A m tsb la tt  vom  

28. O k to b e r  1938 e n th ä l t  E in z e lh e ite n  ü b e r d ie  G e w ä h ­
rung  von  E in fu hrgenehm igungen  fü r d ie  e rs te n  v ie r  M o ­
n a te  des k o m m en d en  J a h re s .  D an ach  m üssen  d ie  A n ­
trä g e  in d e r Z eit vom  7. b is 15. N o v em b er d. J .  an  d as 
A u ß e n h a n d e lsd e p a r te m e n t des F in an zm in is te riu m s e in ­
g e re ich t w e rd en . (7191)

T ra n s itv e rb o t  fü r K rie g sm ate ria l. M it W irk u n g  vom 
1. D ezem b er 1938 is t d ie  D u rch fu h r v o n  K riegsw affen  
und  M u n itio n  so w ie  ch em isch en  K am pfsto ffen , S p re n g ­
sto ffen , S p ren g k ap se ln , Z ündern , S c h ieß p u lv e r und  N itro ­
ce llu lo se  v e rb o te n  w o rd en . N u r in ganz b e so n d e re n  F ä l­
len  k a n n  d e r  T ra n s it  so lc h e r W are n  m it G enehm igung  
des A u ß en m in iste riu m s g e s ta t te t  w e rd en . (7264)

F in n la n d .
K o n tro lle  d e r  A u sfu h r von  K rieg sm ate ria l. A ls

K rieg sm ate ria l, fü r d e ssen  A u sfu h r e in e  G enehm igung  
d e r  R eg ie ru n g  e rfo rd e r lic h  is t (vgl. S. 961) g e lte n  u. a.:

M unition  fü r G ew eh re , K a rab in e r, M asch inengew ehre , S ch n e ll­
feu e rg e w e h re  und M asch in en p is to len , ge lad en e  und unge ladene  P ro ­
je k tile , H ü lsen  und  Z ü n d rö h ren  fü r K anonen , H aub itzen , M ö rse r und 
M inenw erfe r, g e lad en e  und u n g e lad en e  H and- und G ew eh rg ran a ten , 
B om ben, T o rp e d o s, S enkbom bcn  und  M inen  sow ie fü r d ie se  h e r-  
g e s te llte  Z ü n d a p p a ra te  und D e to n a to re n , M un ition  fü r R ev o lv e r und 
au to m a tisch e  P is to le n  von  g rö ß e rem  G ew ich t a ls  630 g, K am pfgase 
und a lle  an d e ren  E rzeu g n isse  fü r chem ische K riegsführung  o d e r  die 
E n tfachung  von B rän d e n  sow ie S ch ie ß p u lv e r und S p rengsto ffe .

N äh ere  A u sfü h ru n g sb estim m u n g en  w e rd en  vom  In ­
n en m in iste riu m  e rla ssen . (7088)

B u lg a rie n .
E in fu hrgenehm igungen , W ie  aus Sofia  g em e ld e t 

w ird , w ill d ie  b u lg a risch e  N a tio n a lb an k  schon  je tz t  E in ­
fuh rg en eh m ig u n g en  fü r d ie fü r das k o m m en d e  J a h r  b e ­
w illig ten  K o n tin g en te  e r te ile n ; d ie  E in fu h r d a rf  jed o ch  
20%  des fü r 1938 zu g es ta n d en e n  G e sa m tk o n tin g en te s  
n ic h t ü b e rs te ig en . D ie G en ehm igungen  w e rd en  n u r  e r ­
te ilt, w en n  vom  Im p o rte u r  d ie  N o tw e n d ig k e it d es v o r­
ze itig en  B ezugs n ach g ew iesen  w ird . D ie  E in fu h rg esu ch e  
m üssen  b is zum  15. D e ze m b er 1938 e in g e re ic h t w e rd en . 
(„N fA “) P26Ü)

Ita lie n .
H a n d e lsab k o m m en  m it d e r  T ü rk e i, Z w ischen  den  

b e id en  L ä n d e rn  is t am  15. O k to b e r  e in  H an d e ls -  und  
Z ah lungsabkom m en  ab g esch lo ssen  w o rd en , d e ssen  G e l­
tu n g sd a u e r vom  1. N o v em b er d. J .  b is zum  30. Ju n i 1940 
läu ft. D ie  ita lie n isch e  E in fu h r n ach  d e r  T ü rk e i w ird  in 
Z uk u n ft n u r  n och  in so fe rn  e in e r  B esch rän k u n g  u n te r ­
w orfen , als d ie tü rk is c h e  A u sfu h r n ach  I ta lien  d ie  E in fu h r 
aus I ta lien  um  20%  ü b e rs te ig e n  m uß. D as S y stem  der 
E in fu h rk o n tin g en te  is t I ta lie n  g eg en ü b e r fo rtg efa llen .

(7139)
S te llu n g  von  L iz en zan träg en , N ach  e in e r in  d e r  „G az- 

z e t ta  U ffic ia le“ vom  20. S e p te m b e r  v e rö ffe n tlic h te n  V e r­
o rd n u n g  d a rf d e r  an g eg eb en e  W a re n w e r t in d en  L izen z ­
a n trä g en  n u r bis zu 5%  vom  ta tsä c h lic h e n  W e r t  a b w e i­
chen . (7022)

Z ollfre ies  K a lk s tic k s to ffk o n tin g e n t. D urch  ein  am 
31. O k to b e r  in K ra ft g e tre te n e s  D e k re t is t d ie  zo llfre ie  
E in fu h r von 82 100 dz K a lk stic k s to ff  (Pos. 715 b 3 des 
Z olltarifs) zu g elassen  w o rd en . D ie E in fu h r h a t in n e rh a lb  
5 M o n a te  vom  D atum  d e r  In k ra f tse tz u n g  ab  zu e rfo lgen .

(7288)

C a n a d a .
E rh eb u n g  von  D um pingzollen , D ie L is te  d e r in 

C a n ad a  e rze u g te n  W aren , d ie  g eg eb en en fa lls  b e i d e r  E in ­
fu h r m it D um pingzo llen  b e le g t w e rd en  kön n en , is t n ach  
e in e r  E n tsch e id u n g  d es F in an zm in is te riu m s d u rc h  K u n s t­
h a rz  fü r die H ers te llu n g  von  F a rb e n  u n d  L ac k en  e rw e i­
te r t  w o rd en . (70S9)

V e rb ra u c h s te u e rn , „ W e ek ly  T ariff  In te llig e n ce "  g ib t 
e rg än z en d  b e k an n t, daß  D a ch p a p p e  u n d  G u m m ip la tten  
fü r D äch e r von  d e r  V e rb ra u c h s te u e r  b e fre it  sind . K ü n s t­
le rfa rb e n  und  F a rb e n  für den  V e rb rau c h  d u rch  S ch u l­
k in d e r  u n te r lieg e n  d e r  V e rb ra u c h s te u e r  (vgl. S. 573, 765 
und  932). (7267)

F r a n z ö s is c h  G u a y a n a .
U rsp ru n g sb eze ich n u n g szw an g . M it W irk u n g  vom

24. S e p te m b e r  1938 sind  n a c h s te h e n d e  E rzeu g n isse  dem  
U rsp ru n g sb eze ich n u n g szw an g  u n te rw o rfe n  w o rd e n :

P rä p a r ie r te  P ap p en  und F ilze , m it B itum en o d e r  T e e r  g e trän k t, 
m it A sp h a lt ü berzogen  u sw .; p la s tis ch e  K itte  aus B itum en , A sb est 
usw ., S p e z ia lk itte  aus H arz , S te in k o h le n te e r , E rd ö l usw . sow ie alle

A u s l a n d .
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ähn lichen  E rzeugn isse , d ie  h au p tsäch lich  als B elag  o d e r zum A b- 
d ich tcn  von  M auern , D äch ern  usw . d ienen ; b ieg sam er Belag aus 
A sp h a lt sow ie B eläge aus B itum en , d ie  e in  m it A sp h a lt o d e r B itum en 
g e trä n k te s  re in e s  Ju te g e w e b e  e n th a lten . (7273}

U ru g u a y .

V o rsch rif te n  b e tre ffe n d  Z o llb e fre iu n g en . L au t „D iario  
O ficial" d ü rfen  fo r ta n  Z o llb e fre iu n g en  so w ie  son stig e  B e ­
fre iungen  von S te u ern , A bg ab en , H a fen g e b ü h re n  usw . nu r 
noch m it G enehm igung  des H an d e lsm in iste riu m s g ew äh rt 
w erd en . (7272)

Z o llta rifän d e ru n g en . D u rch  ein  im „D iario  O fic ia l“ 
vom  23. S e p te m b e r  1938 v e rö ffe n tlic h te s  D e k re t des F i ­
n an zm in is te rs  h a t  d e r  Z o llta rif  im A b sc h n itt  „D rogen  und 
C hem ische E rze u g n isse “ fo lgende  n eu e  U n te rp o sitio n en
e rh a lte n :

Z ollschät-
Pos. W arenbeze ichnung  zungsw ert in

P es . je  kg n.
135 a A ce ty lch o lin  ............................................................................ (s. Cholin)
135 b B r o m w a s s e r s to f f ................................................................... 1
135 c S tea rin sä u re  ........................................................................... 1
135 d P h en y lc in ch o n in sä u re  und  ih re  D e r iv a te ................  3
135 e In o s ith e x ap h o sp h o rsäu re , ih re  D e riv a te  und S alze  6
135 f N ucle in säu re  .......................................................................  18
135 g O e l s ä u r e ..................................................................................... 0,50
135 h T rich lo rb u ty la lk o h o l und C h lo rb u ty la lk o h o l . . . 2,50
135 i A lo in  . . . . ......................................................................... 2,50
135 j A m m oniakalaun  ...................................................................  0,20
135 k E s s ig s ä u re a n h y d r id ................................................................  0,80
135 1 M eth y lcn c itro n en säu rean h y d rid  und D eriv a te  . . 1,50
291 a ,,C al so d a d a “  ........................................................................  0,30
291 b L i th iu m c i t r a t ............................................................................. 2
291 c C hlor .........................................................................................  0,30
291 d A lum in ium ch lo rid  ................................................................ 0,50
291 e C hlorz inn  ................................................................................  0,60
291 f C h o le ste rin  ........................................................................... 12
291 g Cholin , A cety lch o lin  und ih re  S a lz e .........................  12
373 a  E p h ed rin  und S a l z e ..........................................................  15
373 b M ag n es iu m stea ra t ............................................................... 1
373 c S tro p h an tin  ........................................................................... 50
373 d A ethy len g ly k o l ..................................................................  2
434 a C alcium giuconat .................................................................... 1,20
453 a A lum inium hydroxyd ........................................................... 0,30
453 b H yoscyam in ...........................................................................  50
453 c M agnesium hydrosu lfit ....................................................... 0,60
558 a U ra n n itra t ................................................................................  3,50
558 b N itro p ru ss id n a triu m  ...........................................................  2,40
630 a P a p av e rin , se in e  D eriv a te  und Salze . (s. M orphin)
630 b P araam inobenzo lsu lfam id  und D e r i v a t e ....................  3
630 c A e th y lp a r a a m in o b e n z o a t .................................................  2
708 a M angansu lfat ........................................................................ 0,30
708 b B a r i u m s u l f id ............................................................................  0,30
748 a T e trach lo rk o h len s to ff  ....................................................... 0,30
748 b P h en o lp h th a le in te tra jo d id  und S a lz e .........................  18

F e rn e r  w ird  d e r  W o rtla u t d e r  Pos. 36 des A b sch n itts  
„D rogen  und  C hem ische  E rze u g n isse “ w ie  fo lg t g e än d e rt: 
P h e n y lä th y lb a rb itu rs ä u re  u n d  ih r N atriu m sa lz . D e r Z oll­
sc h ä tz u n g sw e rt b e trä g t  36 Pes. je kg. B ish er w u rd e  n u r 
die P h e n y lä th y lb a rb itu rs ä u re , n ich t a b e r  ih r  N atriu m sa lz , 
nach  d ie se r  P o s itio n  a b g efe rtig t. (72G9)

B r it is c h  H o n d u ra s .
G e p lan te  Z o llb e fre iu n g en . N ach  e in e r en g lischen  

M eldung  w ird  e in e  Z o llta rifän d e ru n g  v o rb e re ite t ,  auf 
G ru n d  w e lch e r d ie  zo llfre ie  E in fu h r fo lg en d er E rze u g ­
nisse  v o rg e seh e n  sein  soll:

D ü ngem itte l, S oda, W asch so d a , A m m oniak  und A m m onverb in ­
dungen, F a rb e n , T e rp e n tin ö l, W ism ut, B o rsäu re , C arb o lsä u re , S chw e- 
fe lp u lv er, k o n z e n tr ie r te  L augen , H arze  und T a lkum , so w e it s ie  im 
T ab ak b au , d e r  Z ig a re tte n in d u s tr ie  sow ie  zu r  H ers te llung  von S chuhen  
und S tie fe ln , S eifen , S tä rk e  und Z u c k er g eb rau c h t w erd en . W e ite r  
so llen  auch  M a la riam itte l vom  E in fuh rzo ll b e f re i t w e rd en . (7154)

C o s ta  R ic a .
S p e z ia litä te n k o n tro lle . N ach  d en  b e s te h e n d e n  B e ­

stim m ungen  m üssen  a u slän d isch e  p h a rm a ze u tisch e  S p e ­
z ia litä te n  m it e inem  b e g lau b ig ten  und  k o n su la risch  v i­
s ie r te n  Z eugnis d e r  o b e rs te n  G e su n d h e itsb eh ö rd e  des 
H e rs te llu n g slan d e s  v e rse h e n  sein, au s dem  die V e rk au fs ­
e rlau b n is  d e r  b e tre f fe n d e n  S p e z ia litä t  im H e rs te llu n g s­
lan d  e rs ich tlic h  ist. D a es in  v ie len  F ä llen  n ich t m öglich 
ist, e in  so lch es Z eugnis be izu b rin g en , is t in e inem  G e ­
s e tz d e k re t  vom  22. Ju li  1938 v e rfü g t w ord en , daß in  so l­
chen  F ä lle n  d ie  e in fü h ren d e  F irm a  e in e  B eschein igung  
des N ah ru n g sm itte l-, G e trä n k e -  u n d  A rz n e im itte l-L ab o ­
ra to riu m s in  C o sta  R ica  b e izu b rin g en  h a t, in w e lch e r b e ­
g laub ig t w ird , daß  d as frag lich e  P rä p a ra t  d e r  a n g eg e b e ­
nen  Z u sam m en setzu n g  e n ts p r ic h t  u n d  daß  es dem  th e ra ­
p e u tisc h en  Z w eck, für den  es v e rk a u f t  w ird , d ien t. D ie 
du rch  d ie  A n a ly sen  e n ts te h e n d e n  K o s ten  trä g t  d e r  E in ­
fü h rer. • (7160)

T u n is .

E in fu h rv o rsch riften  fü r sp rith a ltig e  P a rfü m erien  und  
k o sm e tisc h e  A rtik e l, L au t D e k re t, v e rö ffe n tlic h t im 
„ Jo u rn a l  O fficiel T u n is ie n “ vom  23. S e p te m b e r  1938, 
d ü rfen  sp r ith a ltig e  P a rfü m erien  und T o ile tte a r t ik e l  zum  
Z w eck e  des V erk au fs  in  T un is n u r d an n  e in g e fü h rt w e r ­
den, w enn  sie e in en  A lk o h o lg eh a lt von  50° G ay -L u ssac  
b e s itz en  und  d iese r G e h a lt d e u tlich  auf den  B eh ä ltn issen  
u n d  R ech n u n g en  an g eg eb en  ist. G ew isse  E rzeugn isse , 
d ie noch  sp ä te rh in  in e in e r  L is te  b e k an n tg eg e b e n  w e r ­
den, dü rfen  e inen  g e rin g e ren  A lk o h o lg eh a lt au fw eisen . 
A uf den B eh ä lte rn , in  d en en  d ie  in F ra g e  kom m en d en  
E rzeu g n isse  e in g efü h rt w erden , m uß d e r  In h a lt gen au  
an g eg eb en  sein, so fern  d ie se r m eh r als e in  C e n tilite r  
b e trä g t. (7157)

F r a n z ö s is c h  W e s t a fr ik a .
A u sfu h rv e rb o t fü r ä th e r isch e  O ele. A uf G ru n d  e in e r 

V ero rd n u n g  d es G en era lg o u v ern eu rs , v e rö ffe n tlic h t im  
„ Jo u rn a l O fficie l" von F ran zö sisch  W es ta fr ik a  vom  8. 10. 
d ieses Ja h re s , is t d ie  A usfuhr von ä th e r isch e n  O elen , w ie 
E u ca ly p tu s-, C itro n en - und  P fefferm inzöl, v e rb o te n  w o r­
den . (7274)

S ü d a f r ik a n is c h e  U n ion .
A en d eru n g  des W aren v erze ich n isse s . L au t „ G o v e rn ­

m en t G a z e tte "  is t das W aren v erze ich n is  von 1937 w ie 
folgt g e ä n d e rt  w o rd en  (in K lam m ern  d ie  Z o llsä tze  für 
d e u tsch e  W aren):

F lit in sec t re p e l le n t cream  und F lie g en p ap ie r w erd en  n ich t m ehr 
nach  P os. 246,6, so n d ern  nach  P os. 335 (15% v . W .) v e rzo llt . — 
L u s tro s , e in  P u lv e r  zum A usw aschen  von F lasch e n , das b is h e r  au s ­
sch ließ lich  nach  P os. 244 a 2 (2 sh  je 100 Ibs.) ab g e fe rtig t w u rd e , w ird  
je tz t  lo se  nach  P os. 244 a  2 v e rzo llt , n ic h t lose nach  P os. 244 a 2 
o d e r 244 d (15% v . W .).

N eu aufgenom m en w u rd en  die fo lgenden  H in w eise :
A lta x  ru b b e r  a c c e le ra to r  und C ap tax  ru b b e r  a c c e le ra to r , o rg a ­

nische  V u lkan isa tio n sb esch leu n ig er: P os. 335 (15% v . W .) o d e r  358,7 
(frei). — E ssig säu reanhyd rid : P os. 213 c (20% v . W .). — S. F . 10 
In te g ra l w a te rp ro o fin g  p as te  (G enfine S te e l C o., Y oungstow n, U SA .), 
e ine  P a s te  zum W asserd ich tm achen  von B eton : P o s . 162 a 2 (1 sh 3 d 
je 100 lb s.). — C hrom c tan  „ G "  (G lucose reduced ), ein  G erb m itte l: 
P os. 335 (15% v . W .) o d e r  363 (frei). —  F lit  in scc t re p e lle n t lo tion : 
P os. 335 (15% v . W .). —  P y ra lin  shee tin g  fü r d ie S chuhh ers te llu n g : 
P os. 335 (15% v . W .). — D ie S eife  C alo therm  an ti-s team  p re p a ra tio n : 
P os. 206 c (4 sh  9 d je  100 lbs. o d e r 25% v . W .*), dazu  ein  au f­
g esch o b en e r Zoll von 5 sh 3 d). — S ham poos A m am i No. 6, A u burn , 
das in fo lgenden  P ackungen  g e lie fe r t w ird : Lem on J u ic e  R insing 
P ow der, Bay L eaves and R osem ary  T e a  und A uburn  P o w d er: P os. 238 
(40% v . W .); d ie  g le ichen  Sham poos, Seife en th a lten d : P os. 206 a 
(4 sh 9 d jd  100 lbs. o d e r 40% v. W .)*). — D ie S ham poos A m am i 
No. 8, C ocoanu t, d ie in fo lgenden  P ackungen  g e lie fe rt w erden : Lem on 
J u ic e  R insing  P o w d er und Bay L eaves and R osem ary  T ea : P o s . 238 
(40% v. W .); d ie  g le ichen  S nam poos, S eife  en th a lten d : P os. 206 a 
(4 sh  9 d jo 100 lbs. o d e r 40% v. W .)*). —  D ie Sham poos A m am i 
N o. 9, T a r  an tise p tic , in d e r  P ackung : Lem on J u ic e  R insing  P ow der: 
P o s . 238 (40% v. W .), d asse lb e , S e ife n p u lv er en th a lten d : P o s . 206 a 
(4 sh 9 d je  100 lb s . o d e r 40% v. W .) ). — E thy lpo lyg lyco l o il zur 
H ers te llu n g  von  G esich tsc rem e: P os. 335 (15% v. W .). (7097)

*) J e  nachdem , w e lc h e r Zoll h o h e r is t.

N ie d e r lä n d is c h  In d ie n .
Die b e v o rs te h e n d e n  Z o lle rh ö h u n g en . D er G e se tz e n t­

wurf, w o n ach  d ie  be i d e r  G u ld e n en tw e rtu n g  au f 6%  u n d  
8 %  v. W  erm äß ig ten  G ru n d zö lle  w ie d e r auf 10%  bzw . 
12%  h e ra u fg e se tz t w e rd en  so llen  und  für den  a llg em ei­
nen  A ufsch lag  auf d ie  W ertzö lle  e in e  V erd o p p elu n g  von 
25%  auf 50%  v o rg eseh en  ist, is t b e re i ts  vom  V o lk sra ad  
angenom m en und  d e r  zw eiten  K am m er v o rg e leg t w o rd e n  
(vgl. S. 766). Info lge des H an d elsab k o m m en s m it D e u tsc h ­
lan d  b le ib en  jed o ch  v e rsch ie d en e  P o s itio n en  von  d iesen  
E rh ö h u n g en  u n b e rü h rt.

F ü r  d ie  spez ifisch en  Z ölle  b e trä g t  d e r  A u fsch lag  w ie 
b ish e r 50% . F ü r  G am b ir (Pos. 61), A lk o h o le  (Pos. 159), 
M e th an o l (Pos. 160) und  a lk o h o lh a ltig e  E ssen zen  (Pos. 
162) w ird  au ch  w e ite rh in  k e in  A u fsch lag  e rh o b en . D ie 
Z o llän d eru n g en  so llen  am  1. J a n u a r  1939 in K ra ft tre te n .

(7233)
A rz n e im itte lk o n tro lle . D ie  se in e rz e it a u fg este llte  

G -L iste  (vgl. S. 721) is t n u n m eh r v e rö ffe n tlic h t w o rd en . 
S ie  e n th ä lt  d ie  als g e fäh rlich  b e ze ic h n e te n  A rzn e im itte l, 
d ie  n u r gegen  R e ze p t v e rk a u ft w e rd en  d ü rfen . D as V e r­
b o t des V e rk au fs  d ie se r  A rz n e im itte l oh n e  R ezep t is t 
fü r J a v a  am  26. A u g u st d. J .  in K ra ft g e tre te n , fü r d ie 
re s tlic h e n  G e b ie te  h a t das V e rb o t am  3. N o v em b er d. J . 
G e ltu n g  e rh a lte n . D ie G -L iste  u m faß t d ie  fo lg en d en  E r ­
zeugn isse:
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1. A lle  H eilm itte l, aus d e re n  V erp ack u n g  h e rv o rg eh t, daß  sie  fü r 
d ie  p a re n te ra le  A nw endung  b es tim m t s ind . 2. A lle  H eil- und A rz n e i­
m itte l, d ie  e inen  o d e r  m e h re re  w irk sam e B es ta n d te ile  d e r  P flanzen  
D ig italis  p u rp u re a  o d e r  Sem en S tro p h an th i en th a lte n . 3. A lle  H e il­
m itte l, d ie P a raam in o b en z o y ld iä th y la m in o a th an o lc h lo rh y d ra t o d e r D e ri­
v a te  h ie rvon  en th a lte n . 4. H e ilm itte l, d ie w irk sam e B es ta n d te ile  des 
M u tte rk o rn s  e n th a lten . 5. H e ilm itte l m it N eoarsphenam in  o d e r  se inen  
D eriv a ten . 6. S u b lim a tta b le tte n  o d e r  -p a s tille n . 7. D in itro p h en o l-  
b a ltige  H e ilm itte l. 8. A lle  V erb indungen  m it m eh r a ls  2%  B le i, 
so w e it s ic  n ic h t fü r te ch n isch e  Z w ecke b es tim m t s in d . 9. A p io lh a ltig e  
H eilm itte l. 10. A lle  H eilm itte l, auf d e re n  V erp ack u n g en  angegeben  
is t, d aß  s ie  n u r  auf R ez ep t hin v e rk a u ft w e rd en  dü rfen . 11. U liron  
und se in e  D eriv a te . (7201)

A u s t r a lie n .
V erzo llung  v o n  e ß b a re n , fü r in d u s tr ie lle  Z w eck e  v e r­

g ä llten  P flan zen ö len . D ie  „C o m m o n w ealth  of A u s tra lia  
G a z e tte “ v e rö ffe n tlic h t n e u e  B estim m u n g en  ü b e r  d ie  V e r­
zollung von e ß b a re n  P flan zen ö len , d ie  e n tsp re c h e n d  den  
D e p a rtm en ta l B y -L aw s fü r in d u s tr ie lle  Z w eck e  v e rg ä llt 
sin d  (Pos. 229 G des a u s tra lisch e n  E in fu h rzo llta rifs , Z o ll­
sa tz  fü r d e u ts c h e  W are n  9 d. je  G ail.). D an ach  w ird  bei 
P e rillaö l, das  m it 20 o d e r m eh r G ew ich ts -  o d e r  V olum -%  
L e in ö lfe tts ä u re n  o d e r  H o lz ö lfe ttsäu re n  v e rg ä llt  ist, n u r 
d ie  in d e r  M ischung  ta tsä c h lic h  e n th a lte n e  M enge  P e r i lla ­
öl v e rzo llt, zuzüg lich  10% . E b en so  w ird  b e i M ischungen , 
d ie  auf 250 T e ile  P e r illa ö l 100 u n d  m eh r T e ile  P h th a l­
sä u rea n h y d rid  und  60 T e ile  G ly cerin  e n th a lte n , n u r  d ie  
ta tsä c h lic h  v o rh a n d e n e  M enge P e rillaö l, zuzüg lich  10%, 
v e rzo llt. (7270)

D eu tsch e r E ise n b ah n -G ü te r ta r if . P r iv ile g ie r te r  d eu tsc h e r  D urchgangs- 
g ü te rv e rk e h r  du rch  d ie  T sch e ch o -S lo w a k e i.

A b  5. N ovem ber 1933 w u rd e  ein  p r iv i le g ie r te r  d e u tsc h e r  D urch - 
g a n g sg ü te rv e rk eh r du rch  d ie  T sch ech o -S lo w ak e i ü b e r  d ie  D urchgangs­
s tre c k e  M itte lw a ld e—L un d en b u rg  fü r S endungen  d es  R eg e lg ü te rta rifs  
aufgenom m en.

D ie E n tfernung  zw ischen  M itte lw a ld e  und L undenbu rg  b e trä g t 
206 km , zw ischen  M itte lw a ld e  und B e rn h a rd s th a l G ren ze  212 km .
F ü r  d ie  F ra ch tb e rech n u n g  i s t  d a h e r, so w e it sich  n ic h t nach  dem
D eu tschen  E ise n b a h n -G ü te r ta r if  T e il II H eft B (E n tfernungszeiger) 
e ine  k ü rz e re  E n tfernung  e rg ib t, d ie  G esam ten tfe rn u n g  vom  d eu tsc h en  
V ersan d b ah n h o f b is  zum  d eu tsc h en  B estim m ungsbahnhof d u rch  Z u ­
sam m enzäh len  d e r  T e ile n tfc rn u n g en  zu b ilden .

D en in d iesem  D u rch g an g sv erk eh r b e fö rd e r te n  S endungen  sind
nu r d ie  fü r den  V e rk e h r  zw ischen  dem  A ltre ic h  und dem  L ande
O es te rre ic h  e rfo rd e rlich e n  Z o llp ap ie re  beizu fügen . (7246)

D eu tsch e r E ise n b a h n -G ü te r ta r if  T e il II , H eft B (E n tfernungszeiger). 
D u rch rechnung  ü b e r  bes tim m te  S tre c k e n  des  S u d e ten g au es .

A b 5. N ovem ber 1938 w erd en  im  G ü te rv e rk e h r , abw eichend  vom 
E n tfe rn u n g sze ig e r, d ie  E n tfe rn u n g en  ü b e r  S tre c k e n  d es  S u d e ten g au es

u n te r  Z ugrunde legung  d e s  H eftes  4 b  des  S u d e te n d eu tsch en  E isenbahn ­
g ü te r ta r ifs  d u rch g e re ch n e t, so w e it sich  h ie rd u rc h  e ine  k ü rz e re  E n t­
fernung  e rg ib t. (7247)

D eu tsch -T sch e ch o -S lo w ak isch e r G ü te rv e rk e h r , E ise n b ah n g ü te r ta r if  
T e il II.

F o lg en d e  T a rife  des  D eu tsch -T sch e ch o -S lo w ak isch en  G ü te r­
v e rk eh rs , E ise n b ah n g ü te r ta r if  T e il II, sind  aufgehoben  w orden : T a rif  11 
fü r G ra p h it , T a rif  21 fü r K a lk s te in  usw ., T a rif  49 fü r  A e tz k a li und 
A e tz n a tro n , T a rif  59 fü r C alc iu m o x ala t. (7261)

S u d e te n d e u tsc h e r  E ise n b a h n -G ü te r ta r if , H eft 1, H e it 2, H eft 2 a.
M it G ü ltig k e it vom  3. N o v em b er 1938 sind fü r  S endungen  im 

V erk e h r  m it dem  S u d e ten g au  und im V erk e h r  in n e rh a lb  des  S u d e te n ­
gaues N achnahm ebc las tungen  zugc lassen  w orden . F e rn e r  d ü rfen  von 
d ie sem  Z e itp u n k t an fü r d ie  be id en  V e rk eh re  auch  F ra c h tb r ie fe  nach 
den  M u ste rn  d e r  A n lagen  E und G  (k le in e  F ra c h tb r ie fe )  des  D EG T. 
T e il I A b t. A  und F ra c h tb r ie fe  nach  d em  M u ste r G  (k le ine  F r a c h t­
b rie fe) nach  dem  D EG T. T e il I v e rw e n d e t w erden .

M it G ü ltig k e it vom  1. N ovem ber 1938 w ird  fü r den  V erk eh r 
zw ischen  B ahnhofen  im  S ud e ten g au , fü r d ie  zw ar je  in den  E n t­
fe rn u n g sh eften  4 a und 4 b E n tfe rn u n g en  fü r den  V e rk e h r  u n te re in ­
an d e r, a b e r  k e ih e  E n tfe rn u n g en  fü r d en  V e rk e h r  d e r  B ahnhofe  des 
H eftes 4 a  m it den  B ahnhüfen  des  H e fte s  4 b b e s te h en , d ie  F ra c h t 
nach  dem  S u d e te n d eu tsch en  E ise n b a h n -G ü te r ta r if  d u rchgehend  über 
S tre c k e n  d es  A ltre ic h s  b e re c h n e t. F ü r  d ie  F ra c h tb e re c h n u n g  w erden  
d ie  E n tfe rn u n g en  aus d en  H eften  4 a  und 4 b d es  S u d e te n d eu tsch en  
E ise n b ah n -G ü te r ta r ifs  an  d ie  E n tfe rn u n g en  fü r d ie  D u rch lau fs treck e  
im A ltre ic h  aus  dem  E n tfe rn u n g sze ig e r (T fv. 9) an g esto ß en . (7262)

A lp h ab e tisch es  V erze ichn is  d e r  S to ffe  und  G eg en stän d e  d e r  A n lage  C 
zu r EVO.

Zum  1. D ezem ber 1938 e rs c h e in t an S te lle  d es  zum 1. O k tober
1938 au ß e r K raft g e tre te n e n  A nhangs zum  D EG T, T e il I A b t. A  ein 
n eu e s  „ A lp h a b e tisc h e s  V erze ich n is  d e r  S to ffe  und G eg en stän d e  der 
A n lage  C zu r  E V O .“ . (7248)

A u sn ah m eta rif  fü r K a lk s te in .
Im  A T  4 B 1 fü r K a lk s te in  w u rd en  m it G ü ltig k e it vom  7. N o­

v em b er 1938 u n te r  den  V ersan d b ah n h o fen  K öflach  und W inzendo rf 
nach g e lrag e n . (7249)

A u sn ah m eta rif  fü r B le ie rze  u nd  Z in k e rze , (D ruck feh le rberich tigung .)
Im  A u sn ah m eta rif  7 B 10 fü r  B le ie rze  und  Z in k erze  sind  die 

S o n d e rfrach tsä tze  von  B u llay  nach  D uisburg-H ochfe ld  S üd, von 
M eggen (W estf.) nach  U n te r-E sch b a ch  und  von N ievenheim  nach 
E m s-L indenbach  zu  s tre ic h e n . F e rn e r  sind  d ie  S o n d e rfrach tsä tze  von 
N eu n k irch en  (K r. S iegen) R e ichsb . n ac h  B raubach  von 45 in 38 und 
von T ra b e n -T ra rb a c h  nach  U n te r-E sch b a ch  von 50 in 51 zu än d e rn . 
A u ß erd em  is t e in  S o n d e rfra c h tsa tz  v on  B ullay  nach  E m s-L indenbach  
n ac h zu trag c n . (7250)

A u sn ah m eta rif  fü r A bfä lle  d e r  m echan ischen  B ea rb e itu n g  von 
un ed len  M e ta lle n  usw .

-Mit W irkung  vom  7. N ovem ber 1938 w u rd e  im A T  7 B 23 für 
A b fä lle  d e r  m echan ischen  B ea rb e itu n g  von  uned len  M eta llen  usw . 
als  E m pfangsbahnhof „S ta ß fu rt-L e o p o ld sh a ll"  n ac h g e trag e n . (7251)

A u sn ah m eta rif  fü r R ohalum in ium  usw .
Im  A T  9 B 7 fü r R ohalum in ium  usw . w u rd e  m it G ü ltig k e it vom

3. N ovem ber im  A b sc h n itt O e rtl ic h e r  G e ltu n g sb e re ich  in G ruppe  I 
„ J ö h s ta d t"  a ls  E m pfangsbahnhof n ach g e trag en . F e rn e r  w u rd e  in 
G ru p p e  II „D ü sse ld o rf-O b e rk a sse l"  als V ersan d b ah n h o f n ac h ­
g e trag en . (7252)

RUNDSCHAU DER CHEMIE WIRTSCHAR.
Weltausfuhr von Seifen und Waschmitteln. la te in a m e rik an isc h en  L än d e rn , w ä h ren d  d ie  d e u tsch e

D ie W e lta u sfu h r  von  S eifen  und  W asch m itte ln  e in - S e ifen au sfu h r zu  ru n d  70%  von  d e n  eu ro p ä isc h en  N ach-
sch ließ lich  G ly cerin , d ie  bis zum  J a h r e  1929 auf 178 b a rs ta a te n , zu 15% v o n  A m erik a , b e so n d e rs  den  V er-
M ill, m  an g es tieg en  w a r  und  dan n  infolge  d e r  W irt-  e in ig ten  S ta a te n  u n d  zu  12%  v o n  A sie n  aufgenom m en
sc h a ftsk rise  bis auf 58 M ill. M l  im J a h r e  1935 zusam - w ird . Im  e in ze ln en  e rg ib t sich  fü r d ie  W e lta u s fu h r  von
m en sch ru m p fte , h a t  sich  se itd em  w ie d e r  e rh o lt  u n d  e r -  S e ifen  u n d  W asch m itte ln , e in sch ließ lich  G ly cerin , das
rc ic h te  im  v e rg an g e n en  J a h r  b e re i ts  79 M ill. M l,  d a s  fo lgende  B ild  (in M ill. M l)'.
sind  38%  m eh r als 1935. D ie V erso rg u n g  des W e lt-  1929 1534 1935 1936 1937
m a rk te s  lie g t im w e se n tlich e n  in d en  H än d en  F ra n k -  D eu tsch lan d ’) .......................  30,3 14,1 11,1 11,0 12,3

re ich s, G ro ß b ritan n ien s  u n d  D eu tsch lan d s, d ie zusam m en  G ™ flb rU annún  ‘ ! 64,9 19.9 í s j  H 9  19,3
d en  W eltm a rk t zu  ru n d  zw ei D ritte ln  b e lie fe rn . U n d  V erein ig te  S taa ten  . . . .  17,7 2,0 3,2 3,2 4,2
zw ar b e trä g t  d e r  A n te il F ra n k re ic h s  an  d e r  W e lta u s fu h r  N ied e rlan d e  ............................ 7,9 2,4 3,2 4,9 8,9
26,1%  d e r A n te il G ro ß b ritan n ien s  .24,3%  und  d e r  ; ! . ! ! $  1 }  %  H  1H
d e u tsch e  A n te il 15,5%. D ie  n a ch s tw ic h h g en  A u sfu h r- —---------------------------------------------------------------- --------------------- -
lä n d e r  sind  d ie N ie d e rlan d e  m it 11,2%, d ie  V e re in ig te n  .....................177,6 62,0 57,6 62,7 ’
S ta a te n  m it 5%  u n d  d ie  S ow je t-U n io n , auf d ie  4 %  e n t-  ■) E insch ließ lich  F e in se ifen ,
fa llen . D ann  fo lg t e rs t  in w e ite m  A b s ta n d e  e in e  R e ih e
a n d e re r  L än d e r, w ie  d ie  Schw eiz, B elgien , Ita lien , d ie  D eutschland.
T sch ech o -S lo w ak e i, J a p a n  usw ., d e re n  A n te il im e in - D ie  d e u tsch e  S e ifen - u n d  W asch m itte la u sfu h r e r ­
ze in en  2%  n ich t e rre ich t. D ie fran zö sisch e  sow ie  d ie  re ic h te  im v e rg an g en en  J a h r  in sg esam t 12 189 t im
englische S e ifen in d u str ie  v e rso rg en  in e r s te r  L in ie  ih re  W e rte  von  12,3 M ill. M l  gegen  9638 t fü r 11 M ill. M l
K o lo n ia lg eb ie te . So lieg t d e r  g rö ß te  A b sa tz m a rk t d e r  i. V. B eso n d e rs  d ie  A u sfu h r von S ch m ie r- u n d  flüssigen
fran zö sisch en  S e ifen in d u str ie  in A lg ier, d as ru n d  d ie  S e ifen  (Pos. 254) z e ig te  e in e  b e m e rk e n sw e rte  m engen-
H ä lfte  d e r  fran zö sisch en  A u sfu h r aufn im m t. F ü r  d ie  u n d  w e rtm ä ß ig e  Z unahm e, u n d  z w ar von  4105 l im
englische S e ifen in d u strie  is t  d e r  A b sa tz  n ach  d en  K o lo - W e rte  v o n  4,8 M ill. M l  au f 5948 t fü r 6,2 M ill. M l.
n ia lg eb ie ten , auf d ie  65%  en tfa llen , am  w ich tig sten , w o - A uch  im A b sa tz  von  fe s te r  Se ife, fe s tem  K reo lin  usw .
b e i B ritisch  W estin d ien  und  B ritisch  W e s ta fr ik a  a ls A b - (Pos. 255) k o n n ten  S te ig e ru n g en  e rz ie lt  w e rd en ; e r  er-
sa tz m ä rk te  im V o rd e rg ru n d  s teh en . D ie  V e re in ig te n  h ö h te  sich  von  1971 t im  W e r te  v o n  3 M ill. M l  auf
S ta a te n  e x p o rtie re n  h a u p tsäc h lic h  n ach  C an ad a  und  d en  3111 t fü r 3,3 M ill. M l. Im  G eg en sa tz  h ie rzu  ging die
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A usfuhr von  g e fo rm ten  S e ifen , e in sch ließ lich  F e in se ifen
(Pos. 256) von  2983 t  (2,6 M ill. M i)  au f 2823 t (2,5 
Mill. SM) zu rü ck .

Fran kreich .
D ie fran zö sisch e  A usfu h r von  g e w ö h n lich er S e ife  

sank  m engenm äßig  um  3% , von  52 571 t  auf 51 249 t, 
w äh ren d  d ie  W e r te  v o n  93,4 auf 139,9 M ill. Fr., d. h. 
um 50% , g e s tieg en  sind . H a u p ta b n e h m e r w ar, w ie  b e ­
re its  e rw äh n t, A lg ier, d as se ine  B ezüge m it 25 877 t  um 
4000 t g eg en ü b e r dem  V o rjah r e in sc h rä n k te . A u ch  die 
L ie ferungen  n ach  T un is g ingen von  4996 t auf 3810 t 
zu rück , d ag eg en  h ie lte n  sich  d ie jen ig en  n ach  F ran zö sisch  
W es ta fr ik a  m it ru n d  2950 t  auf d e r  H öhe d es V o r­
jah res . V on d e r  A u sfu h r n ach  d en  frem d en  L än d e rn  
g ingen 1937 d ie  H au p tm en g en  n ach  B elg ien -L uxem burg , 
näm lich  890 t, eb en so v ie l w ie  im J a h re  1936.

G roß britannien .
D ie en g lische  S e ifen - u n d  W asch m itte lau sfu h r, d ie 

ih ren  T ie fp u n k t im  J a h r e  1936 e rre ic h te , s tieg  im  v e r ­
gangenen  J a h r  m engenm äß ig  w ie d e r  um  8%  auf 893 904 
cwts., w e rtm ä ß ig  so g a r um  30%  auf 1,6 M ill. £ . D en  
g rö ß ten  P o s te n  b ild e t d ie  A u sfu h r von  h a r te n  Seifen , 
d ie  664 682 cw ts. im  W e rte  von 835 500 £  e r re ic h te  
(1936: 603 269 cw ts. zu 666 700 £), von  d en en  111204 
(90 996) cw ts, n ach  B ritisch  W estin d ien  u n d  136 139 
(113 929) cw ts. n ach  B ritisch  W e s ta fr ik a  g ingen. D er 
A b sa tz  von  S ch m ie rse ifen  oh n e  W ein g e is tg e h a lt stieg  
le ich t auf 18 867 cw ts. im W e rte  von  22 700 £  an. D er 
E x p o rt se ifen h a ltig e r P u tz m itte l  e rh ö h te  sich  um  4000 
auf 38 267 cw ts. im W e rte  von  69 300 £. D ie A u sfu h r 
von .S e ifen p u lv e r u n d  -flo ck en  h ie lt sich  m it ru n d  21000 
cw ts. au f d e r  H öhe  des V o rjah re s  u n d  ging zu  ru n d  70%  
nach  b r itisc h e n  L än d e rn . Ä n d e re  S e ife  w u rd e  in  M e n ­
gen von 7796 cw ts. (20 300 £) im A u s lan d e  a b g ese tz t 
gegen 6588 cw ts. (17 200 £) i. V.

N iederlande.

D ie N ie d e rlan d e  b e lie fe r te n  d en  A u s la n d sm a rk t im 
v e rg an g en en  J a h r  m it 10 957 t Seifen  u n d  W asch m itte ln , 
einschl. G ly cerin . D am it lag  d ie  A u sfu h r um  3311 t 
ü b e r V o rjah rsh ö h e . D e r A b sa tz  von  h a r te n  S e ifen  stieg  
um ru n d  das V ie rfach e  auf 1954 t  im  W e rte  von  391 000 
hfl. u n d  r ic h te te  sich  in d e r  H a u p tsa c h e  n ach  S p an ien  
(651 t), B e lg ien -L u x em b u rg  (212 t) u n d  B ritisch  W e s t­
a frik a  (210 t). A n  flü ssiger S e ife  w u rd en  577 t im  W e rte  
von 117 000 hfl. im A u s la n d e  a b g e se tz t  gegen  336 t 
fü r 64 000 hfl. 1936, w ov o n  391 t (i.V . 195 t) von D e u tsc h ­
lan d  aufgenom m en  w u rd en . F e rn e r  g e lan g ten  340 t 
(95 000 hfl.) S e ifen p u lv e r zu r A usfuhr, w om it d ie  V o r­
jah rsh ö h e  um  ru n d  70 t  ü b e rsc h r it te n  w u rd e .

V ere in ig te  Staaten .

D e r am e rik a n isc h e  E x p o rt von  S eifen  u n d  W asch ­
m itte ln  s tieg  von  19,2 M ill. lbs. 1936 auf 23,6 M ill. lbs. 
1937. D ie  g rö ß te  S te ig e ru n g  zeig t d ie  A u sfu h r von 
W asch se ife , u n d  zw ar von 11,6 M ill. lbs. im W e rte  von 
604 000 § auf 15,6 M ill. lbs. fü r 811 000 §. Im  J a h re  
1936, dem  le tz te n  J a h r ,  für das L än d e ran g a b en  vo rliegen , 
r ic h te te  sie  sich  h a u p tsäc h lic h  n ach  C a n ad a  (3,7 M ill. 
lbs.), P an am a  (1,5 M ill. lbs.) u n d  d en  P h ilip p in en  (1,4 
Mill. lbs.). B ei e in e r  A u sfu h r von  S e ifen p u lv er u n d  
-flo ck en  m it 1,3 M ill. lbs., von S c h e u e rse ife  in  P u lv e r-  
und  P asten fo m  usw . m it 4,4 M ill. lbs. u n d  von a n d e re r  
S eife  m it 0,8 M ill. lbs. w u rd e  jew eils d ie  H öhe d es V o r­
jah re s  e rre ic h t.

Sow jet-U nion.
D ie ru ss isch e  A u sfu h r von  S e ifen  u n d  W asch m itte ln  

san k  im v e rg an g e n en  J a h r  m engenm äßig  um 10% auf 
4012 t, w ä h re n d  sich  d e r  A u s fu h rw e rt um  15%  auf 7,4 
Mill. R bl. e rh ö h te . D ie  A u sfu h r von H au sh a ltsse ife  
ging von  455 t im W e rte  von  318 000 R bl. im J a h re  1936 
auf 387 t im W e rte  von  252 000 R bl. 1937 zu rü ck . (7206)

W I R T S C H A F T L I C H E  N A C H R I C H T E N  

I n la n d .
Eingliederung d e s  S ud eten geb ie tes  in d a s  groß- 
deutsche Wirtschaftssystem.
a) Einführung d er W irtschaftsorganisation.

D u rch  e in e  g em einsam e V ero rd n u n g  d es R e ic h sw ir t­
schaftsm in iste rs , des R e ic h sv e rk eh rsm in is te rs  und  des

R e ich sm in is te rs  des In n e rn  vom  29. O k to b e r  1938 
(R e ic h sg e se tz b la tt vom  3. N o v em b er 1938 I S. 1547) w e r­
d en  d ie  g ru n d leg en d en  B estim m ungen  ü b e r  d ie  d e u tsch e  
O rg an isa tio n  d e r  g ew erb lich e n  W irtsc h a ft in  d en  su d e ­
ten d e u tsch e n  G e b ie te n  e in g e fü h rt u n d  d am it d ie  R e c h ts ­
gru n d lag e  fü r d ie  H ers te llu n g  u n m itte lb a re r  M itg lied ­
sch a ftsb ez ieh u n g en  zw ischen  d en  su d e te n d e u tsc h e n  
Lfn te rn eh m u n g en  und  den  re ic h sd e u tsch e n  W irtsc h a fts- , 
F a c h - u n d  F a c h u n te rg ru p p e n  geschaffen . D ie in den  
su d e te n d e u tsc h e n  G e b ie ten  b e s te h e n d e n  w irtsc h a ftlic h en  
V erb än d e , d ie auf dem  G e b ie t d e r  g ew erb lich en  W ir t ­
sch a ft tä tig  sind, w e rd en  aufgelöst, in  e n tsp re c h e n d e  
b ez irk lich e  G lied e ru n g en  d e r  O rg an isa tio n  d e r  g e w erb ­
lichen  W irtsc h a ft  ü b e rfü h rt  o d e r m it G lied e ru n g en  d e r 
O rg an isa tio n  d e r  g ew erb lich en  W irtsc h a f t v e re in ig t. D ie 
A uflösung, U eb erfü h ru n g  o d e r  V erein igung  erfo lg t d u rch  
den  R eich sk o m m issa r fü r d ie  su d e te n d e u ts c h e n  G e b ie te  
nach  d en  A nw eisu n g en  d es R e ich sw irtsch aftsm in is te rs . 
D ie B e iträg e  an  d ie  frü h eren  w irtsc h aftlic h en  V e rb än d e  
w e rd en  n ach  d en  b ish e rig en  B estim m ungen  w e ite rg ez a h lt. 
D er R e ich sw irtsch aftsm in is te r  k a n n  e in e  a n d e re  R eg e­
lung tre ffen . D er R e ich sw irtsch aftsm in is te r  k an n  B e ­
stim m ungen  ü b e r  W irtsc h a ftsb e z irk e  und  W ir tsc h a f ts ­
kam m ern  sow ie  ü b e r  d ie  B ez irk e  d e r  so n stig en  K am m ern  
in den  su d e te n d e u tsc h e n  G e b ie ten  treffen . (7289)
b) U eberw achung des W arenverkehrs.

Im  „ R e ich sg ese tz b la tt"  vom  8. N o v em b er 1938, I 
S. 1560 w ird  e in e  V ero rd n u n g  vom  19. O k to b e r  1938 
v e rö ffen tlich t, w e lch e  m it so fo rtig e r W irk u n g  die V e r­
o rd n u n g  ü b e r  den  W a re n v e rk e h r  vom  4. S e p te m b e r  1934 
n e b s t E rs te r  D u rch fü h ru n g sv ero rd n u n g  sow ie d ie  V e r­
ordnung  ü b e r  A u sk u n ftsp flich t vom  13. Ju li  1923 u n d  d ie  
V e ro rd n u n g  gegen  B estech u n g  und  G e h e im n isv e rra t 
n ic h tb e a m te te r  P e rso n e n  vom  3. M ai 1917 in den  su d e ­
ten d e u tsc h e n  G e b ie ten  in K ra ft se tz t. D am it w e rd en  d ie  
zu stän d ig en  o b e rs te n  R e ic h sb e h ö rd en  e rm äch tig t, den  
V e rk e h r  m it W are n  au ch  in  d en  su d e te n d e u tsc h e n  G e ­
b ie te n  zu ü b e rw ac h e n  u n d  zu regeln , in sb e so n d e re  B e ­
stim m ungen  ü b e r  d ie  B eschaffung, V erte ilu n g , L agerung , 
den  A b sa tz  u n d  den  V erb rau ch  von W a re n  zu tre ffen  
und  d ie  O rgan isa tio n  d e r  U e b erw ac h u n g ss te lle n  auf d ie 
su d e te n d e u ts c h e n  G e b ie te  au szu d eh n en . V on d ie se r  E r ­
m ächtigung  w u rd e  b e re its  in e in e r  gem einsam en  D u rc h ­
fü h ru n g sv ero rd n u n g  d es  R e ich sw irtsch aftsm in is te rs , des 
R e ich sm in is te rs  fü r E rn äh ru n g  und  L an d w irtsc h a ft und  
des R e ic h sfo rs tm e is te rs  vom  31. O k to b e r 1938 („D eu t­
sc h e r R e ich san ze ig e r"  vom  9. N o v em b er 1938) G eb rau c h  
gem acht, w e lch e  d ie  Z u stän d ig k e it d e r  U eb erw ach u n g s- 
s te lle n  auf das S u d e ten la n d  au sd e h n t. (7292)
c) Einführung d er Preisbindungsverordnung und A ustandsw oren- 

preis Verordnung.
D e r R eich sk o m m issa r fü r d ie P re isb ild u n g  und  d e r 

R e ich sm in is te r  des In n e rn  h ab en  d u rch  V ero rd n u n g  vom
4. N o v em b er 1938 (R e ich sg ese tzb la tt vom  5. N o v em b er
1938 I S. 1555) m it so fo rtig e r W irk u n g  d ie  V e ro rd n u n g  
ü b e r P re isb in d u n g en  und  gegen  V e rteu e ru n g  d e r  B e d a rfs ­
d eck u n g  vom  11. D ezem b er 1934 sow ie  d ie  V ero rd n u n g  
ü b e r  P re isb ild u n g  für a u s län d isch e  W are n  (A u s lan d s­
w a ren p re isv e ro rd n u n g ) vom  15. Ju li  1937 m it d e n  h ie rzu  
e rg an g en en  E rg än zu n g s- u n d  A usfü h ru n g sb estim m u n g en  
in den su d e te n d e u tsc h e n  G e b ie te n  e in g efü h rt. (7279)
d) Preisbildung im W arenverkeh r m it dem  Sudetcnland.

L au t V ero rd n u n g  des R e ich sk o m m issa rs  für d ie  P re is ­
b ildung  u n d  des R e ich sm in is te rs  d es In n e rn  vom  5. N o­
v em b er 1938 (R e ic h sg e se tz b la tt vom  5. N o v em b er 1938 I
5. 1558) d ü rfen  m it so fo rtig e r W irk u n g  im b e id e rse itig e n  
W a re n v e rk e h r  zw isch en  den  su d e te n d e u ts c h e n  G e b ie ten  
u n d  dem  ü b rig en  R e ic h sg e b ie t so w ie  be im  W e ite rv e rk a u f  
d ie se r  W a re n  h ö ch sten s  d ie  P re ise  o d e r  so n stig en  E n t­
g e lte  g e fo rd e r t  u n d  g e w äh rt w e rd en , d ie  n a ch  d en  im 
ü b rig en  R e ic h sg e b ie t u n d  im L an d e  O e s te rre ic h  g e lte n ­
den  P re isb es tim m u n g en  zu lässig  sind . D er R c ichskom - 
m issa r fü r d ie  P re isb ild u n g  o d e r d ie  v o n  ihm  b e a u ftra g te n  
S te lle n  k ö n n e n  au s v o lk sw ir tsc h a ftlic h en  G rü n d e n  o d e r 
zu r V erm eid u n g  b e so n d e re r  H ä r te n  A u sn ah m en  zu lassen  
o d e r  a n o rd n en . Z ur E rte ilu n g  von  A u sn ah m eb ew illig u n ­
gen in E in ze lfä llen  w e rd e n  e rm ä ch tig t: a) d ie  U e b e r ­
w ach u n g sste llen  fü r d en  W e ite rv e rk a u f  von W a re n  au s 
d en  su d e te n d e u ts c h e n  G eb ie ten , b) d e r  R e ich sk o m m issa r 
fü r die su d e te n d e u ts c h e n  G e b ie te  für d en  W e ite rv e rk a u f  
von W are n  aus dem  ü b rig en  R e ic h sg e b ie t; sie  k ö n n e n  ab-
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w eich en d  von § 1 P re ise  fe s tse tzen , K o s ten - und  G e ­
w in n au fsch läg e  sow ie  Z ahlungs- und  L ie fe ru n g sb ed in ­
gungen re g e ln  u n d  d ie  A b lie fe ru n g  v o n  U eb erg ew in n en  
an o rd n en . (7281)

Weitere Maßnahmen 
zum Schutz  der sudetendeutschen Wirtschaft.

D er R e ic h sw irtsc h a ftsm in is te r  u n d  d e r  R e ich sm in is te r  
des In n e rn  h a b en  in  d e r  Z w e iten  V ero rd n u n g  zum  
S ch u tze  d e r  su d e te n d e u tsc h e n  W irtsc h a ft vom  27. O k to ­
b e r 1938 (R e ic h sg e se tz b la tt vom  2. N o v em b er 1938 I 
S. 1533) d as V e rb rin g en  b e tr ie b lic h e r  A n lagen  je d e r  A rt, 
d ie  d e r H erste llu n g , B e a rb e itu n g  o d e r  V e ra rb e itu n g  von 
G eg en s tän d e n  d ienen , o d e r T e ile  d ie se r  A n lag en  au s den  
su d e te n d e u tsc h e n  G e b ie te n  ohne  Z ustim m ung des R e ic h s­
w irtsc h a ftsm in is te rs  v e rb o te n . V on d iesem  V e rb o t is t 
die A u sfu h r n e u e r  b e tr ie b l ic h e r  A n lag en  o d e r  T e ile  von 
ihnen  ausgenom m en. (7290)

Einführung deutschen Steuerrechts  im Sudetenland.
D urch  V ero rd n u n g  vom  5. N o v em b er 1938 (R e ich s­

g e se tz b la tt  vom  5. N o v em b er 1938 I S. 1556 ff.) sin d  m it 
W irk u n g  vom  10. N o v em b er e in e  R eihe  von  re ic h s re c h t­
lichen  S te u e rg e se tz e n  in den  su d e te n d e u tsc h e n  G e b ie ten  
e in g e fü h rt w o rd en . So w u rd e n  d ie  w ic h tig s te n  B estim ­
m ungen  des a llg em ein en  S te u e r-  u n d  S te u e rv e rfa h re n s ­
re ch ts , w ie  d ie  R e ich sab g ab en o rd n u n g , das S te u e ra n p a s ­
sungsgesetz , e in ige V o rsch rif te n  des R e ic h sb e w e rtu n g s­
g e se tz e s  u n d  das S te u e rsäu m n isg ese tz  in K ra ft g e se tz t, 
fe rn e r  e in e  R e ih e  von V e rk e h rs te u e rg e se tz e n , u. a. das 
K a p ita lv e rk e h rs te u e rg e se tz , das W e c h se ls te u e rg ese tz , das 
U rk u n d e n s teu e rg e se tz , d as G ru n d e rw e rb s te u e rg e se tz , das 
V e rs ich e ru n g ste u e rg e se tz , das K ra f tfa h rz eu g s te u e rg e se tz , 
sow ie  d as E rb sc h a fts te u e rg e se tz  u n d  d ie  V o rsch riften  
ü b e r  d ie  R e ic h sflu ch ts te u e r. S o w eit d ie  s te u e rre c h tlic h e n  
V o rsch riften , d ie  d u rch  d ie  V e ro rd n u n g  in d en  su d e te n ­
d e u tsch e n  G e b ie ten  e in g e fü h rt w o rd en  sind, auf re ic h s­
re c h tlic h e  in dem  S u d e te n la n d  noch  n ic h t gü ltige  V o r­
sc h rif te n  h in w eisen , e rh ä lt  d ie s e r  H inw eis in den  su d e te n ­
d e u tsch e n  G e b ie ten  se in en  In h a lt au s dem  im S u d e te n ­
lan d  g e lte n d en  R e ch t. S o w eit d ie  R e ich sab g ab en o rd n u n g  
auf d a s  R e ic h ss tra fg ese tz b u ch  u n d  d ie  R e ic h ss tra fp ro z e ß ­
o rd n u n g  h in w eis t, tr if f t d ie  D u rch fü h ru n g sb estim m u n g en  
d e r  R e ic h s ju s tizm in is te r  im E in v e rn eh m en  m it dem  
R e ich sfin an zm in iste r. (7280)

Keine Werbung mit „G renzland“ .
F irm en  m it dem  W o h n sitz  in e inem  d e r  d e u tsch e n  

G ren zg au e  h a b en  ih re  E rzeu g n isse  g e leg en tlich  m it A u s ­
d rü c k en  w ie  „ G ren z lan d " , „G ren zm ark " , „ O stm ark "  und  
„O stlan d "  b e ze ic h n e t. So sin d  z. B. G e g en s tän d e  d es 
täg lich en  B ed arfs  u n te r  d iesen  B eze ich n u n g en  in den  
V e rk e h r  g e b rac h t w o rd en . W ie  d e r  W e rb e ra t  d e r  d e u t­
sch en  W irtsc h a ft  in „ W irtsch a ftsw e rb u n g "  1938 S. 65 
m itte ilt, w id e rsp r ic h t e in e  so lch e  W erb u n g  dem  v a te r ­
län d isch en  und  p o litisc h en  F ü h len  u n d  W o llen  d es d e u t­
sch en  V o lkes. Es is t  d a h e r  d e r  G e b rau c h  so lc h e r A u s­
d rü c k e  zu r B ezeichnung  von W are n  ein igen  F irm en  b e ­
re its  u n te rs a g t w o rd en . G egen  a lle  w e ite re n  F ä lle  w ird  
eb enso  vo rg eg an g en  w erd en . (7X95)

Vereinfachung der Organisation der gewerblichen 
Wirtschaft.

D u rch  E rlaß  des R e ic h sw irtsc h a ftsm in is te rs  vom  
27. O k to b e r 1938 (R e ic h sg e se tz b la tt vom  1. N o v em b er
1938 I S. 1529) w ird  b estim m t, daß  die H au p tg ru p p en  d e r 
R e ich sg ru p p e  In d u s tr ie  m it W irk u n g  vom  1. N o v em b er
1938 in F o rtfa ll kom m en. D ie  A u fg ab en  u n d  B efugnisse
d e r L e ite r  d e r  H au p tg ru p p en  g eh en  auf den  L e ite r  de r 
R e ich sg ru p p e  In d u s tr ie  ü b er. (7223)

Die Wirtschaftsgruppe bestimmt den Termin für die 
Einführung der Kontenpläne.

G eg en ü b e r d e r  v e rsch ie d en tlic h  von  fre ib e ru flic h en  
W ir tsc h a f tsb e ra te rn  und  O rg a n isa tio n sm itte l-F irm en  au f­
g e s te llte n  B eh au p tu n g , daß  d ie  U n te rn eh m en  d e r  g e ­
w erb lic h en  W irtsc h a ft sch o n  m it W irk u n g  vom  1. J a n u a r
1939 e in en ' e in h e itlich e n  K o n ten p lan  e in fü h ren  m üßten ,
w e ist d ie  R e ich sg ru p p e  In d u strie  au sd rü ck lich  d a rau f 
hin, daß  ein  e n ts p re c h e n d e r  E rlaß  des R e ic h sw ir tsc h a f ts ­
m in iste rs  n ich t b e s te h t. V ie lm ehr bestim m en  d ie  W ir t ­
sc h a ftsg ru p p en  fü r d ie  ih r angeh ö rig en  F irm en  den  Z e it­
p u n k t, von  dem  an  d e r  von ihnen  a u sg e a rb e ite te  K o n te n ­
p lan  d e r B uch h altu n g  zu g ru n d e  zu leg en  ist. (72S3)

A u s l a n d .
G ro ß b rit a n n ie n .

N eu e  A lu m in iu m fab rik . M it einem  K o sten au fw an d  
von  500 000 £  is t  d ie  S o u th  W ales  A lum in ium  Co. ge­
g rü n d e t w o rd en , d ie  in S o u th  W ales  e in e  A lum in ium ­
fa b rik  e r r ic h te n  w ird . A n d e r  G rün d u n g  sin d  a u ß e r  d e r 
B ritish  A lum in ium  Co. au ch  d ie  A lum in ium  Co. of C a­
ñ a d a  so w ie  sch w e ize risch e  In te re sse n  b e te ilig t. D er 
u rsp rü n g lich e  P la n  zu r E rr ic h tu n g  e in e r  e ig en en  A lum i­
n iu m fab rik  d u rc h  das A lum in ium w erk  N eu h au sen  (vgl. 
S. 704) is t au fg eg eb en  w o rd en . (7208)

K a lk v e rb ra u c h  d e r  ch em isch en  In d u s trie . Im  v e r ­
g angenen  J a h r  h a t  sich  d e r  K a lk v e rb ra u c h  d e r  ch em i­
sch en  In d u s tr ie  auf 1,19 M ill. t  e rh ö h t gegen  1,01 M ill. t 
1936. (7207)

F r a n k r e ic h .
V erw en d u n g  von  P ro p a n . W ie  d ie  Z e itsch rift 

„C him ie e t  In d u s tr ie "  m itte ilt, w ird  P ro p a n  n eu erd in g s 
in F ra n k re ic h  in s te ig en d em  M aße zu  H e izzw eck en  v e r ­
w e n d e t. V e rte ilu n g ss te llen  sin d  b e re i ts  in Longuyon, 
V alognes und  L am b alle  e r r ic h te t  w o rd en . (GG39)

R ück g an g  d es K a u tsc h u k v e rb ra u ch s . E in e r fran z ö ­
sisch en  M eldung  zufolge b e z iffe r te  sich  d e r  e in h e im isch e  
K a u tsc h u k v e rb ra u c h  in den  e rs te n  neu n  M o n a ten  des 
lau fen d en  J a h re s  auf n u r 48 400 t gegen 50 500 t  in  d e r 
e n tsp re c h e n d e n  Z eit d es V o rjah re s. (7142)

K a p ita le rh ö h u n g  e in e r  K u n s tse id e firm a. D ie E nde
1936 vom  „C o m p to ir des T e x tile s  A rtif ic ie ls"  g e g rü n d e te  
„Soc. G é n é ra le  des T e x tile s  A rtif ic ie ls"  h a t  ih r K a p ita l 
v on  2,5 M ill. F r. auf 40 M ill. F r. e rh ö h t. D ie  K a p ita l­
e rh ö h u n g  soll e in en  A u sb au  d e r  en g lisch en  S c h w e s te r ­
firm a „F o re ig n  In d u s tr ia l an d  C om m erc ia l Co., L td ." , e r ­
m öglichen . (0817)

B e lg ie n .
S c h le c h te r  G esch äftsg an g  d e r  K u n s tse id e in d u s tr ie . 

W ie aus dem  G e sc h ä ftsb e r ic h t d e r  U nion  des F a b riq u es  
B eiges de  T ex tile s  A rtif ic ie ls  (F ab e lta ) h e rv o rg e h t, h a t 
d e r  K u n s ts e id e v e rb ra u c h  in  B elg ien  im  le tz te n  J a h r  
au ß e ro rd e n tlic h  abgenom m en. D a au ch  d ie  A b sa tz lag e  
auf d en  A u s la n d sm ä rk te n  re c h t  sc h lec h t w ar, h a t  sich 
d ie  F irm a  zu B e tr ie b se in sch rä n k u n g en  e n tsch ließ e n  
m üssen. D ie  B a u a rb e ite n  fü r v e rsch ie d en e  N euan lagen , 
die A n fan g  1937 b eg o n n en  w u rd en , m u ß ten  e in g e s te llt  
w e rd en . D ie N ach frag e  n ach  Z ellw o lle  w a r in B elgien  
z iem lich  sch w ach . D ie  F irm a  se i a b e r  n eu erd in g s  b e ­
m üht, d u rc h  in te n s iv e  P ro p a g a n d a  d en  A b sa tz  zu heb en . 
G eg eb en en fa lls  so ll d ie  H e rs te llu n g  von Z ellw olle  in 
g rö ß e rem  U m fange in d e r  F a b rik  von Z w y n aerd e  in d e r 
N ähe  von G e n t au fgenom m en w erd en . G eg en w ärtig  
m ach e  d e r  A b sa tz  d e r  e in h e im isch en  E rzeu g n isse  im m er 
n och  g ro ß e  S c h w ie rig k e iten , d a  d ie  e n tsp re c h e n d e n  a u s ­
län d isc h en  A rtik e l zu w e it b illig eren  P re ise n  in  B elgien  
a n g eb o ten  w ü rd en . (7077)

L u x e m b u rg .

In d u s tr ie s ta tis tik . N ach  d e r  am tlich en  S ta tis tik  
w a re n  am  1. S e p te m b e r  1938 in d e r  In d u s tr ie  in sg esam t 
33 768 A rb e ite r  b e sc h ä ftig t g eg en ü b e r 33 963 am
1. A u g u st 1938; auf d ie M o n ta n in d u s trie  e n tf ie le n  a lle in  
19 787 A rb e ite r . (7189)

L age  d e r  S p ren g sto ffin d u strie . N ach  e inem  lu x em ­
b u rg isch en  B e ric h t w a re n  1937 in  d e r  e in h e im isch en  
S p re n g sto ffin d u str ie  88 A rb e ite r  b e sc h ä ftig t gegen  85 im 
v o rh e rg e h e n d e n  J a h r .  D e r A b sa tz  von  G ru b e n sp re n g ­
sto ffen  b e w eg te  sich  im V o rjah r auf dem  g le ich en  N iveau 
w ie  1936. D e r In lan d sab sa tz  w a r  um  49 t g e rin g er, w ä h ­
re n d  d ie A u sfu h r um  50 t h ö h e r lag  als 1936. D er G e ­
sa m ta b sa tz  an  S ic h e rh e its sp ren g s to ffe n  h a t  um 200 t zu ­
genom m en, zu r A u sfu h r g e lan g ten  95 t. (7185)

M ie d e rla n d e .

H e rste llu n g  v o n  G asm ask en . L au t E n tsch e id u n g  des 
S o z ia lm in iste rs  s in d  das T ech n isch  B u reau  J .  D u ik e r in 
H aag , d ie  V e reen ig d  In d u s tr iee i B ez it V e rite x  N. V. in 
N ieuw -M illigen , d e r  S ta a tsb e d rijf  d e r  A r t ille r ie -In r ic h -
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tingen an der Hembrug (Zaandam) und die N. V. „Elec- 
tro" Zuur- en W aterstoffabriek  in A m sterdam  zur H er­
stellung von G asm asken zugelassen w orden. (7231)
N o rw e g e n .

S te ig en d e  A u s iu h r v o n  K a lk sa lp e te r .  E in e r P re s s e ­
m eldung zufolge h a t d ie  „N o rsk  H y d ro " in den  e rs te n  
neun M o n a ten  des lau fe n d en  J a h re s  d ie  A u sfu h r von 
K a lk sa lp e te r  auf 263 100 t  e rh ö h en  k ö n n e n  gegen 
210 800 t in d e r  e n tsp re c h e n d e n  Z eit d es V orjah res . D ie 
A usfuhr von  K a lk s tic k s to ff  is t  dag eg en  von  25 770 t auf
24 320 t le ic h t zu rü ck g eg an g en . (708G)

V e rk au f e in e r  G um m ifab rik . A uf e in e r a u ß e ro rd e n t­
lichen G e n era lv e rsam m lu n g  d e r  N o rsk e  G u m m ip ro d u k te r 
A/S, S ta v an g e r, is t  b e sch lo ssen  w o rd en , d ie  F a b rik  zu 
v e rk au fen  und  e ine L iq u id a tio n sle itu n g  zu r A b w ick lung  
der A k tiv a  d e r  G e se llsch a ft zu e rn en n en . (715C)
T s c h e c h o -S Io w a k e i.

E rzeu g u n g  und  V e rb rau c h  von  K au tsch u k fäd en . D er
b isherige  V e rb rau c h  von K a u tsc h u k fä d e n  h a tte  e in en  
W ert von  e tw a  10,5 M ill. K c jäh rlich  und  w u rd e  fa st 
vo lls tän d ig  von zw ei su d e te n d e u tsc h e n  F a b rik e n  g ed eck t. 
D er au g en b lick lich e  B ed arf  is t w e se n tlich  geringer, da  
de r g rö ß te  T eil d e r  G u m m ib an d w eb ere ien , d ie  d ie 
H a u p tab n e h m e r von  K a u tsc h u k fä d e n  sind, im a b g e tre ­
ten en  G e b ie t lieg t. Es is t jed o ch  b e ab s ic h tig t, neu e  
G u m m ib an d w eb ere ien  und  n eu e  K a u tsc h u k fä d e n fab rik en  
im je tz ig en  tsc h ec h o -s lo w a k isch e n  S ta a tsg e b ie t zu e r ­
rich ten , (7033)
P o le n .

S te ig e ru n g  d es  S a lzv e rb rau c h s . D er A b sa tz  des p o l­
n ischen  S a lzm onopo ls h a t  sich von  366 900 t 1936/37 auf 
381 200 t im W irtsc h a fts ja h r  1937/38 e rh ö h t. A n  d e r 
S te ig e ru n g  w a ren  v e rsch ie d en e  In d u striezw eig e , b e so n ­
ders d ie  chem isch e  In d u strie , b e te ilig t. D ie  S a lz lie fe ­
rungen  n ach  dem  A u slan d  h a b en  um e tw a  40%  von 
10 100 auf 14 100 t zugenom m en. (7211)
U n g a rn .

M aß n ah m en  gegen  d ie  P re issc h leu d e re i. D as In d u ­
striem in is te riu m  h a t  in e inem  R u n d sch re ib en  d ie  B e h ö r­
den und  B e tr ie b e  an gew iesen , be i ö ffen tlich en  L ie fe ru n ­
gen n u r A n g e b o te  zu b e ac h te n , d e ren  P re ise  e n ts p re ­
chend  d en  v e rw e n d e te n  A usgangssto ffen , A rb e its lö h n en , 
P ro d u k tio n sk o s te n  usw . b e re c h n e t w u rd en . (7213)

N eu e  P a ra ffin fa b rik . L au t „V egyi Ip a r"  ist d e r  B au 
e in e r d r i t te n  F a b r ik  zu r G ew innung  von  P a ra ffin  aus 
B ra u n k o h le n te e r  g e p lan t. (7056)
F in n la n d .

H erste llu n g  von  T ra n sp a re n tfo lie n . A m  15. O k to b e r 
d. J . w u rd e  d ie  A b te ilu n g  fü r d ie  H ers te llu n g  von  T ra n s ­
p a ren tfo lie n  b e i d e r  n eu en  K u n s tse id e fab rik  d e r  K uitu
O. Y. in E nso in B e trie b  genom m en. D ie  L e istu n g sfäh ig ­
k e it b e trä g t  v o rläu fig  350 t jäh rlich . S e it S e p tem b e r 
a rb e ite t  au ch  d ie  A b te ilu n g  für d ie  G ew innung  von 
S ch w efelkoh lensto ff, d e r  für den  E ig e n b ed a rf  e rzeu g t 
w ird. M it d e r  A u fn ah m e d e r  H ers te llu n g  von  K u n stse id e  
und Z ellw o lle  k a n n  n och  v o r  A b lau f d ieses J a h re s  g e ­
re ch n e t w e rd en . (70S0)
S o w je t - U n io n .

F erro ch ro m e rze u g u n g . W ie  d ie Z eitung  „ In d u str ia "  
m itte ilt, is t d ie F e rro ch ro m a b te ilu n g  des F e rro le g ie ­
ru n g sw erk es in  T sc h e ljab in sk  k ü rz lich  um zw ei E le k tro ­
ofen e rw e ite r t  w o rd en , (7215)

S te ig e ru n g  d e r  Z ündho lzerzeugung . W ie  b e r ic h te t  
w ird, h a t  d ie so w je tru ss isch e  Z ü n d h o lz in d u strie  in den  
e rs ten  9 M o n a ten  d. J . 7,2 M ill. K isten  Z ü n d h ö lzer e r ­
zeugt, d. h , 38%  m eh r als im  g le ich en  Z eitrau m  des 
V orjah res. (721G)

K u n stled ere rzeu g u n g . W ie  d ie  „L eg k aja  In d u s tr ia "  
m eldet, h a b e n  sich  d ie  V e rh ä ltn is se  in  d en  F a b rik e n  für 
K u n s tle d er und  k u n stle d e rä h n lic h e  W erk sto ffe  k e in es-  
wegs g e b esse rt. D ie  Q u a litä t d e r  h e ra u sg e b ra c h te n  A r ­
tikel w ird  als u n b e fried ig en d  b e ze ic h n e t, a b e r  auch  m en ­
genm äßig w a ren  d ie  F a b r ik e n  b e i w e item  n ich t in d e r 
Lage, ih re  P ro d u k tio n sp lä n e  in d e n  e rs te n  neu n  M o n a ten  
d. J .  zu  e rfü llen . (7229)

V e r. St. v. N o rd a m e rika.

N eu e  R e ife n a rt. W ie b e r ic h te t  w ird , h a t  d ie  B ibb  
M an u fac tu rin g  Co. in M acon  e ine  n eu e  A u to re ife n so rte  
h e rau sg e b ra ch t, d e re n  W id e rs tan d s fäh ig k e it gegen  D ru ck  
und  H itze  d o p p e lt so groß  se in  soll w ie  b e i d en  b ish e r  
im H an d e l be fin d lich en  R eifen . (7219)

N eug rü n d u n g en . D er am erik an isch en  P re sse  e n t ­
n eh m en  w ir M itte ilu n g en  ü b e r  fo lgende n e u g eg rü n d e te  
F irm en :

M etre sid , In c ., N ew  Y ork , M eta lle  und M inera lien . — S aw yer 
P ro d u c ts  C o rp ., B o liva r, N. Y. (K ap ital 100 000 $), M inera lö le . — 
S av o lite , In c ., M an h a ttan , N. Y ., K ö rp erp fleg e m itte l. — T h in tab  C o ., 
Inc ., M an h a ttan , N. Y. (5000 $), K ö rp erp fleg em itte l. — M« De T u v a ch e , 
Inc.,^ N ew  Y ork , N. Y. (20 000 $), K örp erp fleg em itte l und P arfü m e rien . — 
M arie  A rn o ld  Inc. o l N ew  Y ork , New Y ork , K ö rp erp fleg em itte l. — 
P arfüm s V arre , In c ., N ew  Y ork , P arfüm erien  und K ö rp erp fleg em itte l. 
— Sunnygirl, In c ., »Manhattan, N. Y., K ö rp erp fleg em itte l, P u d e r, S a l­
b en  und A rzn e im itte l. — C rillon  S a le s  C o ., Inc ., M an h a ttan , N. Y., 
K ö rp erp fleg em itte l. —  R odm an & B illins, In c ., K ings, K ö rperp flege - 
m itte l. — V cxo C hem ical C o ., Inc ., N ew  Y ork (10 000 $), U ngeziefer- 
und S chäd lingsbekäm pfungsm itte l. — Sol L ev ine D rug C o., In c ., 
B ro n x ., N . Y. (10 000 S), E in fuhr und E rzeugung  von  A rzn e im itte ln  
und C hem ikalien . — M unsch P ro tzm ann  C orp ., M anha ttan , N. Y., 
D rogen, C hem ikalien , A rzn e im itte l. — B rilco  L a b o ra to rie s , In c ., M an ­
h a ttan , N. Y. (50 000 8), G eru ch sv erb esse ru n g s- und D es in fek tio n s­
m itte l. — W righ t C hem icals , In c ., N ew  Y ork , A rzn e im itte l. — A c to  
In c ., L ib e rty , N. Y. (20 000 $), A rzn e im itte l. — M isdom  F ra n k  C orp ., 
N ew  Y ork  (20 000 $), A rzn e im itte l. — A m erican  F ib re  C o rp ., T roy , 
N. Y., K u n stse id e . — R olls C hem ical C o., In c ., B uffalo , N. Y ., ehe - 
m ische E rzeugn isse . — Id ea l E u ro p ean  F irew o rk s  C o ., In c ., S ch e ­
n ec tad y , N. Y ., F e u e rw e rk sk ö rp e r . —  F itz  C a rp e t C o ., Inc ., M an­
h a ttan , N. Y ., F ußbod en b e lag . — P ayson  P a in t & V arn ish  C orp ., 
N ew  Y ork , F a rb en  und L acke. — T ru tre d  T ire  C o ., In c ., Buffalo, 
N . Y. (20 000 $), G um m ireifen . — K aye-R oscll, In c ., N ew  Y ork 
(10 000 $), A lkalien  und an d e re  C hem ieerzeugn isse. (7059)
C a n a d a .

C h em ik a lien v e rb rau ch  d e r W asse rw erk e . N ach  
e in e r vom  D om inion B u reau  of S ta tis t ic s  d u rc h g efü h rten  
E rh eb u n g  sind  von den  s tä d tisc h e n  W asse rw erk e n  im 
v e rg an g en en  J a h r  4705 t  A lum in ium sulfat, 624 t  C hlor, 
800 t Salz, 202 t c a lc in ie rte  Soda, 100 t S ch w efeld ioxyd ,
13 t C h lo rk alk , 24 t A k tiv k o h le , 37 t A m m onsu lfa t und  
3 t w a sse rfre ie s  A m m oniak  v e rb ra u c h t w o rd en . (7197)

N eu gründungen . In d e r  c an ad isch en  P re sse  is t ü b e r  
d ie  G ründung  d e r  fo lgenden  F irm en  b e r ic h te t  w o rd e n : 

S m allw ood P h arm aceu tica ls , L td ., T o ron to , Q ue.: C hem ikalien , 
pharm azeu tisch e , b io log ische und m ediz in ische  P rä p a ra te . A rz n e i­
m itte l, K inder- und K ran k en n äh rm itte l. — H em -O -R ite  P ro d u c ts , L td ., 
V ancouver, B. C .: M ediz in ische P rä p a ra te . — S k id  C hek  C anada , 
L td ., M o n trea l, Q ue.: C hem ische E rzeugn isse . (7226)

P a n a m a .
H erste llu n g  von G um m ischuhen . P re ssem e ld u n g en  

zufolge so ll d e r  B au  e in e r  F a b rik  zu r H ers te llu n g  von 
S eg e ltu ch sch u h en  m it G um m isohlen  in P an am a  C ity  
g e p lan t sein . D ie B a u k o sten  d e r  F ab rik , d ie  jäh rlich  
150 000 P a a r  h e rs te ile n  soll, w e rd en  m it 20 000 b is
30 000 $ angegeben . D e r K le in v e rk au fsp re is  d e r  S ch u h e  
soll 65 c je P a a r  b e tra g en . (7198)
E c u a d o r.

G ew innung  von K o h len säu re , N ach  e inem  a m e r ik a ­
n isch en  H a n d e lsb e rich t gew in n t d ie  T esa lia  Springs Co., 
M achach i, flüssiges K o h len d io x y d  au s N a tu rg as. (7005)
B r a s ilie n .

E rzeugung  von  G lu co se  und  D e x trin . W ie „ R ev is ta  
de  C him ica In d u s tr ia l"  m eld e t, w ird  gegen  E n d e  d. J .  
im S ta a te  Sao P au lo  e ine  F a b r ik  zu r H ers te llu n g  von 
D e x trin  und  G lucose  in B e tr ie b  kom m en. (G999)

E n td e ck u n g  von  K a lila g e rs tä ttc n . E in e r M eldung  
aus R io de J a n e iro  zufolge sin d  in V a len ca  im  S ta a te  
P iau h y  K a lila g e rs tä tte n  e n td e c k t  w ord en . Ih re  A b b a u ­
w ü rd ig k e it w ird  zu r Z eit vom  L an d w irtsc h aftsm in is te riu m  
g ep rü ft. (7228)

E rw e ite ru n g  des M an g an b erg b au s g e p lan t. G e g en ­
w ärtig  sind  in Brasilien zw ei g roße  M a n g a n e rz b e rg w e rk e  
in B e trie b : „M orro  d a  M ina" m it 700 A rb e ite rn  und 
„M ina do C o cu ru to "  m it 500 A rb e ite rn . D a  d ie  M a rk t­
lag e  fü r M an g an erze  a u ß e ro rd e n tlic h  günstig  ist, w ill 
m an v e rsu ch en , au ch  a n d e re  im  L an d e  v o rh a n d en e  
M an g anvorkom m en  au sz u b eu ten . A b b au w ü rd ig  e rs c h e i­
nen die L ag e r im  S ta a te  M a tto  G rosso , d ie  je tz t  von 
d e r  R eg ie ru n g  sy s te m a tisc h  e rfo rs c h t w e rd en . W ie  m it­
g e te ilt  w ird , so llen  d ie  V e re in ig te n  S ta a te n  fü r d iese  
Vorkommen In te re sse  geze ig t h a b en . (6819)
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S y r ie n  u n d  L ib a n o n .
D üngem ittcleinfuhr. C hem ische  D ü n g em itte l w u rd en  

1937 in sg esam t fü r 131 000 £S . e in g e fü h rt gegen  78 000 £S. 
im v o rh e rg e h e n d en  J a h r .  F ra n k re ic h  lie fe r te  fü r 79 000 
(1936: 51 000) £S., G ro ß b ritan n ien  fü r 24 000 (8000) £S . 
und  B elg ien  fü r 11 000 bzw . 8000 £S . (7071)

B r it is c h  In d ie n .
A ktivkohle aus Bagasse. E s s in d  V ersu ch e  im  G ange, 

A k tiv k o h le  au s e in h e im isch en  A u sg an g ssto ffen  zu g e ­
w innen . D ab e i soll sich  B ag asse  a ls A u sg an g sm a teria l 
b e so n d e rs  b e w ä h r t h a b en . (7243)

Gewinnung von Pom eranzenöl. E in e r  en g lischen  
M eldung  zufolge b e s te h t  im P a n d sc h a b  d ie  A b s ich t, d ie 
G ew innung  von  P o m e ran z en ö l fü r A u sfu h rzw eck e  a u f­
zunehm en . E in e  P ro b e  d es  d o rt g ew o n n en en  O els is t 
n ach  L o ndon  g esa n d t w o rd en . (6C21)

N ie d e r lä n d is c h  In d ie n .
H erstellung von G asm asken. W ie aus B a ta v ia  g e ­

m eld e t w ird , b e a b s ic h tig t das K riegsam t, fü r d ie  Z iv il­
b e v ö lk e ru n g  20 000 G a sm a sk en  b e i d e r  K a u tsc h u k w a re n ­
fa b rik  N gagel (S oerab a ia) zu b e s te llen . D ie  b e n ö tig ten  
F il te r  so llen  g le ich fa lls  in S o e ra b a ia  a n g e fe r tig t w e rd en .

(7200)
P o r t u g ie s is c h  O s tin d ie n .

E rrichtung e iner Zündholzfabrik. N ach  p o rtu g ie s i­
sc h e n  Z e itu n g sb e ric h te n  ist k ü rz lich  in S an v o rd em , G oa, 
e in e  k le in e  Z ü n d h o lz fab rik  e r r ic h te t  w o rd en , (7072)

C h in a .
B etriebsverlegungen. N ach  e inem  am erik an isch en  

H a n d e lsb e r ic h t b e ab s ic h tig e n  fünf S ch an g h a ie r  C h em ie­
u n te rn eh m en , d ie  C h em ik a lien , A rz n e im itte l, S e ifen  u. a. 
h e rs te lle n  und  ü b e r  e in  G e sa m tk a p ita l  v o n  15 M ill. Y uan 
v e rfügen , F a b r ik a t io n s s tä tte n  in K ow loon, H ongkong , zu 
e rric h te n . D ie  Y uan Li C hem ical W o rk s  (vgl. S. 685) 
w o llen  A n lag en  zu r H ers te llu n g  v o n  A e tz n a tro n  u n d  A m ­
m o n su lfa t in d e r  N ähe  von  C hungking  e rric h te n . (7244)

A u s  d e m  Z e n tra lh a n d e ls re g iste r .
N eu ein tragu n g.

K o m m and itgese llschaft W . S ch w arzh au p t (F ab rik a tio n  und H andel 
m it p h arm azeu tisch en  S p e z ia li tä te n ), S itz : K öln , S achsen ring  22. D ie 
F irm a  is t am  28. 10. 1938 in das H an d e lsreg is te r  des  A m tsg erich ts  
K öln e in g e trag e n : P e rsö n lic h  h a fte n d e r  G ese llsc h a fte r: W ilhelm  K arl 
G ustav  S ch w arzh au p t, F a b rik a n t, K öln. K om m and itgese llschaft, d ie  
am  28. 10. 1938 b egonnen  h a t . Es sind  zw ei K om m and itis ten  v o r­
handen .

P erso n al-, K ap ital- und Statutenänd erun gen .
A m m oniakw erk  M ersebu rg , G . m . b . H ., S itz : M erseburg* In das

H an d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  M ersebu rg  is t am 28. 10. 1938 e in ­
ge tragen : D ie P ro k u ra  des C hem ikers  D r. J o h . F a h re n h o rs t, F ra n k ­
fu rt a. M ., is t  e rlo sch en .

D eu tsch e  H y d rie rw erk e  A . G ., S itz : R o d ieb en . In das H an d e ls ­
re g is te r  d es  A m tsg erich ts  D essau -R oß lau  is t am  22. 10- 1938 e inge­
tragen : D ire k to r  O tto  E rbslöh  is t aus dem  V o rstan d  ausg esch ied cn .

C. H. B o eh rin g er S ohn , S itz : N ied e r-In g e lh e im . In  d as  H an d e ls ­
re g is te r  des A m tsg erich ts  O b e r Ingelheim  is t  am 26. 10. 1938 e in ­
getragen : C h em ik er D r. P au l W ey land  in N ied e r Ingelheim  is t  G esam t­
p ro k u ra  e r te il t .  E r  is t  zusam m en m it einem  an d e re n  P ro k u ris te n  
o d e r einem  v c r tre tu n g s b c re c h tig te n  G e se llsc h a fte r  zu r V e rtre tu n g  der 
G ese llsc h aft b e re c h tig t.

G la su rit-W erk c  M . W inke lm ann  A .-G . (H erste llung  und V ertrieb  
von L acken , F a rb e n  u . ähn l. E rzeugn issen ), S itz : H am burg , B an k s­
s tra ß e  87/115. In  das  H an d e ls re g is te r  des  A m tsg e rich ts  H am burg  is t 
am  8. 10. 1938 e in g e trag en : R e c h tsan w a lt D r. H erm ann  N aum ann, 
H a n ses tad t H am burg , is t  zum  V orstan d sm itg lied  b e s te ll t  w o rden .

C hem ische  F a b rik  , ,O ld in“  A .-G ., S itz : B e rlin -R c in ick en d o rf-O st, 
H a u p ts tr . 3. In  das H an d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  B erlin  is t  am

8. 10. 1938 e in g e trag en : D urch  B esch luß  d e r  H aup tversam m lung  vom
29. 8. 1938 is t  J a k o b  E h re n re ich  n ic h t m eh r V o rstan d . Zum  V orstand  
is t  b e s te llt :  K aufm ann G erh ard  O lde, H ohen n eu en d o rf bei B erlin .

, ,D an ic o "  F e in se ifen fab rik  G . m. b . H ., S itz : B e rlin -C h a rlo tten - 
bu rg , S a lz u fe r 16. In das  H an d e ls re g is te r  d e s  A m tsg e rich ts  B erlin  ist 
am  10. 10. 193S e in g e trag en : Salom on D an isch ew sk y  und A ro n  D ani- 
schew sky  sind n ic h t m eh r G e sch ä fts fü h re r. E rich  M ü n te r, K aufm ann, 
B e rlin -C h a rlo tten b u rg , is t  zum G e sch ä fts fü h re r b e s te ll t .  P ro k u ris ten : 
M ax F isc h e r , S pandau , L eopo ld  H errm ann , F re d e rsd o rf . S ie  v e r ­
t re te n  gem einschaftlich  o d e r je d e r  von  ihn en  in  G em e inschaft mit 
dem  G esch äfts fü h re r.

O p ek ta  G . m . b . H ., S itz : M annheim . In  d as  H an d e lsreg is te r  des 
A m tsg e rich ts  M annheim  is t  am  12. 10. 1938 e in g e trag e n : R ech tsan w alt 
D r. W olf W a sse rm e y e r is t  n ic h t m eh r G esch ä fts fü h re r; K aufm annn 
O tto  S chcue rm ann  in F ra n k fu r t a. M ain  is t  zum  G esch äftsfü h re r 
b e s te llt .

Konkurs.
C hem ische F a b rik  W ih l, S itz : D üsseldo rf (A lle in in h a b e r A lex an d er 

W ihl in D üsseldorf, K o p e rn ik u ss tr . 26). D as A m tsg erich t D üsseldorf 
m ach t u n te rm  27. 10. 1938 b ek a n n t, daß  d as  K o n k u rsv e rfah ren  über 
d as  V erm ögen d e r  F irm a  n ac h  e rfo lg te r  A bhaltung  d es  S ch luß term ins 
h ie rd u rch  aufgehoben  w ird .

Löschungen.
D eu tsche  B on ico t A .-G ., S itz : B erlin . In d as  H an d e lsreg is te r  des 

A m tsg erich ts  B erlin  is t  am  21. 10. 1938 e in g e trag e n : D ie F irm a  ist 
e rlo sch en .

S v am in -G ese llsch aft m . b . H ., S itz : F ra n k fu r t  a. M ., L e erbach - 
s tra ß e  49. In das H a n d e ls re g is te r  des A m tsg e rich ts  B erlin
is t am  24. 10. 1938 e in getragen : D ie F irm a  äst e rlo sch en .

M ülle r Sc C o., ch e m isch -p h arm azeu tisch e  P rä p a ra te  G . m. b . H., 
S itz : B erlin . In  d as  H an d e ls re g is te r  des A m tsg erich ts  B erlin  is t  am
24. 10. 1938 e in g e trag en : D ie F irm a  is t e r lo sc h en .

D r. ing. S ilie r  A k tie n g ese llsch a ft fü r  k o m p rim ie rte  G ase , Sitz:
K öln . In das H a n d e lsreg is te r  des A m tsg erich ts  K öln  is t  am
25. 10. 1938 e in g e trag en : D ie A b w ick lung  is t b ee n d e t.

D r. K och Sc A p o th e k e r  O tto  C hem ische  F a b r ik  und  H anno -P harm a
K u rt K am pf Sc C o., b e ide  S itz : H an n o v er. In  das H an d e lsreg is te r  
d es  A m tsg e rich ts  H annover is t  am  29. 10. 1938 e in g e trag e n : Die 
F irm en  sind  erlo sch en .

L ack - und  F a rb e n fa b rik  D . B irk  & C o ., S itz : W ürzbu rg . In 
d as  H an d e lsreg is te r  des A m tsg e rich ts  W ürzbu rg  is t  am  20. 10. 1938 
e in g e trag en : D ie F irm a  is t e rlo schen .

„ G o s lit“  G. m . b. H. F a b rik a tio n  p h a rm azeu tisch e r S p ez ia litä te n , 
S itz : G o sla r. In  das H an d e ls re g is te r  d es  A m tsg e rich ts  G o sla r is t  am
31. 10. 1938 e in g e trag e n : D ie F irm a  is t  g e lö sc h t. (7205)

LIEFERUNGSAUSSCHREIBUNGEN

D er S c h rif tle itu n g  sin d  A n g ab en  ü b e r  fo lgende  A u s­
sch re ib u n g en  zugegangen:
B ulgarien .

H au p td ire k tio n  fü r E isen b ah n en  und  H äfen  im  M in is te rium  für 
E isen b ah n en , P o s t und T e leg rap h e n , zum  27. 12.: K up fersu lfa t im 
V o ran sch lag sw ert von 100 000 L ew a; d ie  K au tion  b e trä g t 10%. S an i­
tä ts v e te rin ä ra b te ilu n g  im  M in is te riu m  fü r in n e re  A ng e leg en h e iten , zum 
24. 11.: A rzn e im itte l, S p ez ia litä te n  usw . im V o ran sch lag sw ert von 
450 000 L ew a; d ie  L ieferung  is t  u n te ilb a r  und e rfo lg t fü r deu tsche  
W aren  im  C learing , s ie  e rfo lg t fre i von  Z o ll und sonstigen  A bgaben , 
d ie  K au tion  b e trä g t 5% . S tad tv e rw a ltu n g  in  W a rn a , zum  5. 12,: 
100 t B itum enem ulsion  im V o ran sch lag sw ert von  490 000 L ew a, die 
K au tion  b e träg t. 10%. S te u e rn , A b g ab en  usw . gehen  zu L asten  de? 
L ie fe ran ten .

T ü rk ei.

G en era ld ire k tio n  d e r  K r ie g sw e rk s tä tte n , A n k a ra , zum 22. 11.: 50 t 
A e tz n a tro n  im  W e rte  von 12 500 L tq s. B ie tu n g sg aran tie  937,50 L tq s. — 
G e n e ra ld ire k tio n  d e r  P o s t- ,  T e lep h o n - und  T e leg rap h en -V erw altu n g , 
A n k a ra , zum 8. 12.: 10 000 gum m ierte  und  ungum m ierte  ,,H u g h e s" ' 
P a p ie rs tre ife n  im W e rte  v on  2800 L tq s. B ie tu n g sg aran tie  210 L tq s. Die 
U n te rlag en  sind  von den  a u ssch re ib e n d en  S te llen  anzu fo rd e rn .

A egypten .

T h e  S u p e rin te n d e n t of S to re s , E g y p tian  S ta le  R ailw ays, T e leg raphs  
and  T e lep h o n es , C a iro , zum 5. 12.: 1000 F lasch e n  k o n ze n tr ie r te
S ch w efe lsäu re  zu je  G a llonen  (L iste  N r. 83); zum 6. 12.: 30 t 
B le iw e iß -P as te  (L iste  N r. 143). D ie U n te rlag en  k ö n n en  vom  S u p e r­
in te n d e n t of S to re s , E .S .R ., T . & T ., 85, S h a ria  S ap tieh , Saptieh 
P o s t O ffice, C airo , o d e r  vom  C hief In sp ec tin g  E n g in eer E gyptian 
G overnm en t, 41, T o th ill S tre e t, L ondon S .W . 1., b ezogen  w erd en .

(72911
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